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30 Jahre Weihnachtsmarkt –
950 Jahre Dagersheim
Liebe Mitbürger*innen,

diesmal darf Dagersheim
gleich doppelt feiern: Unse-
ren beliebten Weihnachts-
markt – organisiert von der
Arbeitsgemeinschaft Da-
gersheimer Vereine – gibt es
seit 30 Jahren. Und zugleich
beschließen wir damit die
umfangreichen Aktivitäten
zum 950-jährigen Jubiläum
Dagersheims. Ein festliches
Finale ist angerichtet!

AmWochenende 6. und 7. De-
zember 2025 verwandelt sich
der Dorfplatz deshalb in ein
einmaliges Weihnachts- und
Mittelalter-Spektakel, das zu
zwei festlichen Tagen voller
Musik, Genuss und Hand-
werkskunst einlädt. Besu-
cher*innen erwartet eine au-
ßergewöhnlicheMischung aus
weihnachtlicher Atmosphäre
und mittelalterlichem Flair:
liebevoll dekorierte Stände,
Gaukler*innen, kulinarische
Spezialitäten, handgefertig-
te Kostbarkeiten sowie zahl-
reiche Mitmachangebote für
Groß und Klein.

Abwechslungsreiche
Angebote

Unsere Begrüßung teilen wir
uns dabei auf: Das Programm

beginnt am Samstag, 6. De-
zember, um 11.05 Uhr mit der
feierlichen Eröffnung durch
Ortsvorsteher Hendrik Queck.
Um 16.00 Uhr ist OB Dr.
Stefan Belz vor Ort. Musikali-
sche Akzente setzen der Har-
monika-Club Dagersheim, der
Liederkranz Dagersheim, der
Posaunenchor sowie die Feu-
erwehr-Musikkapelle. Auch
die Kindertagesstätten Ost-
elsheimer Straße und Ehnin-
ger Weg tragen zum bunten
Programm bei. Von modernen
Tanzeinlagen der Cheerleader
bis hin zu einer klassisch mit-
telalterlichen Tanzvorführung
am Sonntag, 7. Dezember, ist
vielfältige Unterhaltung garan-
tiert.

In der Zehntscheune präsen-
tieren die DagArtisten an bei-
den Tagen ihre kreativen Wer-
ke. Die evangelische Kirche
lädt zusätzlich am Samstag zu
einem weihnachtlichen Orgel-
konzert ein. Parallel öffnet die
Ausstellung „Kirche der Stille“
von 15.00 bis 18.00 Uhr und
bietet besinnliche Momente
fernab des Trubels.

Auch für unsere jüngsten
Gäste ist bestens gesorgt:
Ein Streichelzoo, ein Kinder-
karussell, die Weihnachtsbä-
ckerei und das Glücksrad der
Volksbank Dagersheim lassen

Kinderaugen strahlen. Und
selbstverständlich sind der
Weihnachtsmann und unser
Jubiläumsmaskottchen Da-
goldi dabei, die kleine Überra-
schungen verteilen.

Rückblick auf das
Jubiläumsjahr

Ein Jahr voller Begegnungen
und Feste, schöner Erinne-
rungen und neu entstandener
Freundschaften liegt hinter
uns. Vereine, Kirchen, Bür-
gerschaft und Verwaltung
haben Hand in Hand Groß-
artiges geleistet – von der
Vorführung des historischen
Heimatfilms „Bei uns zuhaus
in Dagersheim“ (1957) über
musikalische und sportliche
Veranstaltungen, eine acht-
teilige Vortragsreihe, gemein-
same Spaziergänge und ein
beeindruckendes Musical bis
hin zum zentralen Schlapphü-
adle-Fest, zu einem vielfälti-
gen Sommerferienprogramm
und vielen weiteren Terminen.

Gemeinschaft wurde gestärkt,
Geschichte lebendig und Zu-
kunft greifbar.

Großer Dank
an alle Mitwirkenden

Dieses neue Miteinander tut
uns gut – und weist uns den
Weg nach vorn. Unser Dank
gilt allen Ehrenamtlichen, Ver-
einen, Organisationen und
Helfer*innen, die mit großem
Engagement und Herzblut
zum Gelingen dieses beson-
deren Jubiläumsjahres beige-
tragen haben.

Vorweihnachtliche Freude

Feiern Sie mit uns, genießen
Sie den Duft von Glühwein
und gebrannten Mandeln, lau-
schen Sie vertrauten Klängen
und erleben Sie den Advent in
festlicher Stimmung. Lassen
wir so dieses außergewöhnli-
che Jubiläumsjahr gemeinsam
ausklingen – fröhlich, friedlich
und in Vorfreude auf Weih-
nachten!

Foto: Sarah Hölzer

Herzlich grüßen Sie

Dr. Stefan Belz Hendrik Queck
Oberbürgermeister Ortsvorsteher
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Sperrung in der
Hanns-Klemm-Straße

Die Hanns-Klemm-Straße
muss zwischen Wolf-Hirth-
Straße und Heinkelstraße in
zwei Bauabschnitten voll ge-
sperrt werden. Grund dafür
sind Asphalt-Sanierungen.

Der Bauabschnitt 1 erstreckt
sich zwischen Gebäude 15 und
17 und wird von Freitag, 28.
November, 16.30 Uhr bis Mon-
tag, 1. Dezember 2025, 5.30
Uhr ausgeführt.

Der Bauabschnitt 2 erstreckt

sich zwischen Gebäude 13
und Wolf-Hirth-Straße und
wird von Freitag, 5. Dezem-
ber, 16.30 Uhr bis Montag, 8.
Dezember 2025, 5.30 Uhr aus-
geführt.

Eine Umleitung wird über
Heinkelstraße – Wolf-Hirth-
Straße und umgekehrt ausge-
schildert.

Für Fußgänger*innen ist je-
derzeit ein sicherer Durch-
gang gewährleistet.
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Sperrung in der
Eugen-Bolz-Straße

Die Eugen-Bolz-
Straße muss von
Montag, 1. De-
zember, bis vor-

aussichtlich Mittwoch, 3.
Dezember 2025, zwischen
Diezenhaldenweg und der
Verbindung zur Tübinger
Straße auf Höhe Gebäude
Diezenhaldenweg 4 voll ge-
sperrt werden.

Grund hierfür ist die Abtren-
nung eines Fernwärme-An-
schlusses

Eine Umleitung wird über Frei-
burger Allee – Schönbuchstra-
ße – Tübinger Straße – Eugen-
Bolz-Straße und umgekehrt
ausgeschildert.

Für Fußgänger*innen ist je-
derzeit ein sicherer Durch-
gang gewährleistet.

Stadtverkehr

Betroffen davon ist auch die
Stadtverkehrslinie 701. Sie
kann die Haltestelle Diezen-
haldenweg in Fahrtrichtung
Böblingen ZOB / Eichholz
nicht anfahren. Fahrgäste wer-
den gebeten, ersatzweise auf
die Haltestellen Schönbuch-
straße (diese wird mit bedient)
oder Tübinger Straße auszu-
weichen.

Stadtverwaltung am 29. und
30. Dezember 2025 geschlossen
Im Rahmen einer verwal-
tungsinternen Dienstver-
einbarung wurden jährlich
gleichbleibend Schließzei-
ten zwischen Weihnachten
und Silvester organisato-
risch festgelegt. Folgende
Verwaltungsgebäude blei-
ben daher am Montag, 29.,
und Dienstag, 30. Dezember
2025, geschlossen:

• Altes und Neues Rathaus
(Marktplatz 16) mit Bürger-
büro und angrenzenden
(Verwaltungs-)Stellen

• Forum 1
(Bahnhofspassage 2)

• Tetragon
(Konrad-Zuse-Straße 90)

• Bezirksamt Dagersheim
(Albert-Schweitzer-Straße 2)

Die Schließung betrifft alle
Mitarbeitenden dieser Stand-
orte sowie den Publikumsver-
kehr.

Hinzu kommen außerdem die
üblichen Schließzeiten weite-
rer Gebäude bzw. Anlaufstel-

len überWeihnachten und den
Jahreswechsel. Diese veröf-
fentlichen wir wie gewohnt in
einer gesammelten Übersicht
– diesmal in den Amtsblatt-
Ausgaben Nr. 50 und 51 / 2025
am 12. und 19. Dezember sowie
in diesem Zuge auch auf den
weiteren Kanälen (Presse-
mitteilung, www.boeblingen.
de, städtische Social-Media-
Präsenzen).

Die Stadtverwaltung bittet um
Beachtung und Verständnis.

►BürgerNah◄
Auf Achse mit OB Dr. Stefan Belz:
Unterwegs mit den Öffis

Oberbürgermeister Dr.
Stefan Belz lädt am Mitt-
woch, 10. Dezember 2025,
um 17.45 Uhr alle Interessier-
ten ein, gemeinsam mit ihm
rund zwei Stunden lang die
öffentlichen Verkehrsmittel
in Böblingen zu nutzen.

Welche Möglichkeiten bietet
der öffentliche Nahverkehr in
Böblingen? Welchen Heraus-
forderungen steht die städti-
sche Verkehrsplanung gegen-
über? Welche Pläne gibt es
für die Zukunft im ÖPNV in
Böblingen? Diese und weitere
Themen stehen imMittelpunkt
der Tour mit den öffentlichen
Verkehrsmitteln.

Startpunkt ist der Hanns-
Klemm-Platz mit Zugang zum
Bahnhof vom Flugfeld aus.
Von dort geht es mit Bus und
S-Bahn quer durch Böblingen.
Unterwegs gibt es an Halte-
punkten wie dem Bahnhof,
der S-Bahn-Haltestelle Gold-
berg sowie an exemplarisch
ausgewählten Bushaltestellen
spannende Einblicke in die
städtische Verkehrsplanung
und Informationen zu aktu-
ellen Projekten rund um Mo-
bilität mit den „Öffis“ und der
entsprechenden Infrastruktur.
Der Abschluss ist am Bus-
bahnhof.

Die Veranstaltung ist offen für
alle; eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Für diejenigen, die keine in
Böblingen gültige Dauerfahr-
karte haben, lösen wir zusam-
men ein Gruppen-Stadtticket
für diese Rundfahrt.

Mit der Veranstaltungsreihe
►BürgerNah◄ sucht Ober-
bürgermeister Dr. Belz den
direkten Dialog mit den Bür-
ger*innen. Ziel ist ein direkter
Informations- und Meinungs-
austausch über mehrere Ka-
näle sowie an unterschiedli-
chen Orten.

Bei Fragen können Sie sich
unter der Rufnummer (0 70 31)
6 69-12 57 beim Bürgerreferat
zu den üblichen Geschäfts-
zeiten oder per E-Mail an
buergerreferat@boeblingen.
de melden.

Pssst – jetzt verraten wir es!
Als vorweihnachtlichen
Gruß aus den Partner-
städten haben fleißige
Helferlein einen Online-
Adventskalender zusam-
mengestellt.

Es erwarten Sie leckere, in-
teraktive, informative, unter-
haltsame Infos und Spiele zu
unseren Partnerstädten Alba
(Italien), Bergama (Türkei),
Krems (Österreich), Glenrot-
hes (Schottland), Pontoise
(Frankreich), Sittard-Geleen
(Niederlande), Sömmerda

(Deutschland/Thüringen).
Schauen Sie doch einmal
hinein unter: boeblingen.
happymo.re/adventskalender-

2025.html. Sie finden die
Weiterleitung auch auf www.
boeblingen.de unter Neuig-
keiten.
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Mit „Wanderbaum und Wunschpunsch“
wieder unterwegs

Die zwei November-Ter-
mine im Freien waren eine
Herausforderung. Auch in
der kommenden Woche
lässt sich das Projektteam
nicht vom Wetter abschre-
cken und macht sich mit
Bollerwagen und schön ge-
schmücktem Baum auf den
Weg: Im Handgepäck sind
fünf Fragen zum Stadtteil,
die im Rahmen des Projekts
„Lebenswert & Mittendrin:
Gute Nachbarschaft gestal-
ten zwischen Bahnhof und
Seecarré“ die Grundlage
für die Aktivitäten im kom-
menden Jahr bilden sollen.
Ziel ist die gemeinsame Ge-
staltung des Stadtteils in le-
bendigen Nachbarschaften.
DieseWoche findet amMon-
tag, 1. Dezember 2025, ein
„Indoor“-Termin im Gemein-
schaftsraum Karlstraße 16
von 16.30 bis 19.00 Uhr statt.

Dort im vormaligen Senioren-
wohnen könnte ein „Ort für
Nachbarschaft“ entstehen.
Insbesondere die Bewoh-
ner*innen der beiden Se-
niorenwohnanlagen und die
direkte Nachbarschaft sind
eingeladen, sich einzubringen,
wie dort ein offenes Treffan-
gebot für alle Kulturen und
Generationen gemeinsam ge-
staltet werden kann. Vielleicht
gehört ja ein Mittagstisch oder
ein Generationenfrühstück mit
dazu? Wer Lust hat, mitzuge-
stalten, kommt vorbei.

Der letzte Straßentermin „mit
Wanderbaum und Wunsch-
punsch“ ist am Mittwoch, 3.
Dezember 2025, am Ende der
Bahnhofstraße zwischen Bä-
ckerei Treiber und Kreisspar-
kasse von 16.00 bis 17.30 Uhr.
Bei sehr schlechtem Wetter
fällt die Aktion aus.

Die Ergebnisse der Umfrage
werden die Grundlage für eine
große Veranstaltung – das 1.
Nachbarschaftsforum – am
Freitag, 30. Januar 2026, ab
17.00 Uhr, bilden. Zu diesem
Nachbarschaftsforum in der

Aula der Mildred-Scheel-
Schule, Austraße 7, sind alle
Interessierten eingeladen,
um sich zu informieren, Vor-
schläge und Ideen aufzugrei-
fen oder zu ergänzen und ge-
meinsam weiterzuentwickeln.
Die Konkretisierung findet im
Lauf des Jahres statt bis hin
zur konkreten Umsetzung von
Maßnahmen spätestens 2027.
Kurzweilige Events für alle
sorgen für gute Laune und lo-
ckern den Prozess auf.

Offene Kontaktzeiten im
Treffpunkt Karlstraße 16

Ab Dezember wird es im Rah-
men des Projekts auch Kon-
taktzeiten „Lebenswert &
Mittendrin“ in der Karlstraße
16 geben. Ein Stadtteilbüro als
Anlaufstelle ist geplant, um
den direkten Kontakt im Pro-
jekt zu erleichtern. Dadurch
entsteht die Möglichkeit, ein-
fach mal vorbeizuschauen,
einen Tee oder Kaffee zu trin-
ken, ins Gespräch zu kommen,
sich kennenzulernen und In-
formationen zu erhalten. Der

Treffpunkt in der Karlstraße 21
ist an folgenden Tagen offen:
Mittwochs von 11.00 bis 12.00
Uhr am 10. und 17. Dezember
2025 sowie am 14., 21. und
28. Januar 2026.

Weitere Informationen und
Termine folgen, im Amts-
blatt, in den Medien und auf
der städtischen Internetseite
unter www.boeblingen.de/
lebenswertundmittendrin.

Das Stadtteilprojekt wird
gefördert im Rahmen des
Förderprogramms „Quar-
tiersimpulse“ der Allianz für
Beteiligung und des Ministe-
riums für Soziales, Gesund-
heit und Integration. Es ist Teil
der Landesstrategie „Quartier
2030 – Gemeinsam. Gestal-
ten.“ und wird finanziert aus
Landesmitteln, die der Land-
tag von Baden-Württemberg
beschlossen hat.

Das Projektteam „Lebenswert & Mittendrin“ ist startbereit zur
Bürgerbeteiligung.

Böblingen setzt ein Zeichen für Menschenwürde
und gegen die Todesstrafe
Am Sonntag, 30. Novem-
ber 2025, beteiligt sich die
Stadt Böblingen erneut am
internationalen Aktionstag
„Cities for Life – Städte für
das Leben, Städte gegen
die Todesstrafe“. Die Aktion
wird von der Gemeinschaft
Sant‘Egidio in Zusammen-
arbeit mit zahlreichen Orga-
nisationen weltweit organi-
siert. Böblingen unterstützt
diesen Tag seit dem Ge-
meinderatsbeschluss vom
7. November 2012 und setzt
damit ein klares Zeichen für
Menschenrechte und gegen
die Todesstrafe.

Der Aktionstag „Cities for
Life“ findet seit 2002 jährlich
statt und hat sich zur größten
weltweiten Mobilisierung von
Städten gegen die Todesstra-
fe entwickelt. In einer Zeit, die
von globalen Krisen, Kriegen
und wachsender sozialer Un-
gleichheit geprägt ist, erinnert
dieser Tag an die Bedeutung

der Menschenwürde und ruft
dazu auf, das menschliche Le-
ben auch unter schwierigen
Umständen zu achten. Gerade
in Krisenzeiten werden Men-
schenrechte häufig anderen
Interessen wie Sicherheit oder
wirtschaftlichem Nutzen un-
tergeordnet. Umso wichtiger
ist es, dass Städte wie Böb-
lingen sich öffentlich für eine
Kultur des Lebens einsetzen.

Oberbürgermeister Dr. Stefan
Belz unterstreicht die Bedeu-
tung des Aktionstags: „Die To-
desstrafe ist ein Angriff auf die
Würde des Menschen und wi-
derspricht den Grundwerten
einer humanen Gesellschaft.
Als Stadt Böblingen wollen
wir nicht schweigen, sondern
aktiv ein Zeichen setzen – für
das Leben, für Gerechtigkeit
und für eine Welt, in der Stra-
fe nicht mit Tod beantwortet
wird. Es ist unsere Verantwor-
tung, auch lokal Haltung zu
zeigen und uns mit denen zu
solidarisieren, die weltweit für

die Abschaffung der Todes-
strafe kämpfen.“

In Deutschland beteiligen sich
mittlerweile rund 300 Städte
an der Aktion, darunter auch
viele Großstädte. Die Aktio-
nen reichen von symbolischen
Beleuchtungen öffentlicher
Gebäude über kulturelle Ver-
anstaltungen bis hin zu Bil-
dungsprojekten. Auch interna-
tional wächst die Bewegung:
Die Generalversammlung der
Vereinten Nationen hat im
Dezember 2024 erneut eine
Resolution für ein weltweites
Moratorium der Todesstrafe
verabschiedet. Immer mehr
Länder schließen sich dem
Weg der Abschaffung an.
Ghana hat 2023 die Todesstra-
fe abgeschafft, und auch in
Pakistan undMalaysia wurden
wichtige Reformen umgesetzt.
In Japan wurde der 88-jährige
Iwao Hakamada nach 45 Jah-
ren im Todestrakt entlassen,
was die Debatte über die To-
desstrafe erneut belebt hat.

Dennoch gibt es weiterhin
besorgniserregende Entwick-
lungen. In einigen Ländern
steigen die Zahlen der Hin-
richtungen, insbesondere in
Krisengebieten. Todesurteile
werden oft wegen Drogen-
delikten verhängt und tref-
fen häufig die Ärmsten und
Schwächsten. In Myanmar
wurden regimekritische Äu-
ßerungen mit der Todesstrafe
geahndet. In den USA wurde
in Alabama eine neue Hinrich-
tungsmethode angewendet,
die selbst für Tiere verboten
ist. In der Demokratischen
Republik Kongo wurde die To-
desstrafe wieder eingeführt.
Und im Iran konnte selbst die
deutsche Staatsangehörigkeit
Djamshid Sharmahd nicht vor
der Hinrichtung bewahren.

„Diese Entwicklungen zeigen,
wie dringend notwendig der
weltweite Einsatz für die Ab-
schaffung der Todesstrafe
bleibt“, fasst Oberbürgermeis-

ter Dr. Stefan Belz abschlie-
ßend zusammen.

Hintergrund

Die Gemeinschaft Sant‘Egidio,
die den Aktionstag ins Leben
gerufen hat, ist eine christli-
che Laienbewegung, die sich
in rund 70 Ländern für Frie-
den und soziale Gerechtigkeit
engagiert. Seit 1998 setzt sie
sich aktiv gegen die Todes-
strafe ein und arbeitet mit der
World Coalition Against the
Death Penalty zusammen.
Der 30. November wurde als
Aktionstag gewählt, weil an
diesem Tag im Jahr 1786 das
Großherzogtum Toskana als
erster Staat weltweit Folter
und Todesstrafe abgeschafft
hat. Mitglieder von Sant‘Egidio
pflegen weltweit Brieffreund-
schaften mit Todeskandidaten
und engagieren sich für men-
schenwürdige Haftbedingun-
gen, insbesondere in afrikani-
schen Gefängnissen.
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Besichtigungstage
in städtischen Kitas
Die städtischen Kinder-
tageseinrichtungen bieten
interessierten Eltern die Ge-
legenheit, ihre zukünftige
Kita bei einem Besuchstag
kennenzulernen. An diesen
in regelmäßigen Abständen
angebotenen Tagen stehen
den Eltern vor Ort kompe-
tente Ansprechpartner*in-
nen zur Verfügung.

Dezember 2025

• Talstraße 42: Montag, 1. De-
zember 2025, 15.30 bis 16.30
Uhr

• Breslauer Straße 17 – 19:
Dienstag, 2. Dezember
2025, 14.00 bis 15.30 Uhr

• Geschwister-Scholl-Straße
20: Mittwoch, 3. Dezember
2025, 15.30 bis 16.30 Uhr

• Achalmstraße 57: Dienstag,
9. Dezember 2025, 14.30 bis
15.30 Uhr, um telefonisch
Anmeldung unter (0 70 31)
68 17 48 wird gebeten

• Eugen-Bolz-Straße 48/1:
Dienstag, 16. Dezember
2025, 8.30 bis 10.00 Uhr und
14.30 bis 16.00 Uhr

• Im Eichenpfädle 5: Dienstag,
16. Dezember 2025, 14.30
bis 16.00 Uhr

Januar 2026

• Panoramastraße 54:
Dienstag, 13. Januar 2026,
14.00 bis 15.30 Uhr, um tele-
fonische Anmeldung unter
(0 70 31) 27 57 87 wird gebe-
ten

• Ostelsheimer Straße 10:
Mittwoch, 14. Januar 2026,
15.30 Uhr, um Pünktlich-

keit und Anmeldungen
unter ostelsheimerstr@
boeblingen.de wird gebeten

• Alte Weberei, Talstraße 41:
Montag, 19. Januar 2026,
15.00 Uhr

• Paul-Gerhardt-Weg 8:
Montag, 19. Januar 2026,
15.30 Uhr, um Pünktlichkeit
wird gebeten

• Paul-Gerhardt-Weg 6:
Montag, 19. Januar 2026,
16.00 Uhr

• Herdweg 93:
Montag, 19. Januar 2026,
15.00 bis 16.30 Uhr

• Zeppelinstraße 33:
Dienstag, 20. Januar 2026,
16.00 Uhr, um telefonische
Anmeldung unter (0 70 31)
6 69-24 40 wird gebeten

• Peterstaler Straße 7:
Dienstag, 20. Januar 2026,
16.00 Uhr, um telefonische
Anmeldung unter (0 70 31)
27 84 22 und Pünktlichkeit
wird gebeten

• Ricarda-Huch-Weg 1:
Dienstag, 20. Januar 2026,
16.00 Uhr

• Schramberger Straße 40:
Mittwoch, 21. Januar 2026,
14.30 bis 15.30 Uhr

• Taunusstraße 71:
Donnerstag, 22. Januar
2026, 15.00 bis 16.00 Uhr,
um telefonische Anmeldung
unter (0 70 31) 27 57 88 und
Pünktlichkeit wird gebeten

• Breslauer Straße 17 – 19:
Dienstag, 27. Januar 2026,
14.00 bis 15.30 Uhr

• Hornberger Straße 8/1:
Dienstag, 27. Januar 2026,
16.00 Uhr, um Pünktlichkeit
wird gebeten

• Im Nebelloch 20:
Mittwoch, 28. Januar 2026,
14.30 bis 16.00 Uhr

Böblinger Jugend Cup:
Hallenfußball-Event

Die Jugendhäuser der Stadt
Böblingen und die Mobile
Jugendarbeit Böblingen la-
den alle Fußballbegeisterten
zwischen 14 und 24 Jahren
zu einem großen Hallenfuß-
ballturnier in die Turnhalle
Diezenhalde ein.

„Unser Turnier im letzten Jahr
kam sehr gut an – es haben 24
Teams vor circa 200 Zuschau-
enden um den Cup-Pokal ge-
spielt. DieMobile Jugendarbeit
und unsere drei Jugendhäuser
arbeiten sehr gerne und gut
zusammen. Daher war schnell
klar, dass wir 2025 wieder den
Böblinger Jugend Cup ver-
anstalten werden“, berichtet
Sebastian Gräber, Einrich-
tungsleiter des Kinder- und
Jugendtreff Diezenhalde.

Die Turnhalle Diezenhalde öff-
net amSamstag, 20.Dezember
2025, um 13.30 Uhr ihre Türen
für Teams und Zuschauende.
Das Turnier beginnt um 14.00

Uhr und dauert je nach An-
zahl der angemeldeten Teams
bis in den frühen oder späten
Abend. Die ersten drei Plätze
können sich neben Ruhm und
Ehre auf sehr schöne Pokale
freuen. Das Siegerteam wird
zudem mit einem Foto auf der
„Wall of Fame“ verewigt. Ge-
spielt wird fünf gegen fünf mit
maximal zwei Auswechsel-
spieler*innen pro Team. Die
Spielzeit beträgt etwa zehn
Minuten. Für leckere Getränke
und Snacks, wie beispielswei-
se selbstgemachte Crêpes, zu
jugendfreundlichen Preisen
sorgt das Thekenteam des
Kinder- und Jugendtreffs Die-
zenhalde.

Teams mit fünf bis sieben Mit-
gliedern zwischen 14 und 24
Jahren können sich bis zum 18.
Dezember 2025, 16.00 Uhr bei
der Mobilen Jugendarbeit oder
einem der drei städtischen Ju-
gendhäuser anmelden. Da die
Anzahl der Teams begrenzt ist,
empfiehlt sich eine frühzeitige
Anmeldung. Die Spielpläne
sind am Freitag, 19. Dezember
2025, ab 20.00 Uhr auf Face-
book und Instagram einseh-
bar.

Die Veranstaltung wird durch
den Arbeitskreis Diezenhalde
gefördert.

Anmeldung und weitere Infor-
mationen:
• casa nostra:
Telefon (0 70 31) 6 69-52 61

• Kinder- und Jugendtreff
Diezenhalde:
Telefon (0 70 31) 6 69-53 01

• Jugendtreff Dagersheim:
Telefon (0 70 31) 6 69-52 81

• Mobile Jugendarbeit
Böblingen:
Telefon (01 63) 89 89 027

Wir freuen uns auf zahlreiche
Teilnehmende und ein span-
nendes Turnier!

Foto: casa nostra

Junges Böblingen

Neue Kita Eugen-Bolz-Straße 48/1
Böblingen hat einen bedeu-
tenden Schritt im Rahmen
des seit 2018 bestehenden
Programms der Kita-Offensi-
ve gemacht.Mit einer kleinen
Feierstunde wird am Freitag,
5. Dezember 2025, um 13.30
Uhr die neue Kindertages-
einrichtung in der Eugen-
Bolz-Straße 48/1 offiziell er-
öffnet. Ein besonderer Fokus
liegt auf der Anerkennung
der täglichen, wertvollen und
wichtigen Arbeit der päda-
gogischen Fachkräfte, die
gewürdigt wird und verdient
höchsten Respekt verdient.

Die Einrichtung bietet drin-
gend benötigte 60 Betreu-
ungsplätze und ist ein zentraler

Baustein in den langfristigen
Plänen der Stadt Böblingen
zur Sicherung und Erweite-
rung ihres Betreuungsange-
bots. Die Räumlichkeiten auf
rund 750 Quadratmeter wur-
den im Erdgeschoss eines
neuen Wohngebäudes reali-
siert, das von der Böblinger
Baugesellschaft im Rahmen
des zweiten Bauabschnitts am
Diezenhaldenweg entwickelt
wurde. Diese Kooperation er-
möglichte die Schaffung von
zwei Kindergarten- und einer
Krippengruppe.

Besonders erfreulich ist, dass
mit Umzug von zwei Be-
standsgruppen mit 50 Plätzen
aus der baufälligen Kita Ge-
schwister-Scholl-Straße 15

das bestehende Angebot so-
wohl erhalten als auch um eine
zusätzliche Krippengruppe mit
10 Plätzen erweitert werden
konnte. Sowird aus einemUm-
zug ein echter Fortschritt – für
Kinder, Eltern und das gesam-
te Quartier. Die Kinder haben
schon nach den Sommerferien
ihre neuen Räumlichkeiten mit
Leben gefüllt. Sie freuen sich
über größere Funktionsräume,
einen Bistrobereich und den
Feuerwehrspielplatz als ech-
ten Hingucker.

Für die Kita wurde ein Miet-
vertrag bis 2040 geschlossen
mit der Option auf weitere 15
Jahre, was die langfristige Si-
cherung des Standortes ge-
währleistet.

Sei gegrüßt,
lieber Nikolaus
Hoher Besuch wird am Don-
nerstag, 4. Dezember 2025,
im Nachbarschaftstreff „In
the Hood“ erwartet: Ob der
Nikolaus wohl schon zwei
Tage vor seinem Feiertag
dem kulturübergreifenden
Treff für Jung und Alt einen
Besuch abstattet?

Und ob er Geschenke für die
Kinder mitbringt? Ab 17.00 Uhr
werden ihm und allen Besu-
cher*innen die Türen geöffnet
in der Goerdelerstraße 2 im
Treff im Grund – und sie blei-
ben offen bis 18.30 Uhr. Wäh-
rend wir warten, vertreiben wir
uns die Zeit mit Lieder singen
und Lebkuchen essen.

„In the Hood“ wird gefördert
vom Ministerium für Soziales,
Gesundheit und Integration
aus Landesmitteln, die der
Landtag von Baden-Württem-
berg freigegeben hat.

Herzliche Einladung! Für das
Treffen am Donnerstag, 4. De-
zember 2025, bitte anmelden
bei der Leitung des Treffs im
Grund, Melahat Altan, unter
Telefon (0 70 31) 6 69-54 41
oder per E-Mail an grund@
boeblingen.de. Informationen
zu Angeboten und Ansprech-
personen auch auf der Inter-
netseite www.boeblingen.de/
treffimgrund.

Amtsblatt fehlt? Bitte melden!
Sie haben kein Amtsblatt er-
halten oder ein Anliegen zur
Zustellung?Bitte nehmenSie
in diesem Fall zeitnah Kon-
takt auf. Denn nur gemeldete

Fälle können bearbeitet und
behobenwerden.

Ihre Reklamation richten Sie
bitte an den Leserservice

unseres Partners, der KREIS-
ZEITUNG Böblinger Bote
– telefonisch unter (0 70 31)
62 00-50 oder mit einer E-Mail
an Leserservice@krzbb.de.
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Wahl zum Jugendgemeinderat 2025:
Die Kandidierenden stellen sich vor

Zwischendem24.November
und dem 10. Dezember 2025
dürfen junge Menschen in
Böblingen ihren neuen Ju-
gendgemeinderat wählen.
Die Wahl findet auch dieses
Jahr ausschließlich online
statt. Der Jugendgemein-
derat in Böblingen geht in
seine zehnte Amtszeit. Alle
Wahlberechtigten haben
bereits per Post eine Wahl-
benachrichtigung erhalten
oder erhalten diese in Kürze.
Die Benachrichtigung ent-
hält einen Wahl-Code, mit
dem online unter https://
boeblingen.jgrwahl.de ge-
wählt werden kann. Dazu
einfach die Internetseite
aufrufen, den zugeschick-
ten Code eingeben, maxi-
mal 17 Stimmen verteilen,
bestätigen und fertig! Eine
ausführliche Anleitung zum
Nachlesen gibt es selbstver-
ständlich auf der genannten
Wahlseite im Internet.

Die Wahl zum Jugendgemein-
derat ist eine Online-Wahl.
Von jedem PC, Laptop, Tablet,
Handy usw. mit Internetzu-
gang kann gewählt werden.

Alle Schularten sowie die Ein-
richtungen der Jugendarbeit,
Vereine, Jugendverbände und
politischen Jugendorganisa-
tionen haben eine bestimmte
Anzahl von Sitzen. Für jede
Schulart gibt es eine Kandi-
datenliste.

Aus dem aktuell noch beste-
henden Jugendgemeinderat
gab es insgesamt drei Wieder-
bewerbungen, für alle anderen
wäre es die erste Amtszeit.
Wahlberechtigt sind alle jun-
gen Menschen, deren Alter
zwischen 14 und 19 Jahren
liegt und die einen Wohnsitz
in Dagersheim oder Böblingen
vorweisen können.

Die Kandidierenden, nach Lis-
ten sortiert:

Liste „Gymnasien“

Perinaz Abedi, 15 Jahre alt,
besucht das Otto-Hahn-Gym-
nasium. Ihre Motivation für die
Kandidatur: „Ich kandidiere für
den JGR, weil Jugendliche eine

Stimme brauchen, die gehört
wird. Unsere Zukunft betrifft
uns am meisten, deshalb set-
ze ich mich dafür ein, dass wir
in Böblingen stärker mitent-
scheiden können.“

Nebinuh Alhan, 16 Jahre alt,
besucht das Lise-Meitner-
Gymnasium. Seine Motivation
für die Kandidatur: „Ich kandi-
diere, weil ich mich einsetzen
möchte für mehr Mitsprache
und Beteiligung von Jugend-
lichen in Böblingen. Unsere
Meinung zählt – egal ob es um
Freizeit, Schule oder Umwelt
geht. Ich möchte, dass wir Ju-
gendlichen gemeinsam etwas
bewegen können.“

Alea Beqiri, 17 Jahre alt, be-
sucht das Kaufmännische
Schulzentrum. Ihre Motivation
für die Kandidatur: „Ich kandi-
diere, weil ich mich weiterhin
für die Interessen der Jugend-
lichen in Böblingen einsetzen
möchte und Böblingen zu
einem attraktiveren Ort mit
mehr Freizeitmöglichkeiten
und -orten machen möchte.“

Sofiia Chebotarova, 15 Jahre
alt, besucht das Albert-Ein-
stein-Gymnasium. Ihre Moti-
vation für die Kandidatur: „Ich
kandidiere für den Jugendge-
meinderat, weil ich mich aktiv
für die Interessen und Anlie-
gen junger Menschen in unse-
rer Stadt einsetzen möchte.
Unsere Generation hat viele
Ideen und Perspektiven, die
gehört werden sollten – sei
es in den Bereichen Bildung,
Freizeitgestaltung, Umwelt
oder Digitalisierung. Mir ist
wichtig, dass Jugendliche in
politische Entscheidungen
einbezogen werden und die
Möglichkeit haben, ihre Um-
gebung mitzugestalten. Ich
möchte dabei helfen, Brücken
zwischen Jugendlichen und
der Stadtverwaltung zu bauen
und Projekte zu fördern, die
unser Zusammenleben ver-
bessern. Ich bin ein kommu-
nikativer Mensch und voller
Ideen, die ich gemeinsam mit
dem Jugendgemeinderat um-
setzen möchte. Ich bin über-
zeugt, dass Engagement und
Teamarbeit viel bewegen kön-
nen – und genau das möchte
ich in den Jugendgemeinderat
einbringen.“

Vincent Koch, 17 Jahre alt, be-
sucht das Lise-Meitner-Gym-
nasium. Seine Motivation für
die Kandidatur: „Ich bewerbe
mich mit großer Motivation
für einen Sitz im Jugendge-
meinderat. Die Möglichkeit,

die Interessen und Bedürfnis-
se junger Menschen unserer
Gemeinde aktiv zu vertreten
und zugleich Verantwortung
für unser gesellschaftliches
Miteinander zu übernehmen,
motiviert mich besonders. Ich
möchte dazu beitragen, dass
Jugendliche sich stärker in das
politische und soziale Gesche-
hen unserer Stadt einbringen
können. Themen wie Freizeit-
angebote für Jugendliche, Bil-
dungs- und Beteiligungschan-
cen sowie die Förderung von
Gemeinschaftsgefühl und so-
zialem Engagement liegen mir
dabei besonders am Herzen.
Ich bin überzeugt, dass junge
Menschen frische Ideen ha-
ben und viel bewegen können,
wenn ihnen die Chance gege-
ben wird. Zu meinen Stärken
zählen Teamfähigkeit, Zuver-
lässigkeit und die Bereitschaft,
mich aktiv einzubringen und
Projekte engagiert umzuset-
zen. Ich arbeite gerne mit an-
deren zusammen und freue
mich darauf, gemeinsam mit
dem Jugendgemeinderat die
Interessen aller Jugendlichen
aus Böblingen umzusetzen.“

Ivo Komljenović, 14 Jahre
alt, besucht das Max-Planck-
Gymnasium. Seine Motivation
für die Kandidatur: „Ich kandi-
diere für den JGR, weil ich ler-
nen möchte, wie man eigene
Ideen für Böblingen umsetzt,
zumBeispiel mehr Orte, an de-
nen man sich nach der Schule
treffen kann.“

Ahmet Küçükkaya, 17 Jahre
alt, besucht das Otto-Hahn-
Gymnasium. Seine Motivation
für die Kandidatur: „Ich kandi-
diere für den JGR, weil ich die
Stimme und die Bedürfnisse
der Jugendlichen in der Stadt
sichtbarer machen möchte
und dabei sind mir folgende
Punkte wie bessere Mobilität
und stärkere Unterstützung
für junge Menschen im Alltag
besonders wichtig.“

Ksenia Kurkova, 15 Jahre alt,
besucht das Goldberg Gym-
nasium Sindelfingen. Ihre
Motivation für die Kandidatur:
„Ich kandidiere für den JGR,
weil mir eine starke enga-
gierte Vertretung der Jugend-
lichen in Böblingen wichtig

ist. Ich möchte, dass junge
Menschen, besonders neue
Wähler, verstehen, wie Politik
funktioniert, und ein besseres
Verständnis von Demokratie
erleben. Gleichzeitig will ich
kreative Projekte, wären es
Projekte wie Graffiti-Flächen
oder die Renovierung des
Skateparks, fördern und da-
für sorgen, dass Respekt und
Gleichberechtigung in unserer
Stadt selbstverständlich wird.
Mit meiner Wahl verspreche
ich, dass die Interessen der Ju-
gendlichen gehört werden und
wirklich etwas bewegt wird!“

Dario Petrašević, 15 Jahre
alt, besucht das Lise-Meitner-
Gymnasium. Seine Motivation
für die Kandidatur: „Vereine,
Jugendverbände, politische
Jugendorganisationen tragen
im Wesentlichen dazu bei,
dass jungeMenschen Autono-
mie, Selbstständigkeit, Sicher-
heit, Psychische Gesundheit
und Stabilität im Leben erfah-
ren. Daher möchte ich mich
genau dafür stark machen und
einsetzen. Um mit moderner
Kommunikation die Schaffung
attraktiver Angebote und die
Förderung individueller Ent-
wicklung das Engagement
junger Menschen zu fördern,
waswiederumdie Zukunft und
Vitalität der Vereine sichert
und stärkt.“

Nadine Schneider, 16 Jahre
alt, besucht das Albert-Ein-
stein-Gymnasium. Ihre Moti-
vation für die Kandidatur: „In
einer immer enger zusammen-
wachsenden Welt ist Politik
längst kein abstraktes Thema
der Erwachsenen mehr. Sie
prägt meinen Alltag mit, und
dank dieser Feststellung will
ich die Extrameile gehen, um
mich im Jugendgemeinderat
in offene Debatten einbringen
zu können und nach den An-
liegen, Wünschen und Proble-
men Jugendlicher zu handeln,
die Erwachsene möglicher-
weise übersehen. Mein Inte-
resse an Politik hat sich nach
und nach entwickelt. Rück-
blickend waren zwei interna-
tionale Austauschprogramme
besonders prägend. Dort habe
ich mir ein Bild gemacht, wie
unterschiedlich Gleichaltri-
ge in anderen Ländern über

Aspekte der Bildung oder
Klimaschutz sowie nicht zu-
letzt ihres Alltags denken, was
mich sehr erstaunte und in mir
einen Wissensdurst weckte.
Diese Einblicke regten mich
zum Denken an. Es waren die
Schlüsselmomente, in denen
mir bewusst wurde, wie sehr
Politik Leben formt – auch
meins. Die Teilnahme am Ju-
gendgemeinderat ist eine ein-
zigartige Chance, nicht nur
Brücken zwischen Jugendli-
chen und Kommunalpolitik zu
bauen, sondern auch zu er-
fahren, wie sie Veränderung in
Böblingen interpretieren, um
auf dieser Basis ergebnisori-
entiert arbeiten zu können. Ich
sehe mich als Teil der Grup-
pe, die Verantwortung nicht
scheut, sondern Möglichkei-
ten nutzt, um Zusammenarbeit
über Generationen hinweg auf
das nächste Level zu heben,
für unsere Zukunft, für unsere
Gesellschaft, für Böblingen.“

Ceyla Ulubas, 14 Jahre alt, be-
sucht das Max-Planck-Gym-
nasium. Ihre Motivation für die
Kandidatur: „Ich kandidiere
für den JGR weil ich mich für
besseren Busverkehr, mehr
Freizeitangebote und ein bes-
seres Schulerlebnis einsetzen
möchte.“

Liste „Realschulen“

Erika Atomon, 14 Jahre alt,
besucht die Friedrich-Schiller-
Realschule. Ihre Motivation für
die Kandidatur: „Ich kandidie-
re für den JGR, weil ich ein Pro-
jekt an Schulen anfangen will,
wo Schüler und Schülerinnen
über Rassismus lernen und
verstehen, warum Ignoranz
dazu schlecht ist. Da ich von
persönlicher Erfahrung weiß,
wie schlecht es sein kann und
wie sich Leute dazu fühlen.“

Justin Dannecker, 15 Jahre
alt, besucht die Freie Evan-
gelische Schule. Seine Mo-
tivation für die Kandidatur:
„Für eine starke Stimme der
Jugend in Böblingen. Mehr
Mitsprache für Jugendliche.
Ich setze mich dafür ein, dass
alle Jugendlichen in Böblin-
gen mehr Mitspracherecht

Fortsetzung auf Seite 6
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DAT-Theater-Winterprogramm:
Zwei Theaterstücke für die ganze
Familie
Das Theater der DAT-Kunst-
schule präsentiert in sei-
nem Winterprogramm zwei
Stücke für die ganze Fami-
lie, die sowohl Kinder als
auch Erwachsene mit ihrem
Witz und ihrer Warmherzig-
keit begeistern werden. Auf
Grund der großen Nach-
frage und des guten Feed-
backs wird die Weihnachts-
produktion „Anne auf Green
Gables“ wiederaufgenom-
men. An sieben Terminen
kann die Geschichte des
Waisenmädchens Anne, die
den kleinen Ort Avonlea ge-
hörig durcheinanderbringt,
wieder miterlebt werden.
Im neuen Jahr folgt dann
„Alice im Wunderland“ an
ebenfalls sieben Terminen.
Lassen Sie sich von diesem
Klassiker derWeltliteratur in
ein Traumreich mit skurrilen
Figuren entführen und von
aberwitzigen Begegnungen
verzaubern.

Anne auf Green Gables
frei nach Lucy Maude
Montgomery

Im kleinen, verschlafenen
Avonlea sorgt auf dem Hof
Green Gables ein unerwarte-
tes Ereignis für Aufsehen: Die
Geschwister Marilla und Matt-
hew Cuthbert wollen einen
Waisenjungen aufnehmen –
doch am Bahnhof steht plötz-
lich Anne, ein dünnes Mäd-
chen mit roten Zöpfen. Mit
ihrer Fantasie und Herzlichkeit
stellt sie das Leben der beiden
auf den Kopf, bringt frischen

Wind in den Ort und wächst
allen ans Herz.

Das DAT-Ensemble und der
Theaterteenclub zeigen in ei-
ner neuen Besetzung die Wie-
deraufnahme der erfolgrei-
chen Inszenierung von 2023.

Alice im Wunderland
nach Lewis Caroll

Aus Neugier folgt Alice einem
sprechenden weißen Kanin-
chen und stürzt in eine fantas-
tische Traumwelt voller selt-
samer Wesen, sprechender
Tiere und schräger Regeln.
Im Wunderland begegnet sie
der Grinsekatze, besucht eine
verrückte Teeparty und wider-
setzt sich der tyrannischen
Herzkönigin – nichts ist hier,
wie es scheint.

„Alice im Wunderland“ ist ein
zeitloser Klassiker über Fanta-
sie, Freiheit und den Mut, an-
ders zu denken. Es spielt das
DAT-Ensemble.

Alter: beide Inszenierungen
empfohlen ab acht Jahren.

Tickets kosten 14,00 Euro,
10,00 Euro ermäßigt, 35,00
Euro Familienkarte, 6,00 Euro
p. P. Gruppen, über Vorver-
kaufsstellen, boeblingen.
reservix.de oder an der Ta-
geskasse. Karten für Grup-
pen oder Menschen mit Be-
einträchtigung nur unter
KiJuTheater@boeblingen.de.

Weitere Informationen
unter www.kunstschule-
boeblingen.de.
Städtischer Feierraum
Pestalozzistraße 9
71032 Böblingen

Kindheit in schweren Zeiten
Am Sonntag, 14. Dezember
2025, um 11.00 Uhr stellt der
ehemalige Böblinger Kultur-
amtsleiter Dr. Günter Scholz
bei einer Matinee im Muse-
um Zehntscheuer, Pfarrgas-
se 2, sein neues Buch „Kind-
heit in schweren Zeiten“
vor. Darin berichtet er als
Zeitzeuge über die eigenen
Kriegserlebnisse.

Er wurde 1940 in Plauen gebo-
ren. Die sächsische Großstadt
mit ihrer Rüstungsindustrie
erlitt im Zweiten Weltkrieg 14
schwere Bombenangriffe. Am
19. März 1945 wären er und

seine Mutter bei einer Panik
im Luftschutzbunker fast ums
Leben gekommen.

Das Buch schildert auch die
Nachkriegsjahre mit Hunger,
Kälte und Not. Es endet 1949
mit der dramatischen Flucht
in die Freiheit der jungen Bun-
desrepublik Deutschland, we-
nige Tage vor Gründung der
DDR. Auch die Stadt Böblin-
gen, in der Scholz später als
Stadthistoriker und Museums-
leiter wirkte und zahlreiche
Ausstellungen und Veröffent-
lichungen über den Zeitraum
von der verheerenden Bom-

bennacht vom 7./8. Oktober
1943 über die schwierigen
Nachkriegsjahre bis hin zum
wirtschaftlichen Aufschwung
ab den 1950er-Jahren verant-
wortete, wurde damals vielen
Flüchtlingen und Vertriebenen
zur neuen Heimat.

Der Autor wird an diesem Vor-
mittag aus seinem Buch lesen.
Es kann bei der Veranstaltung
erworben werden und ist auch
im Buchhandel erhältlich. Die
Veranstaltung findet in Koope-
ration mit den Museumsfreun-
den Böblingen e. V. statt. Der
Eintritt ist frei.

bekommen – nicht nur in der
Schule, sondern auch bei
Themen, die unser Leben in
der Stadt betreffen: Freizeit-
angebote, Verkehr & ÖPNV,
Digitalisierung, Umweltschutz
und vieles mehr! Jugendliche
wissen selbst am besten, was
sie brauchen – deshalb will
ich Strukturen schaffen, damit
unsere Meinung wirklich zählt.
Schülergremium für bessere
Schulen: Ichmöchte, dass sich
alle Schülersprecherinnen und
Schülersprecher aus Böblin-
gen zu einem regelmäßigen
Schulgremium zusammen-
schließen. Das Ziel: Probleme
offen ansprechen, Lösungen
gemeinsam entwickeln, Ver-
besserungsvorschläge direkt
an die Stadt und den Jugend-
gemeinderat weitergeben
Denn: Gute Bildung beginnt
mit guter Kommunikation.
Gemeinsam können wir dafür
sorgen, dass unsere Schulen
Orte werden, an denen man
sich wohlfühlt, gut lernen kann
und ernst genommen wird.“

Amély Divet, 15 Jahre alt, be-
sucht die Friedrich-Schiller-
Realschule. Ihre Motivation für
die Kandidatur: „Ich kandidiere
für den JGR da ich, was in Böb-
lingen verändern möchte. Und
ich möchte versuchen auch
die Wünsche von anderen Ju-
gendlichen in Böblingen zu
erfüllen. Außerdem habe ich
noch eine Sache, die ich ver-
suchen möchte auf die Beine
zu stellen, nämlich Leute, die
über Bodyshaming und Mob-
bing in den Schulen reden. Da
das von den vielen Leuten als
Scherz ausgelegt wird.“

Gabrijela Islamovic, 15 Jah-
re alt, besucht die Friedrich-
Schiller-Realschule. Ihre Moti-
vation für die Kandidatur: „Ich
kandidiere für den JGR, weil
ich an der Demokratie teil-
nehmen möchte und zeigen
will, dass man durch eine jun-
ge Stimme in der Gesellschaft
vieles erreichen kann.“

Liste „Werkrealschulen“

Kyrylo Ivchenko, 18 Jahre
alt, besucht die Eichendorff-
Werkrealschule. Seine Moti-
vation für die Kandidatur: „Ich
kandidiere für den JGR, weil
ich hoffe, dass ich die Lebens-
welt von Jugendlichen in Böb-
lingen zum Besseren verän-
dern kann.“

Yuliia Kim, 15 Jahre alt, be-
sucht die Theodor-Heuss-
Werkrealschule.

Chayenne Pross, 14 Jahre
alt, besucht die Eichendorff-
Werkrealschule. Die Motiva-
tion für die Kandidatur: „Ich
möchte mich dafür einsetzen,
dass der Bus/Bahn-Verkehr
besser wird und das speziel-
le Orte (z. B. die Diezenhalde)
nicht mehr so schlecht riechen
und es einfach schöner ma-
chen.“

Liste „Sonderpädagogische
Bildungs- und Beratungs-
zentren (SBBZ)“

Keine Kandidat*innen. Die Sit-
ze fallen gemäß Wahlordnung
an die Kandidatin oder den
Kandidaten mit den meisten
Stimmen außerhalb der ande-
ren Wahllisten.

Liste „Nichtschüler/
Offene Jugendarbeit“

Amanda Gutierrez, 18 Jahre
alt, Studentin. Ihre Motivation
für die Kandidatur: „Ich be-
werbe mich für den Jugendge-
meinderat, weil ich mich nicht
nur für Jugendliche an Schu-
len, sondern auch für Studen-
ten in Böblingen einsetzen
möchte. In meiner zweiten
Amtszeit möchte ich das Le-
ben zahlreicher Studenten in
Böblingen vereinfachen!“

Liste „Vereine, Jugend-
verbände, politische Jugend-
organisationen“

Ilias Baumann, 18 Jahre alt,
besucht das Kaufmännische
Schulzentrum. Seine Motiva-
tion für die Kandidatur: „Ich
kandidiere wieder, weil ich
Böblingen weiter verbessern
will – modern, jugendfreund-
lich und mit euren Ideen im
Mittelpunkt. Wenn ihr jeman-
den wollt, der zuhört und
macht, freue ich mich über
eure Stimme.“

Nachiketha Karthik, 14 Jahre
alt, besucht das Gymnasium
in den Pfarrwiesen Sindelfin-
gen. Seine Motivation für die
Kandidatur: „Ich möchte Teil
des JGR werden, weil ich ver-
suchen möchte, um Böblingen
zu einem noch besseren Ort
zu machen, obwohl es jetzt
schon fantastisch ist.“

Kultur
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Neuzugang im Stadtarchiv: Eine Urkunde zum
Deutsch-Französischen Krieg (1870/71) – Teil 2
Die historische Vortragsrei-
he zum Jubiläum „950 Jah-
re Dagersheim“ blickt auf
sehr erfolgreiche und von
einem interessierten Publi-
kum gut besuchte Vorträge
zurück. Der letzte davon,
der sich Dagersheim im Na-
tionalsozialismus widmete,
fand am 10. November statt.
Ein Neuzugang im Stadtar-
chiv, eine Urkunde von 1871,
schlägt nun eine chrono-
logische Brücke zwischen
diesem Thema und dem
vorletzten Vortrag zur Aus-
wanderung aus Dagersheim
in der ersten Hälfte des 19.
Jahrhunderts. Mit diesem
Anlass ordnet nun Daniel
Pfeifer vom Stadtarchiv die
„neue“ Urkunde ein und
geht der Frage nach, was
man alles aus dieser heraus-
lesen kann. Im zweiten Teil
der Fortsetzungsgeschich-
te geht es um die Urkunde
selbst und ihre detailreiche
Symbolik.

Der Inhalt der Urkunde
und ihre symbolischen
Darstellungen

Das Schriftstück, um das es
hier geht, beurkundet die Ver-
leihung einer Kriegsgedenk-
münze für den siegreichen
Krieg gegen Frankreich an
den Dagersheimer Jakob Hor-
rer. Eine solche Gedenkmünze
für Kämpfer wurde an alle ver-
liehen, die an Gefechten im
Deutsch-Französischen Krieg
teilgenommen oder nach dem
2. März 1871 die Grenze zu
Frankreich überschritten hat-
ten.

Schon oben auf der Urkunde
steht auf einem Spruchband
geschrieben: „Mit Gott für
Kaiser, König und Vaterland!“
Über diesem Spruchband be-
findet sich in einem Lorbeer-
kranz das Monogramm des
neuen Kaisers Wilhelm I. – ein
stilisiertes „W“ und „R“ (für
„Wilhelm[us] Rex“ – also Kö-
nig Wilhelm), das als Zeichen
für die Kaiserwürde außer-
dem gekrönt ist. An diesem
Spruchband befindet sich
wiederum ein sog. Landwehr-
kreuz, das von König Friedrich
Wilhelm III. 1813 zusammenmit
der berühmten Auszeichnung
des Eisernen Kreuzes gestiftet
wurde. Der oben zitierte Aus-
ruf war die Devise des Land-
wehrkreuzes, unter Friedrich
Wilhelm noch ohne „Kaiser“.
Sowohl hiermit als auch mit
dem Eisernen Kreuz sollte eine

gezielte Identifikation mit dem
Nationalstaat geschaffen wer-
den (Beim aufmerksamen Hin-
schauen erkennt man auf der
Urkunde das aufgestempelte
Siegel eines Landwehrbatail-
lons). Das Nationalbewusst-
sein sollte in den „Befreiungs-
kriegen“ unter anderem durch
solche Maßnahmen gezielt
gegen Napoleon eingesetzt
werden.

Mit diesen Kontinuitäten, auch
gegen den „Erbfeind“ Frank-
reich, und der Verleihung der
Gedenkmünze an alle „Com-
battanten“ sollte das neue
Kaiserreich unter der Vor-
rangstellung Preußens legi-
timiert werden. Die Urkunde
(aus Papier und nicht aus
Pergament) liegt nicht aus-
schließlich handschriftlich vor,
sondern wurde gedruckt. Sie
konnte für die geehrte Person
wie eine Art Formular ausge-
füllt werden. Dies zeigt, dass
solche Ehrungen gezielt in die
Breite der Gesellschaft wirken
sollten.

Bevor die weiteren Symbole
analysiert werden sollen, sei
hier der konkrete Inhalt der Ur-
kunde zitiert:

„Auf Befehl Seiner Majestät
des Kaisers und Königs ist die
von Allerhöchstdemselben
vonerbeuteterKanonen-Bron-
ze gestiftete Kriegs-Denk-
münze für Combattanten dem
Jäger Jakob Horrer von Da-
gersheim Böblingen des 2ten
Königl[ich] Württembergi-
schen Jägerbataillons in An-
erkennung seiner pflichtge-
treuen Theilnahme an dem
siegreichen Feldzuge 1870–
1871 von dem Unterzeichneten
übergeben worden.“

Dass für die Herstellung der
Gedenkmünzen eingeschmol-
zene Kanonen herangezogen
wurden, war vermutlich nicht
nur dem Materialbedarf ge-
schuldet, sondern war eben-
so eine Zurschaustellung des
legitimitätsstiftenden militä-
rischen Erfolges gegenüber
Frankreich.

Auch mit weiteren Symbolen
arbeitet die Urkunde gezielt:
Links und rechts vom Text
befindet sich jeweils eine von
Lorbeerkränzen umrahmte
Siegessäule. Oben auf der
linken Säule befindet sich das
königlich-preußische Wap-
pen: ein gekrönter Adler mit
Zepter sowie Reichsapfel und
dem Monogramm des ersten
Königs in Preußen auf der

Brust, Friedrich I. („F“ und
„R“ für „Fridericus Rex“). Die
andere Säule trägt wiederum
das Wappen des neu ent-
standenen Deutschen Kaiser-
reiches: ein – dieses Mal mit
der Kaiserkrone – gekrönter
Adler mit Kreuz und Kette vom
Schwarzen Adlerorden. Dieser
enthält im Herzschild (also in
der Mitte) den beschriebenen
Preußenadler; allerdings mit
dem Unterschied, dass er auf
der Brust das Wappen der
Hohenzollern enthält (ein von
Silber und Schwarz gevierter
Schild).

VordiesenSäulenstehendem-
entsprechend die Allegorien
der „Borussia“ (lateinisch für
Preußen) und der „Germania“
für das vereinigte Deutsch-
land. Beide Frauenfiguren
tragen mit dem Lorbeerkranz
zudem Merkmale der „Victo-
ria“, der Siegesgöttin. Vor ih-
nen sind Schilde aufgestellt,
auf denen die Schlachten des
Deutsch-Französischen Krie-
ges vermerkt sind, darunter
die Belagerung von Straßburg
mit ihrem verhängnisvollen
Bombardement sowie die be-
rühmte und entscheidende
Schlacht von Sedan. Die bei-
den Frauenfiguren stehen auf
französischen Kanonenrohren,
ein Bezug zur Herstellung der
Gedenkmünzen. Vor ihren Fü-
ßen liegen französische Flag-
gen – geschmückt mit dem
französischen Fahnenadler
(„Aigle de drapeau“), den Na-
poleon Bonaparte eingeführt
hatte. Auf ihn nahm wiederum
Napoleon III., der von Preußen
geschlagene Kaiser der Fran-
zosen, ebenso wie mit dem auf
den Flaggen erkennbaren „N“
Bezug. Die preußische Sieges-
propaganda griff dies sicher-
lich allzu gerne auf, war doch
FriedrichWilhelm III. von Preu-
ßen in den Napoleonischen
Kriegen geradezu gedemütigt
worden.

Vor diesen Flaggen befinden
sich mittig die Wappen des
Elsass (in Gold ein mit drei
Alérions [Adler] belegter ro-
ter Schrägbalken) und von
Lothringen (in Rot ein silber-
ner Schrägbalken mit einem
Lilienmäander und drei Kro-
nen beidseitig davon). Mit
der Reichsgründung wurden
sie zum „Reichsland Elsaß-
Lothringen“ zusammenge-
fasst, nachdem die Regionen
in der Frühen Neuzeit vor al-
lem nach dem Westfälischen
Frieden und unter Ludwig XIV.
an Frankreich gefallen waren.
Ganz in derMitte sind in einem

Lorbeerkranz schließlich die
Jahreszahlen des Deutsch-
Französischen Krieges abge-
bildet: 1870 und 1871.

Fazit

Allein in der Wappenauswahl
steckt unglaublich viel Symbo-
lik: Das Kaiserreich war zwar
deutsch, aber die Federfüh-
rung lag eindeutig bei Preu-
ßen, das seine historischen
Traditionen betonte. Die hier
dargestellten Kontinuitäten
reichen bis in das 18. Jahrhun-
dert mit dem ersten König in
Preußen und vor allem zum
Anfang des 19. Jahrhunderts
mit den „Befreiungskriegen“
gegen die napoleonischeHerr-
schaft zurück. Die Botschaft
war klar: Die „Kleinstaaterei“,
die Preußen sehr unliebsam
war, wurde durch den Sieg ge-
gen den „Erbfeind“ überwun-
den und mündete in ein preu-
ßisch dominiertes Deutsches
Kaiserreich. Dahinter steckte
ein gezieltes, von Preußen
propagiertes Geschichtsbild;
letztlich Geschichtspolitik und
-propaganda. Dass solche Bil-
der in Dagersheim fruchteten,
zeigt zum einen ein Gedicht
anlässlich des Setzens einer
Friedenslinde im Oberamt
Böblingen, welches im März
1871 im Böblinger Boten (Nr.
19) abgedruckt wurde. In der
elften und letzten Strophe
heißt es dort:

„Und von diesen großen Ta-
gen / Magst du predigen und
sagen / Auch dem kommen-
den Geschlecht, / Daß der
Erbfeind sei bezwungen / Und
nach blut‘gem Strauß errun-
gen / Deutsches Reich und
deutsches Recht!“

Zum anderen zeigt dies auch
die Tatsache, dass jene Urkun-
de über die Verleihung einer
Gedenkmünze über 150 Jah-
re aufbewahrt wurde – selbst
wenn Jakob Horrer bei der
Verleihung schon in Bonlan-
den gelebt hat. Im Stadtarchiv
Böblingen wird sie der Nach-
welt für die Ewigkeit bewahrt
– als Mahnung zum Frieden
durch die Erforschung unserer
Geschichte.

Urkunde zur Verleihung einer Kriegsgedenkmünze für Kämpfer
(„Combattanten“) im Deutsch-Französischen Krieg 1870/71 für Ja-
kob Horrer (StadtA BB E 1/1 Nr. 291). Zum genauen Nachschauen
wird die Urkunde auf derWebsite des Stadtarchivs unter der Rubrik
„EinBlicke in die Stadtgeschichte“ einzusehen sein.
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Stressfrei bummeln und einkaufen
So klappen Geschenke-Kauf
und Weihnachtsbummel
ohne Stress – mit Bus und
Bahn, Fahrrad oder Auto.

VVS-Adventsaktion:
Eine*r zahlt, vier fahren
kostenlos mit

Wenn die Lichterketten über
den Straßen erwachen und
der Duft von Punsch durch
die Städte zieht, verteilt der
Verkehrs- und Tarifverbund
Stuttgart (VVS) die ersten
Geschenke: An allen vier
Adventswochenenden ver-
wandelt sich jedes gekaufte
EinzelTagesTicket und Stadt-
Ticket in ein GruppenTagesTi-
cket für bis zu fünf Personen.
Ideal für einen Bummel über
den Weihnachtsmarkt mit der
Familie oder eine Einkaufs-
tour mit Freund*innen mitten
im vorweihnachtlichen Trubel.
Dabei ist unerheblich, ob das
Ticket in der App, beim Auto-
maten oder direkt im Bus er-
worben wird.

Die Adventsaktion gilt an die-
sen Tagen:

• Samstag und Sonntag,
29. und 30. November 2025

• Samstag und Sonntag,
6. und 7. Dezember 2025

• Samstag und Sonntag,
13. und 14. Dezember 2025

• Samstag und Sonntag,
20. und 21. Dezember 2025

Normalerweise kostet ein
GruppenTagesTicket je nach
Anzahl der Zonen zwischen
14,30 Euro und 24,90 Euro (on-
line: zwischen 13,40 Euro und
24,90 Euro). Das EinzelTages-
Ticket kostet zwischen 7,00
Euro und 17,80 Euro (online:
zwischen 6,70 Euro und 17,80
Euro). Durch die Adventsak-
tion können Fahrgäste somit
bis zu 9,00 Euro (online 9,60
Euro) sparen.

Die EinzelTagesTickets und
StadtTickets gelten in dem
Bereich, für den sie gekauft
wurden. Die Geltungsdauer
umfasstwie gewohnt einenKa-

lendertag (zusätzlich bis 7.00
Uhr am nächsten Morgen).

Mit der Adventsaktion spricht
der VVS vor allem Menschen
an, die den Nahverkehr gele-
gentlich nutzen – und schenkt
ihnen eine unkomplizierte und
günstige Möglichkeit, die Vor-
weihnachtszeit zu genießen.

Wer noch Tipps für einen
Gruppenausflug mit dem Ein-
zelTagesTicket oder Stadt-
Ticket sucht, findet Anre-
gungen unter www.vvs.de/
region-entdecken.

Radelnd in die Stadt

Auch mit dem Fahrrad oder
Pedelec lässt sich ganz kom-
fortabel und stressfrei zum
Adventsbummel in die Böb-
linger Innenstadt fahren. So
muss frau*man nicht im Stau
stehen, erspart sich die Park-
platzsuche und kann sogar
ganz besonders bequem nah
an den Geschäften parken.

Zahlreiche Fahrradständer be-
finden sich z. B. in der Bahn-
hofstraße, der Olgastraße und
der näheren Umgebung. Ganz
nebenbei tun wir so auch et-
was für die eigene Gesund-
heit, sparen Kosten und leisten
einen Beitrag für saubere Luft
und für den Klimaschutz.

Kostenfreies Parken
an den Adventssamstagen

In den Parkhäusern der Stadt-
werke Böblingen

• Marktplatz/Schloßberg
(Zufahrten Pfarrgasse und
Stadtgrabenstraße),

• Kongresshalle (Zufahrt
Tübinger Straße),

• Im Höfle (Zufahrt
Pestalozzistraße) und

• Postplatz (Zufahrt
Stuttgarter Straße)

ist an den vier Adventssams-
tagen – 29. November, 6. De-
zember, 13. Dezember und 20.
Dezember 2025 – das Parken

zwischen 9.00 und 21.00 Uhr
kostenfrei.

Die Nutzung ist ganz einfach:
Beim Einfahren wird wie ge-
wohnt ein Ticket gezogen,
das beim Ausfahren an der
Schranke wieder eingesteckt
wird – eine Bezahlung oder
Entwertung am Kassenauto-
maten ist nicht erforderlich.
Lediglich die Parkzeiten vor
9.00 Uhr und nach 21.00 Uhr
werden gemäß den jeweils
gültigen Tarifen berechnet.

Vielen Dank dafür an die
Stadtwerke Böblingen!

Tipp

Suchen Sie noch nach ei-
nem idealen Weihnachtsge-
schenk?Mit der BB-Card, dem
Böblinger Stadtgutschein, ver-
schenken Sie in einer Karte die
Böblinger Vielfalt mit mehr als
60 Akzeptanzstellen. Informa-
tionen finden Sie online unter
www.bb-card.de.

Schöner schenken mit der BB-Card
„Schöner schenken!“ – mit
diesem Slogan startet der
Böblinger Stadtgutschein
BB-Card in die diesjährige
Vorweihnachtszeit. Denn
mit der BB-Card schenken
Sie garantiert Freude, da die
Beschenkten aus einem viel-
seitigen Angebot auswählen
und das Guthaben nach dem
eigenen Geschmack bei den
teilnehmenden Betrieben
einlösen können.

Die BB-Card ist eine Gut-
scheinkarte, die sichmit einem
individuellen Betrag zwischen
5,00 und 250,00 Euro auf-
laden lässt. Einlösbar ist sie
in derzeit über 60 Einzelhan-
delsgeschäften, Restaurants
und Cafés, Dienstleistungs-

betrieben sowie Freizeit-
einrichtungen in Böblingen.
Buchhandel, Parfümerie, Foto-
grafie, Uhren und Schmuck,
Friseur, Blumen, Fitness und
verschiedenste kulinarische
Köstlichkeiten sind nur einige
der Einlöse-Möglichkeiten, die
die BB-Card bietet. Sie ist in
beliebigen Teilbeträgen und
somit in verschiedenen Betrie-
ben einlösbar.

30 Prozent Bonus sichern
von 1. bis 31. Dezember

Auch in diesem Jahr wollen
wir die Freude in der Vor-
weihnachtszeit noch vergrö-
ßern. Von 1. bis 31. Dezember
2025 werden beim Kauf eines

Stadtgutscheins – bei einer
der Verkaufsstellen in Böblin-
gen oder auch beim Kauf einer
physischen Karte über www.
bb-card.de – automatisch 30
Prozent zusätzlich aufgeladen.
So bezahlen Kund*innen bei-
spielsweise 100,00 Euro und
erhalten eine BB-Card imWert
von 130,00 Euro.

Die Sonderaktion gilt für alle
Gutscheine, die im Zeitraum 1.
bis 31. Dezember 2025 erwor-
ben werden. Der 30-Prozent-
Bonus verfällt nach dem 31.
März 2026. Der regulär aufge-
ladene Betrag ist davon nicht
betroffen und kann wie ge-
wohnt drei Jahre lang genutzt
werden. Pro Person können
zwei Bonusgutscheine erwor-

ben werden. Je Einkauf kann
ein Bonusgutschein eingelöst
werden.

Unter www.bb-card.de findet
sich eine aktuelle Übersicht
über alle Akzeptanzstellen,
die die BB-Card als Zahlungs-
mittel akzeptieren sowie viele
weitere Informationen zum
Stadtgutschein.

Das Stadtmarketing freut sich
natürlich über weitere Akzep-
tanzstellen. Böblinger Unter-
nehmen, die Interesse an einer
Teilnahme haben, wenden
sich gerne an das Stadtmar-
keting Böblingen unter Telefon
(0 70 31) 6 69-14 32 oder mit ei-
ner E-Mail an stadtmarketing@
boeblingen.de.

Verkaufsstellen
für die BB-Card

• Kreissparkasse Böblingen,
Bahnhofstraße 8

• Volksbank Böblingen,
Friedrich-List-Platz 1

• Blumen Stierle-Wagner,
Herdweg 38-40

• Boudoir... mein Frauen-
zimmer, Tübinger Straße 4

• Buchhandlung Vogel,
Bahnhofstraße 4

• Leder Maurer,
Sindelfinger Straße 10

• Bezirksamt Dagersheim,
Albert-Schweitzer-Straße 2

• Die Seelenschmeichler,
Tübinger Straße 4

Online ist der Gutschein rund
um die Uhr unter www.bb-
card.de erhältlich.

Winteröffnung des Böblinger
Wasserturms und Waldbiergartens

Auch in diesem Winter lädt
die Stadt Böblingen zu
einem besonderen Erleb-
nis ein: Der beliebte Was-
serturm und der idyllische
Waldbiergarten, die bereits
im Sommer zahlreiche Be-
sucher*innen begeistert
haben, sind nun auch in der
Wintersaison 2025/2026
geöffnet. Von 29. Novem-
ber 2025 bis 1. März 2026
können Gäste an den Wo-
chenenden, samstags und

sonntags, jeweils von 12.00
bis 18.00 Uhr, die winterliche
Atmosphäre genießen.

Zusätzlich zu den regulären
Wochenend-Öffnungen laden
derWasserturm und derWald-
biergarten auch an den Feier-
tagen, 25. und 26. Dezember,
1. Januar sowie 6. Januar, zum
winterlichen Besuch ein. Be-
sucher*innen sind herzlich
eingeladen, die festliche Stim-

mung am Turm zu genießen.
Als einzigartiger Aussichts-
punkt bietet der Wasserturm
in der kalten Jahreszeit einen
beeindruckenden Panora-
mablick über das winterliche
Böblingen, bis hin nach Stutt-
gart, zum Schönbuch und zum
Schwarzwald. Direkt am Fuße
des Wasserturms sorgt der
Waldbiergarten mit warmen
Getränken und kleinen Spei-
sen für gemütliche Stunden in
stimmungsvoller Umgebung.

Öffnungszeiten:
• Wochenenden
(Samstag und Sonntag):
12.00 bis 18.00 Uhr

• Feiertage: 25. und 26. De-
zember 2025, 1. und 6. Janu-
ar 2026: 12.00 bis 18.00 Uhr

Oberbürgermeister Dr. Stefan
Belz betont: „Der Wasserturm
und der Waldbiergarten sind
nicht nur im Sommer beliebte
Ausflugsziele, sondern bieten
auch im Winter ein unvergess-
liches Erlebnis. Ob für einen
entspannten Spaziergang,
eine kleine Auszeit oder ein-
fach, um die winterliche Stim-
mung zu genießen – ich lade
alle herzlich ein, dieses touris-
tische Highlight zu besuchen.“

Weitere Informationen finden
Sie unter waldbiergarten-bb.de.

Wasserturm und Waldbiergar-
ten an der Wiedereröffnungs-
feier im September 2024
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Babyturnen: Neue Eltern-Kind-
Kurse im Treff am See
Am Freitag, 9. Januar 2026,
starten die neuen Eltern-
Kind-Kurse. An neun Termi-
nen werden Eltern für ihre
Babys zum „Turngerät“. Die
Kurse finden statt im Treff
am See, Poststraße 38.

In den Kursen steht die enge
Bindung zwischen Eltern und
Kindern im Mittelpunkt.

Unter kompetenter Anleitung
erkunden die Eltern gemein-
sam sanfte Bewegungen,
Spiele und Aktivitäten, die
nicht nur die motorische Ent-
wicklung ihres Babys fördern,
sondern auch die Eltern-Kind-
Bindung stärken. In einer ent-
spannten und unterstützen-
den Umgebung besteht die
Gelegenheit, sich mit anderen
Eltern auszutauschen und
wertvolle Tipps von Kursleite-
rin Janine Klöss zu erhalten.

• Zwergenstübchen für Babys
von drei bis sechs Monaten
von 11.00 bis 11.45 Uhr

• Babyturnen für Babys von
sieben bis zehn Monaten
von 9.00 bis 9.45 Uhr

Informationen
und Anmeldung

Kosten je Kurs: 57,00 Euro; 50
Prozent Ermäßigung mit Böb-
linger Bonuspass.

Anmeldung vor Ort im Treff
am See unter Telefon (0 70 31)
6 69-99 07 oder per E-Mail an
treffamsee@boeblingen.de.Foto: PublicDomainPictures /Pixabay

Der Stadtteiltreff Flugfeld
lädt ein zur Puppenbühne
„Weihnachtsgeschichte“
Die lustigen Puppen können
es kaum erwarten – plötz-
lich befinden sie sich mitten
in einer stimmungsvollen
Weihnachtsgeschichte.

Die Initiative Kunterbunt e. V.
lädt gemeinsam mit dem
Stadtteiltreff Flugfeld herzlich
ein zu einem stimmungsvollen,
weihnachtlichen Puppenspiel
am Samstag, 13. Dezember
2025, um 15.00 Uhr im Stadt-
teiltreff Flugfeld, Liesel-Bach-
Straße 12, 71034 Böblingen.

Das liebevoll gestaltete Pup-
penstück eignet sich für Kin-
der ab etwa vier Jahren – und
für alle, die sich von einer war-
men, festlichen Atmosphäre
verzaubern lassen möchten.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich – einfach vorbei-
kommen und genießen!

Über eine freiwillige Spende
für die Puppenspieler freuen
wir uns sehr.

Adventsmarkt
im Treff im Grund
Am Samstag, 6. Dezember
2025, lädt der Treff im Grund
zum kleinen Adventsmarkt
von 14.00 bis 17.00 Uhr zu
einem gemütlichen vorweih-
nachtlichen Beisammensein
ein.

Es erwartet Sie ein kleiner
Markt mit Geschenkideen,
heißen Getränken, Waffeln,
Kuchen und einem Bastelan-
gebot für Kinder.

Die Aktion wird mit Ehren-
amtlichen der Jahreszeitlichen
Bastelgruppe und des Muhab-
bet-Frauengesprächskreises
des Treffs im Grund organi-

siert und gestaltet.

Wer noch einen Stand an-
bieten möchte, kann sich bis
zum 1. Dezember 2025 unter
grund@boeblingen.de anmel-
den.

Die Standgebühr beträgt 10,00
Euro, die Plätze sind begrenzt.

Schauen Sie vorbei und
genießen Sie einen schönen
Adventssamstag.

Informationen zum Stadtteil-
treff gibt es auf der Internet-
seite www.boeblingen.de/
treffimgrund.

Bild: Pixabay

Eltern von Säuglingen und
Kleinkindern aufgepasst:
„Gesund groß werden“
Die Fachstelle für Bürger-
schaftliches Engagement
(BE) in Kooperation mit dem
Gesundheitsamt Böblingen
setzt am Donnerstag, 4. De-
zember 2025, die dreiteilige
Vortragsreihe für Familien
mit Kindern im Säuglings-
und Kleinkindalter fort.

Die Referentin, Frau Dr. Na-
hid Burr vom Gesundheitsamt
Böblingen, informiert die Teil-
nehmenden verständlich und
praxisnah über zentrale Ge-
sundheitsthemen für Familien
mit kleinen Kindern. Es gibt
genügend Zeit und Raum für
Rückfragen. Die Kinderärztin
nimmt sich auch Zeit, auf die
Fragen der Teilnehmenden
einzugehen.

Der letzte Vortrag der Veran-
staltungsreihe findet an fol-
gendem Termin statt:
Donnerstag, 4. Dezember
2025

Im Treff im Grund, Goerdeler-
straße 2, am Vormittag von
10.30 bis ca. 11.30 Uhr.

Im Stadtteiltreff Flugfeld, Lie-
sel-Bach-Straße 12, am Nach-
mittag von 13.30 bis ca. 14.30
Uhr.

Thema: „Übergewicht – Ursa-
chen und Folgen. Wie gelingt
ein gesunder Lebensstil?“

Mit Anmeldung:
Die Teilnahme ist kostenlos,
aber nur mit Anmeldung mög-
lich. Anmeldeschluss ist Mitt-
woch, 3. Dezember 2025. Die
Plätze sind begrenzt und ma-
ximal zwölf Personen können
teilnehmen.

Weitere Informationen und
Anmeldungen:
• Für den Treff im Grund:
Melahat Altan, Leitung, Te-
lefon (0 70 31) 6 69-54 41, E-
Mail grund@boeblingen.de

oder unter www.boeblingen.
de/treffimgrund

• Für den Stadtteiltreff Flug-
feld: Marita Kealy, Quar-
tiersarbeit Flugfeld, Telefon
(0 70 31) 6 69-23 76, E-Mail
m.kealy@boeblingen.de
oder unter www.boeblingen.
de/fachstelle

Foto: Pixabay

Oldie-Disco im Stadtteiltreff Flugfeld
Kaffee, Kuchen und Oldie-
Disco am 6. Dezember 2025
im Stadtteiltreff Flugfeld:
Eintritt frei, Spenden fürs
Hospiz sind willkommen.

Am Samstag, 6. Dezember
2025, lädt der Stadtteiltreff
Flugfeld herzlich zu einem
adventlichen Miteinander in
der Liesel-Bach-Straße 12 ein.
Start ist um 14.30 Uhr mit gra-

tis Kaffee oder Tee und haus-
gemachtem Kuchen – dazu
gibt‘s unterhaltsame Beiträge,
Musik/Gesang und Zeit für
gute Gespräche.

Der Eintritt ist frei. Jeder Gast
bekommt ein kleines Ge-
schenk zum Nikolaustag. Wer
mag, kann das Hospiz mit ei-
ner Spende unterstützen; jede
Gabe hilft und geht zu 100 Pro-
zent dorthin.

Ab 17.30 Uhr wird die Tanzflä-
che eröffnet: Oldie-Disco für
Ü50 – auch junge Menschen
sind willkommen, wenn sie in
Begleitung einer älteren Per-
son erscheinen. Wir spielen
Klassiker der 60er bis 90er,
Musikwünsche dürfen geäu-
ßert werden und es darf aus-
gelassen getanzt und gefei-
ert werden. Kommt gern mit
Freunden, Nachbarn und Be-
kannten, Kuchenspenden sind
sehr willkommen.

Jedes Getränk (alkoholisch
oder alkoholfrei) gibt es zum
Unkostenbeitrag von 1,00
Euro.

Eine Anmeldung ist nicht nö-
tig. Die Veranstaltung ist offen
für alle, unabhängig vomGeld-
beutel oder der Tanzroutine –
kommt festlich, bequem oder
im Lieblingspulli. Respekt,
Rücksicht und gute Laune sind
unsere Hausregeln.

Fragen oder Kuchenspenden?

Veranstalter: Stadtteiltreff
Flugfeld (mevesta e. V.)
Kontakt: Friedhild Miller, Han-
dy (0 15 20) 97 87 35 6 oder
E-Mail friedhildmiller@web.de.

Wir freuen uns auf einen ge-
mütlichen Advents-Nachmit-
tag und einen beschwingten
Oldie-Abend – gemeinsam,
generationenübergreifend,
herzlich.
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Programm im Café Emil
Informationen zum Stadt-
teiltreff und alle Angebote
unter www.boeblingen.de/
cafe-emil.

Eltern-Kind-Gruppe

Die Eltern-Kind-Gruppe ist ein
kostenfreies Angebot von Fa-
milie am Start im Rahmen des
Landesprogramms STÄRKE.
In der Gruppe treffen sich ca.
acht Mütter/Väter mit Kindern
von null bis drei Jahren, auch
Schwangere sind willkom-
men. Gesprächsthemen sind
schwerpunktmäßig die Ent-
wicklung und altersgerech-
te Förderung des Babys und
Kleinkindes. Für die Kinder
gibt es ein Spielangebot im
Raum. Interessierte Eltern sind
herzlich mit ihrem Kind „zum
Schnuppern“ eingeladen.

Weitere Informationen zur
Gruppe und Anmeldung er-
halten Sie bei der Gruppen-
leitung: Marina Klein, Telefon
(01 76) 70 15 75 39, E-Mail
diekleinen5@gmx.de.

Mittagstisch

Am Freitag, 28. November
2025, findet aufgrund der
Abendveranstaltung „Licht-
spektakel“ kein Mittagstisch
statt. Am Freitag, 5. Dezem-
ber 2025, serviert das ehren-

amtliche Gastro-Team Hähn-
chen „Chengu“ süßsauer mit
Basmatireis, im Anschluss ein
Dessert.

Zwischen 12.00 und 13.00 Uhr
wird das Essen serviert oder in
den praktischen Recup-Behäl-
tern für zuhause mitgegeben.
Der Mittagstisch kostet 6,00
Euro, für die Behälter ist zu-
sätzlich Pfand zu zahlen.

Änderungen am Speiseplan
sind möglich, das Angebot gilt
nur solange der Vorrat reicht.
Der Mittagstisch wird durch
das Ministerium für Soziales,
Gesundheit und Integration
aus Mitteln des Landes Ba-
den-Württemberg und aus
Mitteln der gesetzlichen Pfle-
geversicherung unterstützt.

Kaffeenachmittag

Am Donnerstag, 4. Dezember
2025, findet der letzte Kaffee-
nachmittag im Café Emil in
diesem Jahr statt. Das ehren-
amtliche Gastro-Team emp-
fängt Sie von 14.30 bis 17.30
Uhr mit selbstgebackenen
Kuchen und Torten. Herzliche
Einladung!

Ergänzende unabhängige
Teilhabeberatung (EUTB)
auch in Dagersheim
AbJanuarwirddieErgänzen-
de unabhängige Teilhabe-
beratung (EUTB) zusätzlich
im Bezirksamt Dagersheim
angeboten – immer jeden 2.
Dienstag imMonat von 16.00
bis 18.00 Uhr. Damit erwei-
tert sich das wohnortnahe
Beratungsangebot für Men-
schen mit Behinderungen
und deren Angehörige um
einen weiteren Standort.

Was ist die EUTB?

Die EUTB ist ein kostenloses
Beratungsangebot für Men-
schen mit Behinderungen, von
Behinderung bedrohte Men-
schen und deren Angehörige.
Sie unterstützt bei Fragen rund
um Teilhabe am gesellschaft-
lichen Leben – zum Beispiel
zu Arbeit, Wohnen, Mobilität,
Assistenz oder Leistungen zur
Rehabilitation. Die Beratung
erfolgt unabhängig von Leis-
tungsträgern wie Krankenkas-
sen oder Behörden und orien-

tiert sich ausschließlich an den
Interessen der Ratsuchenden.

Ein besonderes Merkmal ist
die Beratung auf Augenhöhe:
Viele Berater*innen haben
selbst eine Behinderung oder
chronische Erkrankung und
bringen ihre eigenen Erfah-
rungen ein.

Die Ausweitung in die Stadt-
teile wurde durch die Behin-
dertenbeauftragte der Stadt
Böblingen initiiert, um Bar-
rieren abzubauen und den
Zugang zu Unterstützung zu
erleichtern. Die Beratung ist
vertraulich und kostenfrei.

Bitte vereinbaren Sie vorab
einen Termin unter
teilhabeberatung@1a-zugang.de.

Die nächsten Beratungen vor
Ort finden statt am 13. Januar,
10. Februar und 10. März 2026.
Träger der EUTB-Beratung ist
die 1A-Zugang Beratungsge-
sellschaft mbH.

Kerzen und Gewürze
auf demWeihnachtstisch

Kerzen sind ein Zeichen der
Hoffnung, Festlichkeit, sie
verbreiten Gemütlichkeit
und Besinnlichkeit und sind
nicht nur zu Weihnachten
ein beliebtes Geschenk für
Familie und Freunde.

Die herrlich bunt bemalten
Kerzen auf unserem Weih-
nachtstisch kommen aus der
Manufaktur Kapula in Südaf-
rika. In dieser Kerzenmanufak-
tur wird seit 1994 jede Kerze
von Hand gegossen und mit
geduldiger Hand mit feinen
Pinseln meisterhaft bemalt.
Jede Kerze ist ein Unikat und
wird aufwendig verziert. Die
Werkstatt ist heute einer der
bedeutendsten Arbeitgeber in
der strukturschwachenRegion
Overberg. Über 150 Mitarbei-

ter und Mitarbeiterinnen be-
schäftigt Kapula – nicht nur in
der Kerzen-Gießerei und Ker-
zen-Malerei, auch ein umfang-
reiches Keramik-Sortiment
wird von Hand produziert und
bietet stabile Arbeitsplätze mit
hoher sozialer Absicherung.

Die Fair & Spicy-Gewürze
stammen weltweit aus klein-
bäuerlichen Projekten im Fai-
ren Handel und bringen die
Welt in jede Küche. Die Ge-
würzdosenmischungen rei-
chen von Classic BBQ, Veggie
Allerlei, Harissa, Curry Mad-
ras, Ckaka Laka bis Baharat,
Garam Masala und Kräuter
der Provence. Sie würzen die
Gerichte mit Charakter und
geben ihnen das gewisse Et-
was – fair, bio und voller Sinn.

Hätten Sie Lust, unser eh-
renamtliches Verkaufsteam
im Weltladen zu verstärken?
Dann rufen Sie uns an, schi-
cken Sie uns eine E-Mail oder

kommen Sie im Laden vorbei.
Wir freuen uns auf Sie.

Weltladen Böblingen
Postplatz 10
Telefon (0 70 31) 22 41 00
weltladenbb@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
von 10.00 bis 18.00 Uhr
und an den Adventssamsta-
gen von 10.00 bis 16.00 Uhr

Freundeskreis Flüchtlingshilfe

Im Freundeskreis Flücht-
lingshilfe Böblingen (FFH)
haben sich Menschen zu-
sammengefunden, um
Flüchtlinge hier in Böblingen
zu begleiten und ihnen zu
helfen, in Deutschland eine
neue Heimat zu finden.

FFH Büro
Das FFH Büro, Berliner Straße
14, ist in der Regel montags
von 9.00 bis 12.00 Uhr besetzt.
Wir bitten um kurze telefoni-
sche Anmeldung unter Telefon
(01 51) 17 99 04 76.

Termine
Café Asyl mit Hausaufgaben-
hilfe: dienstags von 16.00 bis
18.00 Uhr im Gemeindesaal
der St. Bonifatius-Gemeinde
(Bonifatiusplatz, Böblingen
Stadtmitte); nicht geöffnet an

Feiertagen. Hier können Sie
sich mit Geflüchteten und uns
austauschen und ggf. auch
Ihre Hilfe anbieten. Unser
Team freut sich auf Sie.

Fahrrad-Werkstatt
Das Team repariert Fahrräder,
bietet Hilfe zur Reparatur und
vergibt Räder an Bedürftige.
Öffnungszeiten: donnerstags
von 14.00 bis 18.00 Uhr ge-
meinsames Reparieren der
Fahrräder und von 18.00 bis
19.00 Uhr Ausgabe von Fahr-
rädern.
Ansprechpartner:
Roland Schmitt, Telefon (01 78)
1 78 46 17

Bitte um Spenden
In unserer Fahrrad-Werkstatt
werden gerne Fahrrad-Spen-
den angenommen; besonde-
rer Bedarf besteht an Kinder-
und Jugendrädern.

Immer wieder benötigen Ge-
flüchtete in besonderen per-
sönlichen Notlagen finanzielle
Unterstützung. Wir bitten um
Ihre Spende an die Katholi-
sche Gesamtkirchengemein-
de Böblingen, Verwendungs-

zweck „Spende für den FFH“,
IBAN: DE12 6035 0130 0000
0024 55.

Engagement im FFH
Das Patenteam sucht Verstär-
kung. Wenn Sie sich vorstellen
können, eine Patenschaft für
eine Flüchtlingsfamilie oder
für eine einzelne Person zu
übernehmen, schreiben Sie
bitte an kontakt@ffh-bb.de.
Vielleicht ist es Ihnen möglich,
stundenweise zu unterstützen,
beispielsweise für eine Beglei-
tung zu Behörden oder zum
Arzt. Wir freuen uns über Ihre
Meldung.

Unser Café Asyl-Team freut
sich über weitere helfende
Hände. Schauen Sie einfach
dienstags vorbei und spre-
chen Sie das Team an, wenn
Sie sich gerne mit einbringen
möchten.

Informationen und Kontakt
Weitere Informationen finden
Sie auf unserer Homepage
www.ffh-bb.de.
Um mit uns Kontakt aufzu-
nehmen, schreiben Sie an
kontakt@ffh-bb.de.

Es gibt erfülltes Leben trotz vieler unerfüllter Wünsche.

Dietrich Bonhoeffer
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Vielfältige Angebote in Ihrem Treff am See

Alle Generationen

Wir-Punkt im Treff am See:
Ihr Wegweiser durch den
Behördendschungel
Dienstag, 2. Dezember 2025,
14.00 bis 16.00 Uhr
Treff am See, Seminarraum

Frühstückstreff
im Treff im Grund
Mittwoch, 3. Dezember 2025,
9.00 bis 11.00 Uhr
Treff im Grund,
Goerdelerstraße 2
Senta Hagmayer-Berner, Offe-
ne Städtische Seniorenarbeit

Babyboomer-Treff
Donnerstag, 4. Dezember
2025, 19.00 Uhr
Treff am See, Kreativraum
Ramona und Marcel
babyboomertreff@gmail.com

Frühstückstreff
im Treff am See
Dienstag, 9. Dezember 2025,
9.00 bis 11.00 Uhr
Treff am See, Foyer

Gesundheit und Selbsthilfe

Selbsthilfegruppe
Fatigatio (ME/CFS)
Samstag, 6. Dezember 2025,
14.30 bis 17.00 Uhr
Treff am See, Seminarraum

Selbsthilfegruppe
Schwerhörigkeit
Montag, 8. Dezember 2025,
16.00 Uhr
Treff am See, Kreativraum
Bitte melden Sie sich bei
Interesse vorab unter
hoerselfbb@gmail.com

Selbsthilfegruppe
Depression
Gruppe 1: Dienstags 14-tägig,
gerade Kalenderwoche,
19.00 bis 21.00 Uhr,
Kreativraum
Gruppe 2: Dienstags 14-tägig,
ungerade Kalenderwoche,
19.00 bis 21.00 Uhr,
Kreativraum
Vorherige Kontaktaufnahme
erforderlich:
selbsthilfebuero@lrabb.de

Selbsthilfegruppe Sprung-
brett (Angstselbsthilfe)
Freitags, 18.00 bis 21.00 Uhr
Treff am See, Seminarraum
Heiko Siewert
E-Mail
fragen@shg-sprungbrett.de
Anmeldung erforderlich

Kinder und Eltern

Krabbelgruppe
für Eltern mit ihren Kindern
Donnerstag, 4. Dezember
2025, 11.00 bis 13.00 Uhr
Treff am See, Saal
Dilek Hasanov
E-Mail
krabbelgruppe.treffamsee@
gmail.com
Anmeldung erforderlich

Senior*innen

Smartphone- und
Tablet-Sprechstunde
Dienstag, 2. Dezember 2025,
9.00 bis 11.00 Uhr
Wohn- und Pflegezentrum
Flugfeld, Konrad-Zuse-Straße
22, Gemeinschaftsraum im
Erdgeschoss
Harald Folberth, Jürgen Seitter
Ohne Anmeldung

OffeneWandergruppe:
Von Sindelfingen zum
Katzenbachsee und Büsnau
Mittwoch, 3. Dezember 2025
Treffpunkt und Uhrzeit noch
offen
Gudrun Renz

Spieletreff
für die ältere Generation
Mittwoch, 3. Dezember 2025,
14.30 bis 16.30 Uhr
Treff im Grund,
Goerdelerstraße 2
Barbara Ramin
Keine Anmeldung

Smartphone- und PC-Hilfe
Mittwochs, 15.00 bis 17.00 Uhr
Treff am See, Foyer und
Gartenzimmer
Birgit Monßen, Hasan Kaymaz

Rückenfit
(Kurs mit 12 Terminen)
Donnerstag, 8. Januar 2026,
8.30 bis 9.30 Uhr
Treff am See, Saal
Tom Hajek
78,00 Euro, 50 Prozent Ermä-
ßigung mit Böblinger Bonus-
pass

Mehrgenerationen-
haus Treff am See
– Bildung
– Freizeit
– Engagement
für alle Generationen

Alle Angebote stehen grundsätzlich allen Interessierten offen.
Info und Anmeldung: Telefon (0 70 31) 6 69-99 07

E-Mail: TreffamSee@boeblingen.de
Poststraße 38, 71032 Böblingen

Besetzung der Infotheke:
Montag bis Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr
Montag bis Donnerstag 15.00 bis 17.00 Uhr

Stadtcafé „Fetzers“ café | bar | vino
Montag, Donnerstag: 14.00 bis 23.00 Uhr
Freitag, Samstag: 14.00 bis 24.00 Uhr
Sonntag: 14.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch: Ruhetag

Senior*innen

Frühstückstreff
im Treff im Grund
AmMittwoch, 3. Dezember
2025, 9.00 bis 11.00 Uhr
lädt die Offene Städtische
Seniorenarbeit zum offe-
nen Frühstück in den Treff
im Grund, Goerdelerstraße
2, ein.

Essen genießen, Gesellig-
keit leben, Nachbarschaft
pflegen, Unterhaltung finden
– das alles geht ganz einfach
beim offenen Frühstückstreff
im Treff im Grund. Bewoh-
ner*innen im und um den
Stadtteil sind herzlich zum
gemeinsamen Frühstück
eingeladen. Ob groß oder
klein, jung oder alt, bei Kaf-
fee, Tee und Gebäck finden
alle zueinander. Dieses Mal
mit einem lehrreich-amü-

santen Spiel rund um den
Nikolaustag. Schauen Sie
doch einfach mal vorbei und
kommen Sie miteinander ins
Gespräch.

Hobbymusiker*innen ge-
sucht! Sie spielen ein Ins-
trument und können sich
vorstellen mit uns beim
Frühstückstreff ein paar ad-
ventliche Lieder zu singen?
Dann melden Sie sich bitte
direkt bei der Offenen Städti-
schen Seniorenarbeit, Senta
Hagmayer-Berner, Telefon
(0 70 31) 6 69-53 22, E-Mail
seniorenarbeit@boeblingen.
de.

Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Interessierte, die an einer Al-
lergie oder Lebensmittelun-
verträglichkeit leiden, dürfen
gerne ihr eigenes Frühstück
mitbringen.

Foto: pics_kartub / Pixabay

Einladung zum
Senior*innen-Café
im Treff im Grund
Am Dienstag, 9. Dezember
2025, findet um 14.00 Uhr
das nächste Senior*innen-
Café im Treff im Grund,
Goerdelerstraße 2, in Böb-
lingen statt. Dazu laden die
Fachstelle Leben im Alter
(LiA) der Stadt Böblingen
und der Pflegestützpunkt
des Landkreises Böblingen
herzlich ein.

Das gemütliche Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen
sowie netten Gesprächen wird
in adventlicher Atmosphäre
stattfinden.

Es erwarten Sie Gedichte, Ge-
schichten und bekannte Lie-
der. Diese werden von der Kla-
vierlehrerin Larysa Kashuba
begleitet und Sie sind herzlich
zum Mitsingen eingeladen.

Das Angebot ist kostenlos und
barrierefrei. Auch Senior*in-
nen mit Beeinträchtigungen
und ihre Begleitpersonen sind
herzlich willkommen.

Da die Plätze im Café begrenzt
sind, bitten wir um Anmeldung
bei der Fachstelle Leben im
Alter unter Telefon (0 70 31)
6 69-23 66 oder per E-Mail an
leben-im-Alter@boeblingen.
de.

Können Sie noch warten?
Foto: Pixabay
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Die Offene Städtische
Seniorenarbeit lädt ein

Angebote
im Dezember

Unterhaltung

Spieletreff für Ältere
im Treff im Grund
Mittwoch, 3. und 17. Dezember
2025, 14.30 bis 16.30 Uhr
Treff im Grund
Barbara Ramin

Bewegt

Wandergruppe
Wanderung von Sindelfin-
gen zumKatzenbachsee und
Büsnau
Mittelschwere Wanderung mit
Einkehr
Mittwoch, 3. Dezember 2025
Vorplatz Bahnhof Böblingen

Wanderung
im Böblinger Stadtwald
Mittelschwere Wanderung
mit Einkehr
Mittwoch, 17. Dezember 2025
Vorplatz Bahnhof Böblingen
Gudrun Renz
Anmeldung erforderlich

Vital

Frühstückstreff
im Treff im Grund
Mittwoch, 3. Dezember 2025,
9.00 bis 11.00 Uhr
Treff im Grund,
Goerdelerstraße 2
Senta Hagmayer-Berner

Frühstückstreff
im Treff am See
Dienstag, 9. Dezember 2025,
9.00 bis 11.00 Uhr
Treff am See, Foyer
Senta Hagmayer-Berner

Digital

Smartphone- und PC-Hilfe
auch in türkischer Sprache
Mittwochs, 15.00 bis 17.00 Uhr
Treff am See, Foyer und
Gartenzimmer
Birgit Monßen, Hasan Kaymaz

Smartphone- und
Tablet-Sprechstunde
Dienstag, 2. und 16. Dezember
2025, 9.00 bis 11.00 Uhr
Wohn- und Pflegezentrum
Flugfeld,
Konrad-Zuse-Straße 22
Harald Folberth, Jürgen Seitter

Smartphone- und
PC-Hilfe für Apple-Nutzer
Mittwoch, 3. Dezember 2025,
15.00 bis 17.00 Uhr
Treff am See, Gartenzimmer
Ralph Link

Smartphone-, PC- und
Techniksprechstunde
auch in türkischer Sprache
Donnerstag, 11. Dezember
2025, 15.00 bis 16.30 Uhr
Treff im Grund,
Goerdelerstraße 2
Hasan Kaymaz,
Jürgen Kulenkamp
Um Anmeldung wird gebeten

Betreuungskräfte gesucht
an der Eduard-Mörike-Schule
Die Stadt Böblingen sucht
für die Betreuung an der
Eduard-Mörike-Grundschu-
le verlässliche, verantwor-
tungsbewusste und enga-
gierte Personen, die Freude
am Umgang mit Kindern ha-
ben.

Wir suchen Personen, die in
der Erziehung bzw. Betreuung
Erfahrung haben. Sehr gerne
auch Renter*innen und Stu-
dierende.

Das Aufgabengebiet umfasst,
in Absprache mit der Leitung,
den Einsatz bei der Betreuung
von Schulkindern von 12.00 bis
14.00 Uhr. Die Einsätze können
individuell und flexibel verein-
bart werden, egal ob ein Mal
oder fünf Mal pro Woche.

Die Tätigkeit wird im Rahmen
der Entschädigung für ehren-
amtlich tätige Betreuungs-
kräfte vergütet; d. h. mit einer
steuerfreien und sozialver-

sicherungsfreien Aufwands-
entschädigung in Höhe von
maximal 3.000 Euro jährlich.
Die Aufwandsentschädigung
für die Tätigkeit beträgt 12,82
Euro / Stunde.

Interessierte Personen mel-
den sich bitte bei Herrn
Suarez, Telefon (0 70 31)
6 69-42 09 oder per E-Mail an
suarez@boeblingen.de.

Betreuungskräfte für die
Hausaufgabenbetreuung gesucht

Die Stadt Böblingen sucht
für die Betreuung an der
Albert-Schweitzer-Real-
schule Böblingen verläss-
liche, verantwortungs-
bewusste und engagierte
Personen,dieFreudeamUm-
gang mit Kindern haben.

Wir suchen Personen, die in
der Erziehung bzw. Betreuung

Erfahrung haben. Sehr gerne
auch Rentner*innen und Stu-
dierende.

Das Aufgabengebiet umfasst,
in Absprache mit der Leitung,
den Einsatz bei der Betreuung
von Schulkindern der Klassen
5 und 6 von 13.15 bis 15.15 Uhr.
Dazu gehört die Betreuung der
Kinder bei den Hausaufgaben
und das Anbieten verschiede-
ner Beschäftigungsmöglich-
keiten.

Die Tätigkeit wird im Rahmen
der Entschädigung für ehren-
amtlich tätige Betreuungs-

kräfte vergütet; d. h. mit einer
steuerfreien und sozialversi-
cherungsfreien Aufwandsent-
schädigung in Höhe von maxi-
mal 3.000 Euro jährlich (12,82
Euro / Stunde).

Die Einsätze können individu-
ell und flexibel vereinbart wer-
den.

Interessierte Personen mel-
den sich bitte bei Frau Andrea
Honer, Telefon (0 70 31) 6 69-
44 23 oder per E-Mail an asr@
boeblingen.de.

Offene Städtische Seniorenarbeit
– Austausch und Kommunikation
– Lebenslanges Lernen
– Bürgerschaftliches Engagement für
die Generation 60+

Alle Angebote stehen grundsätzlich allen Interessierten offen.

Info und Anmeldung über die Infotheke im Treff am See: Tele-
fon (0 70 31) 6 69-99 07
E-Mail: seniorenarbeit@boeblingen.de
Poststraße 38, 71032 Böblingen
www.boeblingen.de/treffamsee

Besetzung der Infotheke:
Montag bis Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr
Montag bis Donnerstag 15.00 bis 17.00 Uhr

All A b h d

Herzliche Einladung zum
LMG-Weihnachtsbasar am 1. Advent

Am Lise-Meitner-Gymna-
sium findet auch dieses
Jahr wieder der traditionelle
Weihnachtsbasar am 1. Ad-
ventsnachmittag, am Sonn-
tag, 30. November 2025
statt.

Die Schulgemeinschaft des
LMG freut sich, zu diesem be-
sonderen „Event“ viele Gäste,
Nachbarn und Ehemalige be-
grüßen zu dürfen.

An den von jeder Klasse sorg-
fältig bestückten Ständen
kann man es sich bei Essen,
Trinken und Begegnungen in

heimeliger Weihnachtsatmo-
sphäre gut gehen lassen.

Der Weihnachtsbasar ist eine
gemeinsame Initiative von
Schüler- und Elternschaft des
LMG, die nicht nur die Schul-
gemeinschaft stärkt, sondern
deren Erlös zu einem Großteil
auch einem sozialen Projekt
zugutekommt.

Herzliche Einladung an alle,
die die Vorweihnachtszeit mit
den angebotenen Köstlichkei-
ten und einem kleinen Einblick
in das Schulleben des Lise-
Meitner-Gymnasiums einläu-
ten wollen!

Zeit: Sonntag (1. Advent), 30.
November 2025, 14.00 bis
18.00 Uhr

Ort: Aula des Lise-Meitner-
Gymnasiums, Triberger Straße
20, 71034 Böblingen
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Wir suchen Sie!
Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
Bewerben Sie sich jetzt!

www.boeblingen.de/start/StadtPolitik/stellenangebote

WWWiiirrr sssuuuccchhheeennn zzzuuummm nnnäääccchhhssstttmmmööögggllliiiccchhheeennn ZZZeeeiiitttpppuuunnnkkkttt uuunnnbbbeeefffrrriiisssttteeettt iiimmm KKKääämmmmmmeeerrreeeiiiaaammmttt fffür
dddas CCContttrolllllliiing-TTTeam eiiine***n

Referent*in finanzielle Steuerungsunterstützung (m/w/d)
in Vollzeit

Leistungsgerechte Vergütung bis Besoldungsgruppe A 11 oder bei Vorliegen
der Voraussetzungen eine entsprechende Eingruppierung nach TVöD

Die Stadt Böblingen bietet ihren Mitarbeitenden neben einer guten Vereinbarkeit
von Berufs- und Privatleben, die Möglichkeit des mobilen Arbeitens, attraktive
Mobilitätszuschüsse (ÖPNV- und Fahrradförderung) sowie die Übernahme der
Stufenlaufzeit bei Erffrfüllung der Voraussetzungen.
Weitere Informationen zu unseren Angeboten finden Sie unter
www.boeblingen.de/DarumStadtBoeblingen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann werden Sie Teil der Stadt Böblingen
und bewerben Sie sich bis
spätestens 07.12.2025 unter
www.boeblingen.de/karriere!

WWWiiirrr sssuuuccchhheeennn zzzuuummm nnnäääccchhhssstttmmmööögggllliiiccchhheeennn ZZZeeeiiitttpppuuunnnkkkttt uuunnnbbbeeefffrrriiisssttteeettt iiimmm AAAmmmttt fffüüürrr
Gebäudemanagement eine

Leitung der Abteilung Technisches
Gebäudemanagement – Bauunterhalt (m/w/d)

in Vollzeit

Leistungsgerechte Vergütung bis Entgeltgruppe 13 TVöD

Die Stadt Böblingen bietet ihren Mitarbeitenden neben einer guten
Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben, die Möglichkeit des mobilen
Arbeitens, Teilnahme am internen Führungskräfteentwicklungsprogramm,
attraktive Mobilitätszuschüsse (ÖPNV- und Fahrradförderung) sowie die
Übernahme der Stufenlaufzeit bei Erffrfüllung der Voraussetzungen.
Weitere Informationen zu unseren Angeboten finden Sie unter
www.boeblingen.de/DarumStadtBoeblingen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann werden Sie Teil der Stadt Böblingen
und bewerben Sie sich bis
spätestens 11.01.2026 unter
www.boeblingen.de/karriere

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des
Ortschaftsrates
Dagersheim
am Dienstag, 2. Dezember 2025, um 18.30 Uhr
im Sitzungssaal des Bezirksamts Dagersheim

T a g e s o r d n u n g

Öffentlich:
1. Bekanntgaben

2. Ausscheiden von Herrn Tim Göhner aus dem Ortschaftsrat

3. Nachrücken von Nadine Haderer in den Ortschaftsrat

4. Ausscheiden von Herrn Jürgen Wilhelm Kienle aus dem Ortschaftsrat

5. Nachrücken von Herrn Werner Elsenhans in den Ortschaftsrat

6. Benennungen und Festlegungen

7. Wahl des dritten ehrenamtlichen stellvertretenden Ortsvorstehers

8. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Änderung und Erweiterung „Südlich
der Berggasse“ mit Örtlichen Bauvorschriften im Bereich der Berggasse
39-41, Gemarkung Dagersheim
– Ermächtigung zum Abschluss des Durchführungsvertrages und Sat-
zungsbeschluss -

9. Verschiedenes

Die Sitzungsvorlagen liegen am Sitzungstag bei der Sitzung aus.

Alle Einwohner*innen sind zur Sitzung herzlich eingeladen.

Gez.
Hendrik Queck
Ortsvorsteher
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Sitzungen städtischer Gremien
Bürger*innen sind sehr willkommen.

Tagesordnungen

Sitzung des Verwaltungs- und
Kulturausschusses

am Dienstag, 2. Dezember 2025, um 16.00 Uhr
im Großer Sitzungssaal des Rathauses, Marktplatz 16, 71032 Böblingen

Öffentlich:

1. Bekanntgaben

2. Haushaltsplan und -satzung der Stadt Böblingen für das Haushaltsjahr
2026

3. Stellenplan 2026

4. Anpassung der Satzung über die Benutzung der städtischen Kinderta-
geseinrichtungen

5. Verschiedenes

Sitzung des Werksausschusses und des
Ausschusses für Technik, Umwelt und

Straßenverkehr
amMittwoch, 3. Dezember 2025, um 16.45 Uhr

im Großer Sitzungssaal des Rathauses, Marktplatz 16, 71032 Böblingen

Werksausschuss

Öffentlich:

1. Bekanntgaben

2. Abwassergebühr – Festsetzung der Abwassergebühr 2026

3. Wirtschaftsplan 2026 des Eigenbetriebs Stadtentwässerung Böblingen
und Baubeschluss zu einem Teil der im Investitionsprogramm 2026
ausgewiesenen Tiefbaumaßnahmen

4. Jahresbau 2026 Kanalhausanschlüsse und punktuelle Aufgrabungen –
Vergabe

Ausschuss für Technik, Umwelt und Straßenverkehr

Öffentlich:

5. Haushaltsplan und -satzung der Stadt Böblingen für das Haushaltsjahr
2026

6. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Änderung und Erweiterung „Süd-
lich der Berggasse“ mit Örtlichen Bauvorschriften im Bereich der Berg-
gasse 39-41, Gemarkung Dagersheim
– Ermächtigung zum Abschluss des Durchführungsvertrages und Sat-
zungsbeschluss -

7. Vergabe Lieferung von Straßenleuchten in LED-Technik

8. Jahresarbeiten Pflanz- und Grünpflegearbeiten auf drei Friedhöfen in
Böblingen und Dagersheim 2026

9. Sport- und Freizeitflächen Friedrich-Gerstlacher-Straße – Sachstand

10. Verschiedenes

Sitzung des Finanzausschusses
am Donnerstag, 4. Dezember 2025, um 16.00 Uhr

im Großer Sitzungssaal des Rathauses, Marktplatz 16, 71032 Böblingen

Öffentlich:

1. Bekanntgaben

2. Haushaltsplan und -satzung der Stadt Böblingen für das Haushaltsjahr
2026

3. Übertragung von weiteren Aufgaben auf das Rechnungsprüfungsamt
nach § 112 Abs. 2 GemO: Prüfung des Jahresabschlusses des Vereins
„SportRegion Stuttgart e.V.“

4. Übernahme einer Ausfallbürgschaft zugunsten der Stadtwerke
Böblingen GmbH & Co. KG

5. Annahme von Spenden nach § 78 Abs. 4 GemO

6. Verschiedenes

Zu den Sitzungen lade ich Sie herzlich ein.

gez. Dr. Stefan Belz
Oberbürgermeister

Die Sitzungsunterlagen zu allen Sitzungen können ab dem Freitag vor der
jeweiligen Sitzung im Internet auf boeblingen-sitzungsdienst.komm.one/
bi eingesehen werden. Sie werden außerdem während der Sitzung im
Sitzungssaal ausgelegt.

Interessierte Bürger*innen können einen Tag vor der jeweiligen Sitzung
die Sitzungsunterlagen zu den üblichen Sprechzeiten im Rathaus in der
Abteilung Gemeinderat (Altbau, 1. Stock, Zimmer 228) abholen.
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Schulverband Schulzentrum
Böblingen-Dagersheim /
Sindelfingen-Darmsheim

Sitz Böblingen
AmFreitag, 5. Dezember 2025, um 8.30 Uhr findet eine Sitzung der Verbands-
versammlung in der Zehntscheune in der Kirchgasse 18 in Dagersheim statt,
zu der hiermit eingeladen wird.

Tagesordnung (Öffentlich):

1. Bekanntgaben

2. Wahl des stellvertretenden Verbandsvorsitzenden

3. Örtliche Prüfung des Jahresabschlusses 2023 und
Feststellung des Jahresabschlusses 2023

4. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026

5. Verschiedenes

Böblingen, 28. November 2025

Dr. Stefan Belz
Verbandsvorsitzender

Neuvermietung
des ehemaligen Seestudios
Die Stadt Böblingen beabsichtigt, die Räumlichkeiten des ehemaligen See-
studios in der Poststraße 16, Böblingen, neu zu vermieten.

• Fläche: ca. 550 Quadratmeter
• Lage: zentrale Innenstadt
•
Interessent*innen werden gebeten, sich innerhalb von vier Wochen beim Amt für
Gebäudemanagement zu melden.

Die Bewerbung muss enthalten:
• ein Konzept zur künftigen Nutzung
• die Angabe eines Pachtpreises

Einreichung der Unterlagen bitte per E-Mail an Mietverwaltung@boeblingen.de.

Benachrichtigung
über eine öffentliche Zustellung
Nach § 11 Landesverwaltungszustellungsgesetzes (LVwZG) wird durch diese Be-
kanntmachung

Herr Diyar Yavas,
letzte bekannte Anschrift Friedrich-List-Straße 74, 71032 Böblingen,

durch das Amt für Soziales, Abteilung Wohnen, Obdach und Rente, Obdach- und
Flüchtlingsunterbringung davon in Kenntnis gesetzt, dass nachfolgende Verfügung
öffentlich zugestellt wird:

Verfügung vom 20. November 2025 (Az.: 108.51 /II503Wil)

Die Verfügung kann beim Amt für Soziales, Abteilung Wohnungswesen und Ren-
te, Obdach- und Flüchtlingsunterbringung, Konrad-Zuse-Straße 90 Tetragon, EG,
Zimmer 0.14, während der üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden. Bitte vor-
ab telefonische Anmeldung unter (0 70 31) 6 69-24 54.

Nach § 11 Abs. 2 Satz 6 LVwZG gilt die oben genannte Verfügung als zugestellt,
wenn seit dem Tag der Bekanntmachung dieser Benachrichtigung zwei Wochen
vergangen sind. Danach beginnt die in der oben genannten Verfügung genann-
te Rechtsbehelfsfrist zu laufen. Das bedeutet, dass die oben genannte Verfügung
nach Ablauf eines Monats nach ihrer Zustellung unanfechtbar wird.

Böblingen, 28. November 2025
Amt für Soziales

Amtliche Bekanntmachungen des Wasserverbandes Aich

Jahresabschluss des
Wasserverbandes Aich
für das Haushaltsjahr 2024

Die Verbandsversammlung hat am 31. März 2025 den Jahresabschluss 2024 des
Wasserverbandes Aich festgestellt. Der Jahresabschluss ist ab Veröffentlichung
dieser Bekanntmachung elektronisch über folgenden Link abrufbar: https://www.
lrabb.de/wasserverbaende.

Roland Bernhard
Verbandsvorsteher

Amtliche Bekanntmachungen des Wasserverbandes Schwippe

Jahresabschluss des
Wasserverbandes Schwippe
für das Haushaltsjahr 2024

Die Verbandsversammlung hat am 8. April 2025 den Jahresabschluss 2024 des
Wasserverbandes Schwippe festgestellt. Der Jahresabschluss ist ab Veröffentli-
chung dieser Bekanntmachung elektronisch über folgenden Link abrufbar: https://
www.lrabb.de/wasserverbaende.

Roland Bernhard
Verbandsvorsteher

96. Sitzung der
Verbandsversammlung des
Zweckverbandes Technische
Betriebsdienste Böblingen /

Sindelfingen
amMittwoch, 3. Dezember 2025, um 8.30 Uhr im Besprechungszimmer des
Zweckverbandes in der Wolfgang-Brumme-Allee 66 in 71034 Böblingen

Tagesordnung

Öffentlich Vorlage Nr.
1. Verrechnungspreise ZV TBS 14/25
2. Wirtschaftsplan 2026 15/25
3. Ersatzbeschaffung für Fahrzeuge der Technischen Betriebsdienste 19/25
4. Lieferung von drei E-Transporter Pritschen 16/25
5. Lieferung eines Lkw Absetzer 20/25
6. Lieferung eines Winterdienststreuers und Schneepflugs 21/25
7. Kostenfeststellung Gesamtkosten Umbau ZV TBS 17/25
8. 2./3. Quartalsbericht 2025 18/25
9. Verschiedenes

Dr. Stefan Belz
Verbandsvorsitzender
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Öffentliche Bekanntmachung der Wahl
des Oberbürgermeisters/der Oberbürgermeisterin

Wegen Ablauf der Amtszeit des Stelleninhabers wird die Wahl des Oberbürger-
meisters/der Oberbürgermeisterin der Stadt Böblingen, Marktplatz 16, 71032 Böb-
lingen notwendig.

DieWahl findet statt am Sonntag, 25. Januar 2026.

Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten hat. Entfällt auf
keine Person mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen, so findet eine Stichwahl
zwischen den zwei Personen statt, die bei der erstenWahl die höchsten Stimmen-
zahlen erhalten haben; bei gleichen Stimmenzahlen entscheidet das Los.

Eine erforderlich werdende Stichwahl findet statt
am Sonntag, 8. Februar 2026.

Bei der Stichwahl ist gewählt, wer die meisten gültigen Stimmen erhalten hat; bei
gleichen Stimmenzahlen entscheidet das Los.
Die Amtszeit des/der gewählten Oberbürgermeisters/Oberbürgermeisterin be-
trägt 8 Jahre.

Wahlberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes so-
wie Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union
(Unionsbürger), die amWahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, seit mindes-
tens drei Monaten in der Gemeinde mit Hauptwohnung wohnen und nicht vom
Wahlrecht ausgeschlossen sind. Diese werden von Amts wegen in das Wähler-
verzeichnis eingetragen und können wählen. Der Bürgermeister ist berechtigt,
vom Unionsbürger zur Feststellung seines Wahlrechts einen gültigen Identitäts-
ausweis sowie eine Versicherung an Eides statt mit der Angabe seiner Staatsan-
gehörigkeit zu verlangen.

Antrag auf Eintragung in dasWählerverzeichnis
Wahlberechtigt sind die vorstehend genannten Personen auch dann, wenn sie in
keiner Gemeinde in der Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung haben, sich
amWahltag aber seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde gewöhnlich auf-
halten. Diese Wahlberechtigten werden nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis der Gemeinde eingetragen. Mit dem schriftlichen Antrag hat der Wahlbe-
rechtigte ohne Wohnung zu versichern, dass er bei keiner anderen Stelle in das

Wählerverzeichnis eingetragen ist oder seine Eintragung beantragt hat oder noch
beantragen wird. Außerdem hat er nachzuweisen, dass er bis zum Wahltag seit
mindestens drei Monaten seinen gewöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde ha-
ben wird.

Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung
der Hauptwohnung aus der Gemeinde verloren haben und vor Ablauf von drei
Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre
Hauptwohnung begründen, sind mit der Rückkehr wahlberechtigt. Wahlberech-
tigte, die nach ihrer Rückkehr am Wahltag noch nicht mindestens drei Monate in
der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, werden nur
auf Antrag in dasWählerverzeichnis eingetragen.

Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Mel-
depflicht unterliegen und nicht in das Melderegister eingetragen sind, werden
ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schrift-
lichen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine
Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kom-
munalwahlordnung (KomWO) beizufügen.

Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen Erklärungen hält das Bür-
germeisteramt,Marktplatz 16, 71032 Böblingen bereit.

Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden und – ggf. samt
der genannten Erklärungen und eidesstattlichen Versicherung und Nachweisen –
spätestens bis zum Sonntag, 4. Januar 2026, beimBürgermeisteramt,Marktplatz
16, 71032 Böblingen eingehen.

EinWahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hil-
fe einer anderen Person bedienen; § 30 KomWO gilt entsprechend.

Böblingen, 28. November 2025

Bürgermeisteramt
gez. Tobias Heizmann
Erster Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl
des Oberbürgermeisters/der Oberbürgermeisterin

am 25. Januar 2026 und eine etwa erforderlich werdende
Stichwahl am 8. Februar 2026

Bei der Wahl des Oberbürgermeisters/der Oberbürgermeisterin und der etwa er-
forderlich werdenden Stichwahl kann nur wählen, wer in das Wählerverzeichnis
eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

1. Wählerverzeichnis

1.1 In das Wählerverzeichnis werden von Amts wegen die für die Wahl am 25.
Januar 2026 Wahlberechtigten eingetragen.
Wahlberechtigte, die erst für die etwaige Stichwahl wahlberechtigt sind,
werden, wenn sie bei der Aufstellung des Wählverzeichnisses bekannt sind,
in das Wählerverzeichnis mit einem Sperrvermerk für die erste Wahl einge-
tragen; im Übrigen erhalten sie auf Antrag einen Wahlschein (siehe Nr. 2).
Wahlberechtigte, die für die erste Wahl in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis spätestens 4. Januar 2026 eineWahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt
zu sein, muss die Berichtigung des Wählerverzeichnisses beantragen, wenn
er nicht Gefahr laufen will, dass er seinWahlrecht nicht ausüben kann (siehe
Nr. 1.3).
Wahlberechtigte, die erst für die etwaige Stichwahl wahlberechtigt sind,
erhalten erst eine Wahlbenachrichtigung, sobald absehbar ist, dass eine

Stichwahl stattfindet. Sie können nach Nr. 1.3 die Berichtigung des Wähler-
verzeichnisses beantragen.
Wahlberechtigte, die in keiner Gemeinde in der Bundesrepublik Deutsch-
land eine Wohnung haben, sich aber am Wahltag seit mindestens drei Mo-
naten in der Gemeinde gewöhnlich aufhalten, werden auf Antrag in das
Wählerverzeichnis eingetragen. Mit dem schriftlichen Antrag hat der Wahl-
berechtigte ohne Wohnung zu versichern, dass er bei keiner anderen Stelle
in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder seine Eintragung beantragt
hat oder noch beantragen wird. Außerdem hat er nachzuweisen, dass er bis
zumWahltag seit mindestens drei Monaten seinen gewöhnlichen Aufenthalt
in der Gemeinde haben wird.
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durchWegzug oder Verle-
gung der Hauptwohnung aus der Gemeinde verloren haben und vor Ablauf
von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen
oder dort ihre Hauptwohnung begründen, sind mit der Rückkehr wahlbe-
rechtigt. Wahlberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am Wahltag noch nicht
mindestens drei Monate in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung
begründet haben, werden nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis ein-
getragen.
Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der
Meldepflicht unterliegen und nicht in das Melderegister eingetragen sind,
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werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.
Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der
Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen nach
§ 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung (KomWO) beizufügen.
Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das
Bürgermeisteramt, Marktplatz 16, 71032 Böblingen
bereit.
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden und – ggf.
samt der genannten Erklärungen und eidesstattlichen Versicherung und
Nachweisen – spätestens bis zum Sonntag, 4. Januar 2026, beim Bürger-
meisteramt, Marktplatz 16, 71032 Böblingen eingehen.
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung
der Hilfe einer anderen Person bedienen; § 30 KomWO gilt entsprechend.
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der/die Betroffene eine Wahlbenach-
richtigung, sofern nicht gleichzeitig ein Wahlschein beantragt wurde. Dies
gilt auch für die erst für die etwaige Stichwahl Wahlberechtigten.

1.2 Das Wählerverzeichnis wird an den Werktagen von 5. Januar 2026 bis 9.
Januar 2026 während der allgemeinen Öffnungszeiten
Montag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme im Bürgeramt, Marktplatz 16, 71032
Böblingen, Neues Rathaus, Ebene U2 (barrierefrei) bereitgehalten
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen
im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tat-
sachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvoll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Einsicht
und Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtig-
ten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 51 Abs. 1 bis 4
Bundesmeldegesetz eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch Datensichtgerät möglich.

1.3 Der Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvoll-
ständig hält, kann während der Einsichtsfrist, spätestens am Freitag, 9. Ja-
nuar 2026 bis 12.00 Uhr beim Bürgermeisteramt, Marktplatz 16, 71032 Böb-
lingen die Berichtigung des Wählerverzeichnisses beantragen. Der Antrag
kann schriftlich oder zur Niederschrift gestellt werden.

1.4 Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in demWahlraum desWahlbe-
zirks wählen, in dessenWählerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum
ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in einem anderen Wahl-
raum oder durch Briefwahl wählen möchte, benötigt dazu einenWahlschein
(siehe Nr. 2).

2. Wahlscheine

2.1 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
2.1.1 ein in dasWählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
2.1.2 ein nicht in dasWählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, recht-
zeitig die Eintragung in das Wählerverzeichnis nach § 3 Abs. 2 und 4 und
§ 3b Abs. 1 KomWO (vgl. 1.1) oder die Berichtigung des Wählerverzeich-
nisses (vgl. 1.3) zu beantragen; dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger
nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die
zur Feststellung seinesWahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3
und 4 KomWO vorzulegen,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an derWahl erst nach Ablauf der Antrags-
oder Einsichtsfrist entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Widerspruchsverfahren festgestellt worden und
die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bür-
germeisteramt bekannt geworden ist.

2.2 Für eine etwa erforderlich werdende Stichwahl am 8. Februar 2026 erhält
ferner einen Wahlschein von Amts wegen, wer für die Wahl am 25. Januar
2026 einen Wahlschein nach Nr. 2.1.2 erhalten hat.

2.3 Wahlscheine können
für die Wahl am 25. Januar 2026 bis Freitag, 23. Januar 2026, 18.00 Uhr
für eine etwa erforderlich werdende Stichwahl am 8. Februar 2026 bis Frei-
tag, 6. Februar 2026, 18.00 Uhr beim Bürgermeisteramt, Marktplatz 16,
71032 Böblingen schriftlich, mündlich oder elektronisch (nicht aber
telefonisch) beantragt werden.

Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder aufgrund der Anord-
nung einer Absonderung nach dem Infektionsschutzgesetz der Wahlraum
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden
kann, kann derWahlschein noch bis zumWahltag, 15.00 Uhr, beantragt wer-
den. Das Gleiche gilt für die Beantragung eines Wahlscheins aus einem der
unter Nr. 2.1.2 genannten Gründen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberech-
tigter mit Behinderungen kann sich für die Antragstellung der Hilfe einer
anderen Person bedienen.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr,
ein neuer Wahlschein erteilt werden.

2.4 Wer einen Wahlschein hat, kann entweder in einem beliebigen Wahlraum
der Stadt oder durch Briefwahl wählen. Der Wahlschein enthält dazu nähere
Hinweise. Mit demWahlschein erhält der Wahlberechtigte
• einen amtlichen Stimmzettel
• einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl
• einen amtlichen hellrotenWahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der
Wahlbrief zurückzusenden ist.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen
ist nur zulässig, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Voll-
macht nachgewiesen wird. Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunter-
lagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und
Stelle die Briefwahl ausüben.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens oder Schreibens unkundig oder we-
gen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann
sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfs-
person muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf
technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst ge-
troffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt (zulässige Assis-
tenz). Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einfluss-
nahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des
Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt
der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kennt-
nisse verpflichtet, die sie bei der Hilfestellung von der Wahl einer anderen
Person erlangt hat.

2.5 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im
verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem Wahlschein so rechtzeitig
an den Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses der Gemeinde, die auf
demWahlbrief angegeben ist, absenden, dass er dort spätestens amWahl-
tag bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne beson-
dere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unent-
geltlich befördert.
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben
werden.

Böblingen, 28. November 2025

Bürgermeisteramt
gez. Tobias Heizmann
Erster Bürgermeister
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In-Kraft-Treten des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans
„Umspannwerk Netze BW Gewerbegebiet Hulb-West“

mit Vorhaben- und Erschließungsplan
Auf Grund von § 10 (1) Baugesetzbuch hat der Gemeinderat der Stadt Böb-
lingen am 5. November 2025 in öffentlicher Sitzung den Vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan „Umspannwerk Netze BW Gewerbegebiet Hulb-West“
im Bereich Bundesautobahn A 81, Schickardstraße und Bahntrasse mit dem
Vorhaben- und Erschließungsplan als Satzung beschlossen. Dieser Be-
schluss wird hiermit gemäß § 10 (3) Baugesetzbuch öffentlich bekannt ge-
macht.

Maßgebend ist der Bebauungsplan des Amts für Stadtentwicklung und Städte-
bau vom 10. Juni 2025, ergänzt am 8. September 2025 samt der Begründung vom
gleichen Tag und der Vorhaben und Erschließungsplänen vom 16. Juli 2024 (Lage-
plan), vom 16. Juli 2024 (Betriebsgebäude, Grundrisse, Schnitte), vom 15. Juli 2024
(Betriebsgebäude Ansichten), vom 16. Juli 2024 (Übersichtsplan Geländeschnitte),
vom 12. April 2024 (Technik Anlagen Fundamentwanne).

Der Bebauungsplan wurde als Regelverfahren mit Durchführung einer förmlichen
Umweltprüfung aufgestellt.

Der Geltungsbereich ist im Übersichtsplan gekennzeichnet.

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan „Umspannwerk Netze BW Gewer-
begebiet Hulb-West“ mit Vorhaben- und Erschließungsplan tritt mit dieser
Bekanntmachung in Kraft (§ 10 Abs. 3 Baugesetzbuch).

Der Bebauungsplan samt Begründung mit Umweltbericht, die zusammenfas-
sende Erklärung nach § 10 Abs. 4 Baugesetzbuch sowie die Vorhaben- und Er-
schließungspläne können von jedermann bei der Stadt Böblingen, Baurechts- und
Bauverwaltungsamt, Ebene 4, Marktplatz 16, 71032 Böblingen, während der Öff-
nungszeiten eingesehen werden; über den Inhalt ist auf Verlangen Auskunft zu
geben.

Weiterhin kann der vorhabenbezogene Bebauungsplan „Umspannwerk Netze BW
Gewerbegebiet Hulb-West“ mit der Begründung (Umweltbericht), Vorhaben- und
Erschließungspläne und der zusammenfassenden Erklärung im Internet auf der
Homepage der Stadt Böblingen unter www.boeblingen.de/Bekanntmachungen
und im zentralen Internetportal des Landes Baden-Württemberg eingesehen
werden.

Hinweise:
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1
bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berück-
sichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über
das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans oder aber ein
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungsvorgangs
nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Stadt Böblingen unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind; dies gilt ent-
sprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Geltendmachung
von Planungsschadensersatzansprüchen durch Antrag an den Entschädigungs-
pflichtigen (vgl. § 43 BauGB) im Fall der in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten
Vermögensnachteile wird hingewiesen. Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein
Entschädigungsanspruch, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des
Kalenderjahres, in dem die in § 44 Abs. 3 Satz 1 BauGB bezeichneten Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit herbeigeführt wird. Hierfür bedarf es
eines Antrags an den Entschädigungspflichtigen.

Soweit der vorhabenbezogene Bebauungsplan unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) oder auf Grund der GemO zu Stande gekommen ist, gilt er ein Jahr nach
der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen (§ 4 Abs. 4
Satz 1 GemO). Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung des vorhabenbezogenen
Bebauungsplans verletzt worden sind (§ 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 1 GemO), der Ober-
bürgermeister dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemOwegen Gesetzwidrigkeit
widersprochen hat, wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschrift gegenüber der Stadt Böblingen unter Bezeichnung des Sachverhalts,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch geltend gemacht
worden ist (§ 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO). Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz
2 Nr. 2 GemO geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist
jedermann diese Verletzung geltend machen.

Böblingen, 28. November 2025
Amt für Stadtentwicklung und Städtebau

Stadtplanausschnitt mit grober Lage des Geltungsbereiches



19

Amtliche Bekanntmachungen Amtsblatt Böblingen · Nr. 48 / 28.11.2025

Haushaltssatzung des
Wasserverbandes Schwippe für

das Haushaltsjahr 2026
Die Verbandsversammlung hat am 7. Oktober 2025 die folgende Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen:

A.
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt 2026

1. im Ergebnishaushaltmit den folgenden Beträgen Euro

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 537.800
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -537.800
1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0
1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren von 0
1.5 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.3. und 1.4) von 0
1.6 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0
1.7 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0
1.8 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7) von 0
1.9 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.5 und 1.8) von 0

2. im Finanzhaushaltmit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätig-
keit von

483.100

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätig-
keit von

-355.200

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf aus laufender Verwal-
tungstätigkeit (Saldo aus 2.1 und 2.2) von

127.900

2.4 Einzahlungen aus Investitionstätigkeiten 0
2.5 Auszahlung aus Investitionstätigkeiten 0
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von

0

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von

127.900

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von -69.000
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus

Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von
-69.000

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands,
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

58.900

§ 2 Kreditermächtigung
DerGesamtbetrag der vorgesehenenKreditaufnahmen für Investitionen und Inves-
titionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 0 Euro.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen),
wird festgesetzt auf 0 Euro.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 107.500 Euro.

B.
Die Gesetzesmäßigkeit der Haushaltssatzung wurde am 4. November 2025 von
der Prüfung und Kommunalaufsicht des Landkreis Böblingen bestätigt.

C.
Die Haushaltssatzung einschließlich Haushaltsplan ist ab Veröffentlichung dieser
Bekanntmachung elektronisch über folgenden Link abrufbar: https://www.lrabb.
de/wasserverbaende.

Böblingen, 7. Oktober 2025

Roland Bernhard
Verbandsvorsteher

Bekanntmachung der
Tierseuchenkasse (TSK) Baden-

Württemberg
Anstalt des öffentlichen Rechts, Hohenzollernstraße 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 2026 ist der 1. Ja-
nuar 2026.

Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2025 versandt (abweichender Meldebo-
genversand für Bienen).

Sollten Sie bis zum 1. Januar 2026 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie
uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 31 des Gesetzes zur
Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind zum 1.
Februar 2026 meldepflichtig.

Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften erhalten Mitte Januar 2026 einen Meldebogen.

Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:
Pferde
Schweine
Schafe
Hühner
Truthühner/Puten

Meldepflichtige Tiere sind:
Achtung Änderung ab 2026!
Bienenvölker -> Stichtag 1. Mai 2026 (unabhängig von der Mitgliedschaft im
Verein)
Alle uns bekannten Bienenhalter werden rechtzeitig angeschrieben.

Nicht zu melden sind:
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten undWasserbüffel.
Die Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für
Tiere) herangezogen.

Nicht meldepflichtig sind u.a.:
Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gän-
se und Enten.

Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden und keine ande-
ren beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhanden sind, entfällt derzeit dieMelde- und
Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner.

Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb oder in
einer reinen Hobbyhaltung stehen – für die Meldung ist immer der gemeinsam ge-
haltene Gesamttierbestand je Standort zu melden.

Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung
beim zuständigen Veterinäramt gemeldet werden.

Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der Stichtagsmel-
dung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15. Januar 2026 an HIT zu melden. Die
Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu überneh-
men. Nähere Informationen finden Sie auch auf dem Informationsblatt als An-
lage zumMeldebogen und auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.

Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu Leistungen der
Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste finden Sie
auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.
Telefon (07 11) / 96 73-66 6
E-Mail beitrag@tsk-bw.de
Internet www.tsk-bw.de

Bei einer Kerze ist nicht das Wachs wichtig, sondern das Licht.

Antoine Saint-Exupéry
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Notdienste

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst

Allgemeine Bereitschafts-
praxis Sindelfingen
Klinikum
Sindelfingen-Böblingen
Arthur-Gruber-Straße 70,
71065 Sindelfingen

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag

19.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonn - und
Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschafts-
dienst an den Wochen-
enden und Feiertagen und
außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:

Kostenfreie Rufnummer
für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst (allgemein-,
Kinder-, Augen- und HNO-
ärztlicher Bereitschafts-
dienst) 116 117
Montag bis Freitag
9.00 bis 19.00 Uhr:
docdirekt

Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen
Haus- und Kinderärzten, nur
für gesetzlich Versicherte
unter (07 11) 96 58 97 00 oder
docdirekt.de

KinderärztlicheBereitschafts-
praxisBöblingen
Klinikum Böblingen
Bunsenstraße 120,
71032 Böblingen

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
19.00 bis 22.30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feier-
tage 8.30 bis 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst

Der zahnärztliche Notdienst
ist zu erfragen unter der
Telefonnummer
(07 61) 120 120 00.

Tierärztlicher Notdienst

Samstag/Sonntag, 29./30.
November 2025 Kleintier-
praxis Dr. Frank Hildenbrand,
Heilbronner Straße 62, 71229
Leonberg, Telefon (0 71 52)
94 97 33 oder 49 899.

Augenärztlicher Notdienst

AugenärztlicheBereitschafts-
praxisStuttgart
Bereitschaftspraxis
am Katharinenhospital
Kriegsbergstraße 60

70174 Stuttgart
Öffnungszeiten:
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feierta-
ge 8.00 bis 22.00 Uhr

Apotheken

Böblingen, Sindelfingen,
Schönbuch:
Freitag, 28. November 2025
Apotheke Hulb, Otto-Lilien-
thal-Straße 24, 71034 Böblin-
gen, Telefon (0 70 31) 46 93 17;
Samstag, 29. November
2025 Apotheke Diezenhalde,
Freiburger Allee 57, 71034 Böb-
lingen, Telefon (0 70 31) 27 38
89; Sonntag, 30. November
2025 Rotbühl-Apotheke Sin-
delfingen, Leonberger Straße
29, 71063 Sindelfingen, Tele-
fon (0 70 31) 7 08 20Montag, 1.
Dezember 2025 St. Spyridon
Apotheke Böblingen, Maure-
ner Weg 70, 71034 Böblingen,
Telefon (0 70 31) 27 58 68;
Dienstag, 2. Dezember 2025
Stern-Apotheke, Mercedes-

straße 12, 71063 Sindelfingen,
Telefon (0 70 31) 87 85 00;
Mittwoch, 3. Dezember 2025
Paracelsus Apotheke Post-
platz, Postplatz 14, 71032 Böb-
lingen, Telefon (0 70 31) 2 50 43;
Donnertag, 4. Dezember
2025 Stern-Apotheke, Merce-
desstraße 12, 71063 Sindelfin-
gen, Telefon (0 70 31) 87 85 00;
Freitag, 5. Dezember 2025
Apotheke am Marktplatz Sin-
delfingen, Marktplatz 4, 71063
Sindelfingen, Telefon (0 70 31)
81 45 37; Samstag, 6. De-
zember 2025 Atlas Apothe-
ke Dagersheim, Hauptstraße
11, 71034 Böblingen, Telefon
(0 70 31) 67 13 30; Sonntag, 7.
Dezember 2025 Apotheke an
der Schwabstraße, Schwab-
straße 21, 71032 Böblingen,
Telefon (0 70 31) 22 40 85.

Die weiteren Apotheken-Notdienste bis zum Erscheinungstermin des nächsten Amtsblattes sowie tagesaktuelle Informationen erhalten Sie auch auf der
Internetseite der Landesapothekerkammer Baden-Württemberg (www.aponet.de) und unter der kostenfreien Telefonnummer (08 00) 00 22 8 33.

Veranstaltungskalender
Bis Sonntag, 30. November 2025

Weihnachtsmarkt Adventszauber
Marktplatz
(K2 Konzept- und Eventmanufaktur)
Ab 12.00 Uhr

Bis Freitag, 19. Dezember 2025

Wöchentliche Adventsbastelei
Stadtteilbibliothek Dagersheim /
Darmsheim
(Amt für Kultur)
Jeweils am Freitag
von 15.00 bis 18.00 Uhr

Freitag, 28. November 2025

Lichtspektakel im Stadtteilzentrum
Diezenhalde
Stadtteilzentrum Diezenhalde
(AK Diezenhalde / Fachstelle für
Bürgerschaftliches Engagement)
18.00 bis 20.00 Uhr

Heiligs Blechle ond
Breschdlingsxäls
SparkassenForum
(Congress Center
Böblingen / Sindelfingen GmbH)
19.00 Uhr

Samstag, 29. November 2025

Pen and Papers
Stadtbibliothek,
Hauptstelle „Im Höfle“
(Amt für Kultur)
10.00 bis 13.00 Uhr

Ökumenische
musikalische Andacht
Evangelische Kirche Dagersheim
(Evangelische Kirche Dagersheim)
19.00 Uhr

Sonntag, 30. November 2025

Jahreskonzert am 1. Advent
Aula des Albert-Einstein-
Gymnasiums
(Stadtkapelle Böblingen e. V.)
17.00 Uhr

Konzert
Zehntscheune Dagersheim
(Harmonika-Club Dagersheim e. V. /
Haus der Vereine)

Montag, 1. Dezember 2025

Mit Wanderbaum und
Wunschpunsch unterwegs
Gemeinschaftsraum
Seniorenwohnen, Karlstraße 16
(Fachstelle für Bürgerschaftliches
Engagement)
16.30 bis 19.00 Uhr

Dienstag, 2. Dezember 2025

Café beim Deutschen Roten Kreuz,
Ortsverein Böblingen
DRK Ortsverein Böblingen,
Stuttgarter Straße 12-14
(DRK Ortsverein Böblingen)
15.00 bis 17.00 Uhr

Mittwoch, 3. Dezember 2025

Mit Wanderbaum und
Wunschpunsch unterwegs
Bahnhofstraße zwischen Bäckerei
Treiber und Kreissparkasse
(Fachstelle für Bürgerschaftliches
Engagement)
16.00 bis 17.30 Uhr

Donnerstag, 4. Dezember 2025

Geschichten aus dem Koffer
Stadtbibliothek, Hauptstelle
„Im Höfle“
(Amt für Kultur)
15.30 Uhr

Kurzführungen zum Feierabend:
Art, Aufstand & Aperitif
Museum Zehntscheuer
(Amt für Kultur)
18.00 Uhr

Freitag, 5. Dezember 2025

Blutspendeaktion
Motorworld
(DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg – Hessen
gemeinnützige GmbH)
13.00 bis 18.00 Uhr

Anne auf Green Gables
Städtischer Feierraum Böblingen
(Amt für Kultur)
19.00 Uhr

Samstag, 6. Dezember 2025

Adventsmarkt
Treff im Grund
(Treff im Grund Stadtteiltreff)
14.00 bis 17.00 Uhr

Ökumenische musikalische
Andacht
Evangelische Kirche Dagersheim
(Evangelische Kirche Dagersheim)
19.00 Uhr

Bülent Ceylan: Yallah Hopp!
Kongresshalle
(S-Promotion Event GmbH)
20.00 Uhr

Samstag, 6. Dezember,
bis Sonntag, 7. Dezember 2025

Weihnachts- und Mittelaltermarkt
Dorfplatz Dagersheim
(ARGE)
Samstag: 11.05 bis 21.00 Uhr,
Sonntag: 12.00 bis 18.00 Uhr

Sonntag, 7. Dezember 2025

Themenführung: Der moderne
Bundschuh (20. Jahrhundert)
Deutsches Bauernkriegsmuseum
(Amt für Kultur)
15.00 Uhr

Anne auf Green Gables
Städtischer Feierraum Böblingen
(Amt für Kultur)
16.00 Uhr
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zum Herausnehmen

Ausgabe November  2025
Schwerpunktthema: 

KIRCHENWAHL

  

Wer ge-
staltet die 
Kirche?
K irche verändert sich – spürbar, sichtbar, 

manchmal rasant. Die Frage bleibt: Wer be-
wegt sie? Dafür haben wir in der Ev. Landes-

kirche in Württemberg alle sechs Jahre die Kirchen-
wahlen. Mit Ihrer Stimme unterstützen Sie diejenigen, 
die bei uns vor Ort Verantwortung übernehmen. Und 
Sie entscheiden mit, welche Richtung unsere Kirche in 
Württemberg einschlägt. Kirchengemeinderat und Sy-
node: zwei Wahlen, die auf ganz unterschiedliche Wei-
se die Zukunft unserer Kirche und Gemeinde prägen. 

Die erste Ausgabe des neuen „Wir sind eins“ steht des-
halb ganz im Zeichen der Kirchenwahlen: Was ist eigent-
lich die Synode? Wer stellt sich für Kirchengemeinderat 
und Synode zur Wahl? Viel Spaß beim Lesen! 
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Der Neustart bietet die Chance, Dinge zu überdenken. 
Nach der Fusion der vier Gemeinden zur Evangelischen 
Kirchengemeinde Böblingen war schnell klar: Das alte 
System des Gemeindebriefs taugt nicht mehr. Die Ar-
beitsbereiche wie Goldmomente, fäm, Kraftwerk oder Kir-
che on Top sind parochie- und bezirksübergreifend – wir 
sind eine Gemeinde, mit Angeboten für alle. Das soll sich 
auch in unserem Gemeindemagazin widerspiegeln. 

Das neue Layout verbindet Bewährtes mit einem frischen 
Touch. Jede Ausgabe wird künftig ein Schwerpunktthe-
ma haben. Wir beginnen mit der Kirchenwahl. Weitere 
Schwerpunkte werden Sie mit in die Facetten unseres Ge-
meindelebens nehmen – zu verschiedenen Themen, auch 
mal hinter die Kulissen. 

Unter „Was läuft wo“ finden Sie aus allen Arbeitsberei-
chen die wichtigen Veranstaltungen der kommenden Zeit. 
Unter „Quartiersgeflüster“ bekommen Sie Einblicke in 
die Arbeit der verschiedenen Quartiere unserer Kirchen-
gemeinde. Und natürlich finden Sie auf der letzten Seite 
übersichtlich wie gewohnt den Gottesdienstplan. Wir 
sind eins – jetzt auch in Ihrem Gemeindemagazin. 

„Wir sind eins“ in 
neuem Gewand 

D ie Kirchenwahl ist nicht nur eine Zäsur für un-
sere Gremien – sie markiert auch einen Neu-
anfang für „Wir sind eins“. Mit einem frischen 

Layout und einer überarbeiteten Struktur wollen wir 
auch in unserem Gemeindemagazin zeigen: Wir sind 
eine Gemeinde.
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JULIAN ACKERMANN
BEZIRK MARTIN-LUTHER-KIRCHE

18 Jahre, Schüler

Ich kandidiere, weil unsere Gemeinde Zukunft ge-
stalten kann. Ich bin 18 und habe meinen Glauben 

bisher überwiegend still gelebt.

Jetzt möchte ich mitgestalten. Als junge Stimme im Kir-
chengemeinderat will ich zeigen: Kirche ist auch für Jugendliche relevant, und 
Glaube trägt in jedem Alter. Mir geht es um offene Gemeinschaft, zeitgemä-
ße Formate und echte Beteiligung. Ich möchte Brücken bauen zwischen Jung 
und Alt, Schule und Gemeinde, Online und vor Ort. Wenn Sie mir Ihr Vertrau-
en schenken, arbeite ich daran, dass unsere Gemeinde ein Ort bleibt, an dem 
man Hoffnung findet und miteinander anpackt. Dafür kandidiere ich.

MONIKA BAISCH
BEZIRK STADTKIRCHE

60 Jahre, Medizinische Fachangestellte, verheiratet, 
2 Kinder

Ich wünsche mir ein gutes und lebendiges miteinan-
der in der viele Menschen Gottes Liebe, Geborgen-
heit und Gemeinschaft erfahren.  Das fängt schon bei 
den Kindern an. Es ist wichtig hier einen guten Grundstock 
zu legen. In unserer Kirche gibt es viele Aufgaben und große Veränderungen, 
die es zu bewältigen gibt.

Ich kandidiere, weil ich mich dieser Herausforderung stellen möchte, um nach 
guten Lösungen für alle zu suchen. Seit 2001 bin ich Kirchengemeinderätin, 
seit über 40 Jahren Kinderkirchmitarbeiterin.

GEROLD BRÜCKELT
BEZIRK PAUL-GERHARDT-KIRCHE

62 Jahre, Betriebswirt, verheiratet, 2 Kinder

Ich kandidiere, weil mir die Zukunft unserer Kir-
chengemeinde am Herzen liegt. Es ist mir wichtig, 

dass unsere Kirche für alle offen ist und fröhlich die 
frohe Botschaft weiter trägt. Und mir ist wichtig, dass 

unsere Kirche auch bei knappen Kassen ihren vielfältigen 
diakonischen Aufgaben weiterhin nachkommen kann.

ANNABELL GRANESS
BEZIRK PAUL-GERHARDT-KIRCHE

38 Jahre, in der Flüchtlingsarbeit und Öffentlich-
keitsarbeit tätig, verheiratet, 2 Kinder

Ich kandidiere, weil ich mir wünsche, dass die Kirche 
auch für meine Kinder und alle jungen Menschen ein 
Ort ist, an dem sie Gemeinschaft spüren und Glauben 
leben können. Seit meiner Kindheit begleitet mich die 
Kirche in Böblingen und prägt mein Leben bis heute. Durch 
Jugendarbeit und Ehrenamt durfte ich viele wertvolle Erfahrungen sammeln, 
wachsen und Verantwortung übernehmen. Auch in meiner Arbeit bei der Dia-
konie erlebe ich täglich, wie die Werte unseres Glaubens Menschen verbindet 
und stärkt. Diese Erfahrungen motivieren mich, unsere Kirche aktiv mitzuge-
stalten und für kommende Generationen lebendig zu halten.

Wahlen – auch 
in der Kirche 
ein hohes Gut
Es wirkt heute fast selbstverständlich, dass die Leitungsgremien in der 
Evangelischen Kirche von allen Mitgliedern gewählt werden. Und das ist 
gut so. Denn es sollte selbstverständlich sein.  

In der Geschichte der Ev. Kirche war das natürlich lange anders. Demokrati-
sche Grundprinzipien zogen in die Kirche erst ein, als sie auch politisch durch-
gesetzt wurden. Es ist traurig, dass das so war. Denn die wichtigsten demo-
kratischen Grundgedanken sind tief im christlichen Glauben verankert. Man 
hätte also schon früher draufkommen können. Jesus jedenfalls hat schon vor 
2000 Jahren jeden einzelnen Menschen als wichtig und wertvoll angesehen. 
Da Jesus kein Politiker war, wurde seine Botschaft lange nicht politisch ge-
deutet. Heute aber sehen wir: Schon er unterstützte die Gleichberechtigung 
und die Würde aller - ausdrücklich auch derer, die eigentlich nichts zu sagen 
hatten.  Heute ist daraus der 1. Artikel unseres Grundgesetzes geworden: 
„Die Würde des Menschen ist unantastbar“. Und damit ist die Würde wirk-
lich jedes Menschen gemeint - unabhängig davon, was er leisten kann, woher 
er kommt, welche Überzeugung oder Prägung er hat. Jede und jeder hat die 
gleich wertvolle Würde - und deshalb dürfen alle mitbestimmen.  Speziell in 
der Ev. Kirche entstand der Gedanke des Priestertums aller Gläubigen. In der 
Reformation war diese Überzeugung ein Aufruf zur Emanzipation. Niemand 
sollte sich mehr von Geistlichen vorschreiben lassen müssen, was er oder sie 
zu tun oder zu glauben hat. Jederzeit kann jede und jeder seinen Nächsten 
zum Priester werden und die Liebe Gottes zusprechen. Bis heute prägt unsere 
Ev. Kirche dieses gleichberechtigte Miteinander von Pfarrern und so genann-
ten Laien. Alle Männer und Frauen haben in der Kirchengemeinde das gleich 
Recht an Entscheidungen mitzuwirken. Das ist theologisch geboten und darf 
nicht geringgeachtet werden.  

Deshalb bin ich froh und dankbar, dass unsere Ev. Kirche in Württemberg und 
unsere Ev. Kirchengemeinde in Böblingen durch gewählte Gremien geleitet wird. 
Und ich bitte alle Gemeindeglieder: Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch.  

Dekan Markus Frasch

Am 1. Advent sind 
Kirchenwahlen 

Gewählt werden von allen evangelischen Gemeindegliedern ab 14 Jahre die 
Mitglieder des Kirchengemeinderats hier in Böblingen  und die Mitglieder 
der Landessynode aus unserem Wahlkreis Nr. 3.
Die Wahlbenachrichtigungen samt Briefwahlunterlagen und detaillierten 
Informationen wurden verschickt. Wir freuen uns über eine hohe Wahlbe- 
teiligung und bitten alle Gemeindeglieder von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu 
machen.  
Ergänzend zu den Informationen in der Wahlbenachrichtigung weisen wir 
darauf hin, dass die Briefkästen aller fünf evangelischen Pfarrämter als 
Wahlbriefkästen eingesetzt sind. Sie können Ihren Wahlbrief bis spätestens 
am Wahltag 18:00 Uhr an folgenden Adressen einwerfen:  

• Pfarramt Christus-Kirche, Offenburger Str. 92, 71034 Böblingen 

• Pfarramt Martin-Luther-Kirche, Schwabstr. 48, 71032 Böblingen 

• Pfarramt Paul-Gerhardt-Kirche, Berliner Str. 39, 71034 Böblingen 

• Pfarramt Stadtkirche, Schlossberg 13, 71032 Böblingen 

• Dekanatamt, Gustav-Werner-Str. 12, 71032 Böblingen 

Im Flyer in der Wahlbenachrichtigung ist irrtümlich ein Pfarramt zu wenig  
aufgeführt.  

 

JENS HESS
BEZIRK MARTIN-LUTHER-KIRCHE

53 Jahre,Geschäftsführer, verheiratet, 3 Kinder

Ich kandidiere, weil wir aufgrund des gesellschaft-
lichen Wandels mit unserer Gemeinde neue Wege 

gehen müssen, um zukunftsfähig und attraktiv für 
bestehend und Neuinteressierte zu sein. Seit 2018 bin 

ich gestaltendes Mitglied im Kirchengemeinderat, war Vor-
sitzender in der Martin-Luther-Gemeinde, Vorsitzender der Gesamtkirchenge-
meinde und bin seit diesem Jahr Vorsitzender unserer fusionierten Gemeinde.

Die Kandidat*innen für 
den Kirchengemeinderat
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EVA KRAMER-WELL
BEZIRK CHRISTUSKIRCHE

42 Jahre, verheiratet, Koordinatorin in der ambulan-
ten Hospizarbeit

Ich kandidiere, weil die Kirche ein essentieller Teil 
meines Lebens ist, den ich gerne mitgestalten möch-
te. Ich bin Koordinatorin und leite als solche das Ambu-
lante Hospiz Erwachsene im Hospiz St. Martin Stuttgart. 
Dafür habe ich nicht nur Gesundheits- und Krankenpflege gelernt, sondern 
auch einige Semester ev. Theologie studiert. Mein Mann und ich sind 2021 
aus Schönaich nach Böblingen gezogen. Gerne habe ich aktiv am Gemeinde-
leben Teil und bringe dafür meine verschiedenen Kenntnisse und Talente ins 
kirchliche Leben ein.

WILTRUD REBMANN
BEZIRK MARTIN-LUTHER-KIRCHE

61 Jahre, Dipl. Informatikerin 

Seit vielen Jahren bin ich schon in der Martin-Lu-
ther-Gemeinde und der Gesamtkirchengemeinde 

engagiert, unter anderem als Bläserin im Bläser-
chor. Nach Beendigung des aktiven Berufslebens gibt 

es Raum, neue Aufgaben in der Gemeinde zu überneh-
men. Es ist mir wichtig, dass die Botschaft von Jesus Christus im Mittelpunkt 
der Gemeindearbeit steht. Das soll auch die Grundlage sein, wenn in unserer 
Evangelischen Kirchengemeinde weitere Veränderungen anstehen werden.

Ich kandidiere, weil mir die Zukunft unserer Evangelischen Kirchengemeinde 
Böblingen am Herzen liegt und ich diese aktiv mitgestalten möchte.

ANNEROSE WALTER-BECKER
BEZIRK CHRISTUSKIRCHE

58 Jahre, Projektleiterin, verheiratet, 2 Kinder

Ich möchte die Veränderungsprozesse in unserer 
Gemeinde weiterhin aktiv mitgestalten, damit un-

sere Kirche ein lebendiger Ort bleibt, an dem Men-
schen Glauben, Gemeinschaft und Unterstützung 

erfahren. Mir ist wichtig, dass wir Angebote für alle Alters-
gruppen schaffen, sowohl in der Gesamtgemeinde als auch ganz konkret vor 
Ort in den einzelnen Wohnbezirken. Ich möchte damit dazu beitragen, dass 
sich Menschen aus allen Teilen der Gemeinde wiederfinden und unsere Kir-
che als ihren Ort wahrnehmen: offen, einladend und nah am Leben der Men-
schen. Seit 2020 bin ich Kirchengemeinderätin.

CARSTEN WOHNSDORF
BEZIRK PAUL-GERHARDT-KIRCHE

59 Jahre, Technischer Informatiker, inzwischen 
selbständig in der Baum- und Gartenpflege, ver-
heiratet, 3 Kinder

Ich kandidiere, weil der Glaube an Gott ein entschei-
dender Bestandteil meines Lebens ist - und ich mir 
wünsche, dass viele Menschen Gutes von Gott hören und 
Jesus Christus kennenlernen. Ich möchte aktiv mitgestalten, dass das gene-
rationenübergreifend in unserer Kirchengemeinde geschehen kann, dass vie-
le Angebote und Raum für Begegnung, Austausch und ein gutes Miteinander 
zur Verfügung stehen. Seit vielen Jahren bin ich engagiert in der Teenkreis-Ar-
beit, beim fäm, dem bratort, der Konfi-Arbeit und in vielen technischen und 
organisatorischen Fragen.

UTHE HARTMANN
BEZIRK STADTKIRCHE

61 Jahre, Entwicklungsingenieurin, verheiratet,  
3 Kinder

Seit 24 Jahren bin ich Kirchengemeinderätin und 
möchte gerne weiterhin meine Fähigkeiten und 

Kompetenzen zur Bewältigung der vielfältigen Aufga-
ben und Aktivitäten in der Kirchengemeinde einbringen. 

Mir ist es wichtig, das Gemeindeleben aktiv mitzugestalten, Neues auf den 
Weg zu bringen und Altbewährtes beibehalten und vertiefen.

Ich möchte mich für eine Kirche, die nahe bei den Menschen ist, ihre Prob-
leme kennt und ihnen aus dem Glauben heraus Mut macht, einsetzen damit 
Menschen aller Altersgruppen und sozialer Schichten in unserer Gemeinde 
eine Heimat finden.

FLORIAN HILGENBERG
BEZIRK CHRISTUSKIRCHE

54 Jahre, Entwicklungsingenieur, verheiratet,  
2 Kinder

Ich möchte dazu beitragen, dass unsere Kirche in 
Böblingen ein lebendiger Ort des Glaubens und der 
Begegnung bleibt. Angesichts sinkender Kirchenbin-
dung, aber wachsendem Interesse an spirituellen The-
men, sehe ich die Chance, Tradition und neue Formen des Miteinanders zu 
verbinden und so unsere Gemeinde für alle Generationen attraktiv zu gestal-
ten. Seit 2023 engagiere ich mich im Video-Streaming-Team der Christuskir-
che und arbeite aktiv bei den Veranstaltungen von „Kraftwerk“ mit.

FLORIAN KANNGIESSER
BEZIRK STADTKIRCHE

35 Jahre, System Engineer

Durch meinen Beruf bin ich nach Böblingen ge-
kommen: Ich arbeite bei der Bechtle GmbH & Co. 

KG. Ich kandidiere, weil ich mich in das Gemeinde-
leben einbringen möchte. Seit inzwischen 6 Jahren 

tue ich das bereits aktiv als Kirchengemeinderat. Die 
Möglichkeit, bei wichtigen Entscheidungen unserer Gemeinde mitzuwirken 
und selbst Ideen mit einzubringen, reizt mich nach wie vor sehr. Deshalb 
hoffe ich weiterhin auf Ihr Vertrauen und werde alles daran setzen, diesem 
gerecht zu werden. E ine Ära geht zu Ende. Die Amtszeit der aktuellen Kirchengemeinde-

rät*innen läuft aus. Mit viel Herzblut haben sie sich in den vier Kirchen-
gemeinden engagiert, die bis Januar 2025 bestanden – und natürlich 

auch danach in der einen gemeinsamen Gemeinde. Wir haben unter widrigen 
Umständen in der Pandemie angefangen. Wir haben schwere Entscheidungen 
getroffen, zum Beispiel zum Heizen während des ersten Kriegswinters. Wir ha-
ben Pfarrpersonen verabschiedet und neu gewählt. Allem voran steht aber der 
Mut zur Veränderung: Die Arbeit an der Fusion der vier Gemeinden. Diese Auf-
gabe erforderte Weitsicht und die Bereitschaft, auch schwierige Entscheidun-
gen zu treffen.  

Unser Dank gilt allen, die sich in der vergangenen Legislaturperiode im Kir-
chengemeinderat engagiert haben: Aus der Christuskirche: Evelyn Bahlin-
ger, Leonore Biester, Nicole Fischinger, Kerstin Froese, Peter Grotz, Katrin 
Hemminger, Daniela Immel, Ingo Milonidis, Martin Schröder, Gudrun Seiden-
spinner, Susanne Strauch und Annerose Walter-Becker. Aus der Martin-Lu-
ther-Kirche: Iris Göllner, Jens Heß, Sonja Heyne, Helmut Martenson, Rainer 
Maurer, Johannes Rebmann-Laabs, Uta Stay und Heidrun Zweygart. Aus der 
Paul-Gerhardt-Kirche: Gerold Brückelt, David Felger, Ellen Felger, Jan Kalu-
za, Effi Kaufmes, Karoline König, Martina Schuster-Ott, Doris Wurzel und Bir-
git Zürn-Dölle. Aus der Stadtkirche: Monika Baisch, Osama Dengler, Lotte 
Eckert, Rita Fischer, Enzo Gaeta, Uthe Hartmann, Florian Kanngießer, Sabine 
Leutner und Markus Stubbe, Florian Wahl. 

Liebe Kirchengemeinderät*innen: 
Danke - dass Sie neben Beruf und Familie Verantwortung über-
nommen haben, sich in komplexe Themen eingearbeitet und dabei immer 
das Wohl der Gemeinde im Blick gehabt haben. Für Ihre Zukunft wünschen 
wir Ihnen alles Gute und Gottes Segen. Wir hoffen, dass Sie weiterhin mit der 
Gemeinde verbunden bleiben, sich hier wohlfühlen und Ihren Platz finden – 
ob im neuen Kirchengemeinderat oder in einer der vielen anderen Möglich-
keiten, sich einzubringen. 

Aus vier Gemeinden wurde 
ein gemeinsamer Weg in 
die Zukunft: Danke! 
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Kirche für morgen 

PAUL BERGER
Theologie-Student, Jg 2005 
Ich liebe unsre Kirche und wünsche mir einen ge-
meinsamen Aufbruch, für eine starke, gemeinsame 
Zukunft! 

MARION BLESSING
Diplom-Sozialpädagogin, Jg. 1970 
Ich stehe für eine Kirche, die nah bei den Menschen 
ist. Jesus ist zu den Menschen gegangen und hat 
sich ihnen zugewandt. 

MANUEL SPOHN
Pfarrer, Jg 1990
Ich engagiere mich bei Kirche für morgen, weil ich 
dort Menschen treff e, die wie ich von einer mutigen 
Kirche träumen. Besonders liegt mir die Arbeit mit 
jungen Erwachsenen und Familien am Herzen. 

Evangelium und Kirche

STEFFEN TIM HOINKIS
Pfarrer, Jg 1989 
Ich möchte für die Synode kandidieren, weil ich 
unsere Landeskirche als einen Ort für alle Gene-
rationen quer durch die sozialen Schichten und für 
verschiedene Frömmigkeiten sehe und darin unter-
stützen möchte. 

Die Landessynode – 
was ist das eigentlich? 
Die Landessynode ist die gesetzgebende Versamm-
lung der Evangelischen Landeskirche in Württem-
berg und bildet gemeinsam mit dem Oberkirchen-
rat und dem Landesbischof die Kirchenleitung. Die 
Synode beschließt kirchliche Gesetze, entscheidet 
über die Vergabe der Kirchensteuergelder und plant 
die Verteilung der Pfarrstellen. Außerdem wählen 
die Mitglieder der Landessynode – Synodale ge-
nannt – den Landesbischof. 

Der aktuellen Landessynode gehören derzeit 91 Mit-
glieder an, darunter 30 Pfarrerinnen und Pfarrer so-
wie 60 Laien, die direkt von den Gemeindegliedern 
in einer Urwahl – einmalig für die Evangelischen 
Kirchen in Deutschland – gewählt werden. Die Wahl 
fi ndet alle sechs Jahre statt.  

                                                                                

Die erste Synode wurde 1869, also vor über 

150 Jahren, einberufen. Damit erhielt die 

Evangelische Kirche in Württemberg mehr 

Eigenständigkeit gegenüber Staat und König. 

Übrigens:

Lebendige Gemeinde 

UTE MAYER M.A.
Assistentin des Vorsitzenden – Die Apis, Jg 1966 
Gerade in diesen herausfordernden Zeit möchte 
ich Kirche auf gute Weise und mutig mitgestalten. 
Menschen aller Generationen und jeder Herkunft 
sollen eine Heimat in unseren Gemeinden fi nden 
und Jesus Christus kennenlernen können. 

TRAUGOTT MESSNER
Pfarrer, Jg 1965 
Ich liebe meine Kirche und deshalb will ich mich 
für sie einsetzen und mich in der Synode einbrin-
gen. 
Ich will eine Kirche, die Jesus in ihrer Mitte hat und 
Menschen für Jesus begeistert. 

CHRISTOPH MÜLLER
Jurist, Jg 1983 
Mit Mut möchte ich Kirche gestalten, weil mir 
unsere Landeskirche am Herzen liegt und damit 
unsere Landeskirche Gottes Wort ernst nimmt. 

CHRIS NATHAN
Bürgermeister in Waldenbuch, Jg 1993 
Ich will die Zukunft unserer Kirche mitgestalten - 
dass Kirche ein Zuhause bietet für ganz viele un-
terschiedliche Menschen und ein Ort ist, an dem 
Zweifel geteilt und Glaube gelebt wird. 

Off ene Kirche

JOHANNES SÖHNER
Diakon / Bildungsreferent, Jg 1965 
Ich setze mich ein für eine Kirche im Wandel, die 
Zukunft gestaltet. Ich setze mich ein für eine zu-
kunftsfähige Kirche, die hinhört, lernt und handelt. 

ANNA WALTHER
Bürgermeisterin, Jg 1985 
Ich setze mich für eine Kirche ein, die off en ist für 
einen mutigen und entschlossenen Aufbruch in 
die Zukunft des Wandels, und die sich klar und 
deutlich positioniert für Vielfalt, Demokratie und 
Solidarität. 

LENA WARREN
Pfarrerin, Jg 1992 
Ich bin davon überzeugt, dass der christliche Glau-
be gerade in der aktuellen Zeit eine große Chance 
bietet, um als Gesellschaft wieder zueinander zu 
fi nden, anstatt sich weiter zu spalten. 

Die Kandidat*innen für die Synode 

Von links: Johannes Söhner, Anna Walther, Lena Warren, Steff en Tim Hoinkis, Marion Blessing, Manuel Spohn, Paul Berger, Ute Mayer, Christoph Müller, Traugott Messner, Chris Nathan.
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Kleiner Fehler – große Wirkung 
In dem Flyer, in dem wir um Unterstützung durch 
einen freiwilligen Gemeindebeitrag bitten, war ein 
Überweisungsschein abgedruckt. Leider ist dieser 
Vordruck falsch ausgefüllt – und sorgt nun eher für 
Verwirrung als für Hilfe. Für dieses Missgeschick 
bitten wir herzlich um Entschuldigung. Wir freuen 
uns sehr, wenn Sie sich davon nicht irritieren las-
sen und uns trotzdem unterstützen. Dafür danken 
wir Ihnen von Herzen! Die korrekte Kontoverbin-
dung lautet:  

Konto:  Ev. Kirchengemeinde Böblingen 

IBAN: DE 60 6035 0130 0000 0056 65 

BIC: BBKRDE6B 

Verwendungszweck: 
FGB 2025 Projekt mit Nummer 
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Ruhepunkte im Advent im Ökumeni-
schen Gemeindezentrum
Wir laden Sie herzlich ein zu unseren 
„Ruhepunkten im Advent“, die ab der 
ersten Adventswoche wieder stattfi n-
den. An den drei Adventsmittwochen –
am 3.12., 10.12. und 17.12. – treff en wir 
uns jeweils um 19:30 Uhr im Ökumeni-
schen Gemeindezentrum (Freiburger 
Allee 40), um gemeinsam innezuhalten.  

„Schenke groß oder klein…“  - Goldmomente-Adventsfeiern 
Zweimal gibt es eine festliche Advents-Kaff eetafel, weihnachtliche Lieder, 
dazu Gedanken rund Geschichten rund ums Schenken:  
am Freitag, 5.12. um 15 Uhr im Haus der Begegnung – und am Donners-
tag, 11.12. um 14:30 Uhr im St. Klemens-Gemeindehaus; dort wird auch 
Pfarrer i.R. Karl Kaufmann mit seinem Akkordeon zu Gast sein. 

CHRISTUSKIRCHE
 15:30 Uhr · Krippenspiel – Pfr. Maysenhölder  
 17:00 Uhr · Christvesper – Pfr. Maysenhölder 

MARTIN-LUTHER-KIRCHE 
 16:00 Uhr · Familiengottesdienst mit Altrömischem Krippenspiel – 
  Krippenspielteam & Pfrin. Schury  
 18:00 Uhr · Christvesper mit festlicher Musik – Pfrin. Schury  

PAUL-GERHARDT-KIRCHE 
 16:30 Uhr · Gottesdienst an Heiligabend – Pfr. Sinn  

STADTKIRCHE (KIRCHE ON TOP) 
 14:30 Uhr · Gottesdienst in der Sonnenhalde – Dekan Frasch
 16:00 Uhr · Familiengottesdienst mit Krippenspiel – Pfrin. Feine 
 22:00 Uhr · Christmette – Pfrin. Feine  

Weitere Gottesdienste an den Feiertagen entnehmen Sie bitte dem 
Gottesdienstplan auf der letzten Seite. 

 Gottesdienste an Heiligabend

Unsere Angebote im Advent und an Weihnachten

Weihnachtskonzert in der Paul-Gerhardt-Kirche  
Am Sonntag, 14. Dezember 2025, um 18 Uhr er-
klingen in unserer Paul-Gerhardt-Kirche Böblin-
gen festliche Barockklänge unter dem Titel „Per La 
Notte Di Natale“. 
Das Internationale Barockorchester der Akade-
mie für Alte Musik in Baden-Württemberg unter 
der Leitung von Simon Standage (London) spielt 
Werke von Bach, Corelli, Torelli, Händel und Werner 
– ein Abend voll festlicher Musik und adventlicher 
Atmosphäre.  
Eintritt: 20 € 
Kartenvorverkauf: Buchhandlung Vogel (Böblingen), 
Apotheke im Dorf (Altdorf), Buch Plus (Holzgerlingen) 
Kartenvorbestellung: ulrike.engelke@online.de 
Veranstalter: Akademie für Alte Musik in Baden-
Württemberg 

Weihnachtskonzert der Böblinger Kantorei  
Am Sonntag, 7. Dezember 2025 um 17 Uhr in der  
Stadtkirche Böblingen  begeben wir uns in die Welt 
der Wiener Klassik. Im ersten Teil des Programms  
erklingen unbekannte Weihnachtskantaten von 
den Mozart-Zeitgenossen Brixi, Kellner und  Tuma  – 
Kleinode, die es uns wert sind, zu Tage gefördert zu 
werden. In diesen Werken spürt man die Vielfalt an 
Stilen innerhalb der Mozartzeit – vom letzten Einfl uss 
des Barock  bis zu den Aufbrüchen der Bach-Söhne. 
Im zweiten Teil des Programms steht die „Krönungs-
messe KV 317“ von Wolfgang Amadeus Mozart.
Es singen und musizieren Laetitia Feige – Sopran, 
Gabriele Anna Lesch – Mezzosopran, Michael Seif-
ferth – Tenor, Patrick Rützel - Bass, Katharina Tu-
manova – Orgel, das Ensemble Primavera und die 
Böblinger Kantorei unter Leitung von Eckhart Böhm. 
Eintritt: 15 € / 5 € (Schüler, Studierende, Schwer-
behinderte) 
Vorverkauf: Buchhandlung Vogel, Bahnhofstraße 4, 
Böblingen

Essen für Bedürftige  
Gabenleine vom 1. Advent bis Ostern Taschen mit einem „Menü“ für 
ein Mittag- & Abendessen für eine Person werden immer am Samstag 
von 9-11:30 Uhr am Fenster des Martin-Luther-Gemeindehauses, 
Schwabstr. 48  ausgegeben. 

Sie können den Weg nicht bewältigen 
und brauchen einen Bringdienst? Oder 
Sie möchten ehrenamtlich helfen? 
Melden Sie sich im Martin-Luther-Ge-
meindebüro: 07031-265070 (Di, Do, Fr 
9-11Uhr) - Spenden: Evang. Kirchen-
pfl ege, DE60 6035 0130 0000 0056 65, 
Stichwort: „Gaben-Leine“. 

Sonntagsessen – Die Böblinger 
Vesperkirche bis 29.3.
Ein gemeinsames Mittagessen für 
Menschen in Not immer sonntags von 
12:00-13:30 Uhr im Gemeindehaus 
St. Bonifatius, Sindelfi nger Str. 14. 
Frisch gekocht in guter Gemeinschaft! 

Sind Sie ein „Golden Ager“?
Das neue Goldmomente-Programm für 2026 bietet interessante 
Themen: Mit Erwachsenenbildnerin Petra Waschner auf den Spuren 
Martin-Luther-King’s, Autorenlesung mit der Böblinger Schriftstellerin 
Gertraud Schöpfl in – und vieles mehr! Das Pro-
gramm ist vielseitig und kontrastreich. 

An allen evangelischen und katholischen Stand-
orten können Sie „andocken“. Neu in 2026: Alle 
Veranstaltungen an allen Orten beginnen ein-
heitlich um 15 Uhr! Das Programm liegt ab De-
zember in allen Gemeindehäusern und Kirchen 
aus. Sie fi nden es auch auf unserer Homepage: 
www.evkirchebb.de 

Nacht der Lichter am 1. Weihnachtstag 
Das Freigelände der Martin-Luther-Kirche wird mit Kerzen, Fackeln, Feuerschale und Laternen erleuch-
tet sein. Wir feiern Gottesdienst draußen mit weihnachtlichen Texten, Geschichten und Liedern – für die 
ganze Familie.  
25.12., 17:00 Uhr, Martin-Luther-Freigelände (Nur bei Regen weichen wir samt Kerzen und Laternen in 
die Kirche aus). 



Dank der großen Spendenbereitschaft aus unserer Gemeinde ist unsere Sammlung für die Legos-
tadt schon richtig gewachsen. Acht Spenderinnen und Spender haben zusammen rund 12 Kilogramm 
Lego beigesteuert – ein bunter Schatz aus Steinen, Figuren, Platten und vielen kreativen Ideen.  Mit Ihrer 
Hilfe entsteht nach und nach ein eigener Lego-Bestand, den Pfarrer Michael Sinn 
für die kommenden Jahre aufbaut. So können wir künftig unabhängig vom teu-
ren Ausleihen regelmäßig tolle Bauaktionen mit Kindern durchführen – und 
viele neue Projekte verwirklichen. Doch wie beim Bauen gilt: Je mehr Stei-
ne, desto größer die Stadt! Darum freuen wir uns weiterhin über Spenden. 
Vielleicht liegt bei Ihnen noch eine Kiste mit altem Lego im Keller oder 
auf dem Dachboden? Ganz egal ob Figuren, Platten, einzelne Steine oder 
ganze Kisten – sortiert oder unsortiert, gewaschen oder verstaubt – alles 
ist willkommen. Nach Absprache holen wir Spenden auch gerne ab. 

Kontakt: Pfarrer Michael Sinn, Berliner Str. 39, 71034 Böblingen 
Telefon: 07031/236762 · E-Mail: michael.sinn@elkw.de 

PAUL-GERHARDT-KIRCHE

Herzlichen Dank für viele bunte Steine!
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Bethel-Kleidersammlung 
Die „Brockensammlung Bethel“ garantiert seit 1890 die nachhaltige Weiterverwen-
dung Ihrer Altkleider. Erlöse aus dem Verkauf kommen der vielfältigen diakonischen 
Arbeit der Ev. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel zugute. Bitte geben Sie gut 
erhaltene, saubere Damen-, Herren- und Kinderbekleidung sowie tragbare Schuhe 
(bitte paarweise bündeln), Handtaschen, Accessoires, Federbetten und -kissen in 
Säcke verpackt ab (Kartons sind nicht geeignet). 

Abgabe: Mittwoch, 7. bis Samstag,  
10. Januar, jeweils 9-18 Uhr 

An folgenden Stellen: 
• Haus der Begegnung, Berliner Str.  
• Ökumenisches Gemeindezentrum 
 Diezenhalde, Offenburger Str.  
• Martin-Luther-Gemeindehaus,   
Schwabstr. 

75 Jahre Stadtkirche – Klang, Farbe, Herz on top! 
Wo Musik, Kunst und Menschen zusammenfinden 
Am Sonntag, 14. Dezember 2025, feiert die Böblinger Stadtkirche St. Dionysius ihren 
75. Geburtstag – und lädt herzlich ein, mitzufeiern! Vor 75 Jahren, am 3. Advent 1950, 
wurde die neu aufgebaute Kirche eingeweiht – als erstes öffentliches Gebäude nach 
dem Krieg. Unter dem Motto „Klang, Farbe, Herz on top!“ lädt die Jubilarin zum Ge-
burtstagsbesuch bei sich ein. 

Programm 
14:00 Uhr – Herzlich willkommen! 
15:00 Uhr – Geburtstagsständchen: Musik 
 und Überraschungen 
16:00 Uhr – Wir gratulieren! mit Oberbürgermeister  
 Dr. Stefan Belz und weiteren Gästen 
17:00 Uhr – Orgelklang und Bilderreigen 
17:40 Uhr – Ausklang und Abendsegen 

Durchgehend: Kaffee- und Kuchenbuffet, Musik 
zum Mitmachen und Mitsingen, viele Gelegenheiten 
zum Staunen und Erinnern. 
In der Kirche: Ausstellung mit Erinnerungsstücken, 
bewegten Bildern und Überraschungen, Orgelfüh-
rung, Informationen zum Gemeindeleben und zu 
Kirche OnTop. Außerdem gibt es kleine Souvenirs 
und Geschenkideen. Im Foyer des Neuen Rathauses 
zeigt eine Ausstellung historische KirchenBilder aus 
der Sammlung Sostmann. Der Eintritt ist frei – Spen-
den zugunsten der Orgel werden herzlich erbeten. 

Neujahrspläne … und was daraus geworden ist 
Vom Druck, den wir uns selbst machen – und der Freiheit, 
ihn loszulassen. 
18. Januar · 18 Uhr · Kirche OnTop / Stadtkirche
Haltepunkt Leben ist eine Reihe für alle, die hin und wie-
der auf ihrem Weg anhalten möchten – um zu spüren, wo 
sie stehen, und wohin sie weitergehen wollen. 

Seelsorge-Kurs für ehrenamtliche Mitarbeitende 
Seelsorge heißt: Ganz Ohr sein für Menschen, als 
Gegenüber für sie da sein, ein Stück Weg mit ihnen 
gehen. Wir bekommen regelmäßig zurückgemeldet, 
wie wertvoll dieses Angebot ist. Seelsorge kann man 
lernen – und sich dabei zugleich als Person weiterent-
wickeln. Vor allem in der Klinikseelsorge aber auch in 
der Kirchengemeinde suchen wir Ehrenamtliche, die 
sich dafür ausbilden lassen. Deshalb planen wir gera-
de einen „KESS-Kurs“. Er wird vom Seminar für Seel-
sorge-Fortbildung der Ev. Landeskirche durchgeführt 
und behandelt ausführlich die Themen Kommunika-
tion, Erfahrung, Spiritualität und Seelsorge. Die Teil-
nehmenden erhalten im Anschluss ein Zertifikat der 
Deutschen Gesellschaft für Pastoralpsychologie und 
werden durch die Landeskirche beauftragt, als Ehren-
amtliche in der Seelsorge tätig zu sein. Persönlicher 
Einsatzort können z.B. die Kliniken Sindelfingen und 
Böblingen, ein Altenheim oder die Kirchengemeinde 
sein. 

Der KESS-Kurs in der Region Böblingen findet nach 
einem Vorgespräch dann von April 2026 bis Feb-
ruar 2027 statt. Er umfasst rund zwölf Donnerstag-
abende (jeweils dreieinhalb Stunden), drei Kompakt-
wochenenden (jeweils Freitagabend und Samstag). 
Hinzu kommen drei Treffen zur Praxisbegleitung vor 
Ort (jeweils drei Stunden). Details finden sich online: 
https://kurzlinks.de/rcbx 

Ein Eigenbeitrag in Höhe von 100 Euro ist von den Teil-
nehmenden zu tragen, den Hauptteil von mehr als 
450 Euro übernimmt in der Regel der Kirchenbezirk 
Böblingen oder die entsendende Kirchengemeinde. 
Sie haben Interesse an diesem Angebot? Oder ken-
nen eine Person, für die der KESS-Kurs etwas wäre? 
Fragen im Vorfeld beantworten wir gerne.  

Anmeldeschluss: 2. März 2026 
Leitung des Kurses:  
Rahel Mack, Pfarrerin, Supervisorin (DGfP)  
Heidi Abe, Pfarrerin i.R., Lehrsupervisorin (DGfP)  Hei-
di.Abe@elkw.de  07031-4925230 

re:start – Kraftwerk zum Jahresbeginn 
11. Januar 2026 · 19 Uhr  
Paul-Gerhardt-Kirche 
Neues Jahr, neue Energie? Bei re:start 
schauen wir ehrlich zurück, lassen Altes 
los und machen Platz für frische Ideen, 
neue Schritte und gute Impulse. Gemein-
sam starten wir bewusst ins Jahr – mit Ins-
pirationen, Gesprächen, Musik und Raum zum 
Auftanken. Ein Abend für junge und jung gebliebene Erwachsene, 
die sagen: Ich will neu beginnen. Und ich will’s nicht alleine tun. 

Halte 
Punkt
Leben
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CHRISTUS-KIRCHE

Ein Lichtermeer auf 
der Diezenhalde
Eine besondere Aktion von Kinderquatsch & Kaffee-
klatsch brachte am 13. November 2025 die Diezen-
halde zum Leuchten: Über 100 große und kleine 
Menschen kamen zum gemeinsamen St.-Martins-
Laternenlauf zusammen. Mit bunten Laternen und 
viel Sangesfreude zogen die Kinder durch die Grün-
anlage auf der Diezenhalde. Begleitet von Gitarren 
erklangen vertraute St.-Martins- und Laternenlie-
der, und natürlich durfte auch die Geschichte von 
St. Martin nicht fehlen. 

Im Anschluss lud das ökumenische Gemeindezent-
rum zum gemütlichen Ausklang ein: Bei Punsch und 
frischen Brezeln klang der Abend entspannt aus. 
Viele nutzten die Gelegenheit, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen, neue Menschen zu treffen oder 
einfach die besondere Atmosphäre zu genießen. 

S eit 1970 verbindet den Kirchenbezirk Böb-
lingen eine besondere Partnerschaft mit 
den Evangelischen Kirchen in Burkina Faso. 

Gemeinsam setzen wir uns für eine nachhaltige 
Verbesserung der Lebensbedingungen vor Ort ein – 
durch Projekte, Begegnungen und gelebte Solidari-
tät. Im Herbst 2025 feierten wir das 55-jährige Jubi-
läum dieser Partnerschaft. Vom 18. September bis 
13. Oktober waren insgesamt acht Gäste aus Bur-
kina Faso im Kirchenbezirk zu Besuch. Sie arbeiten 
beim kirchlichen Entwicklungsbüro ODE und brach-

ten ihre Perspektiven, 
Erfahrungen und ihren 
Glauben mit in unse-
ren Alltag. 

Ein Teil dieser Begeg-
nung fand in der Kirchen-

gemeinde Böblingen statt: 
In der Woche vom 18. bis 27. 

September durften wir vier Gäste bei Gastgeberin-
nen und Gastgebern unserer Gemeinde willkommen 
heißen. Die Tage waren geprägt von intensiven Be-
gegnungen – gemeinsame Gottesdienste, Ausflüge, 
Gespräche und Veranstaltungen boten Raum für 
Austausch, neue Impulse und gemeinsames Lernen. 

Diese Jubiläumsbegegnung hat gezeigt, wie gelebte 
Partnerschaft funktioniert: getragen von Offenheit, 
ehrenamtlichem Engagement und der Freude, von-
einander zu lernen. Wir sind dankbar für alle, die 
dazu beigetragen haben, dass diese Tage zu einem 
besonderen Erlebnis wurden. Weitere Informationen 
zur Partnerschaft finden Sie auf der Homepage des 
Kirchenbezirks: www.kirchenbezirk-boeblingen.de.

Partnerschaft mit 
BURKINA FASO

Neue Pfarramtssekretärin
Wir freuen uns sehr, Siglinde Mutz als neue Pfarr-
amtssekretärin begrüßen zu dürfen und sind dank-
bar, dass sie diese wichtige Aufgabe übernimmt. 
Sie ist bereits mit großer Offenheit und vielen net-
ten Begegnungen gestartet. Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit! Das Pfarrbüro auf der Diezen-
halde ist ab sofort donnerstags von 9 bis 12 Uhr 
geöffnet.

Beim Gospelprojekt Ende Oktober hat das gemein-
sames Singen mit Simon Forberg einfach viel Spaß 
gemacht. Anfänger:innen und „Altbewährte“, alle 
haben sich wohlgefühlt. Dabei hatte das Projekt ein 
sportliches Programm – aber eben auch guten An-
sporn.
Am Sonntag haben sich 100 Gottesdienstbesu-
cher:innen mit dem Chor gefreut und gesungen, 
und sich in das Leben von John Newton und die Ent-
stehung von „Amazing Grace“ vertieft. Das ist im 
nächsten Jahr eine Wiederholung wert!

MARTIN-LUTHER-KIRCHE

Good News -  

Persischer Kochkurs 
Reis auf einem Bett von Kartoffeln garen, Safranfä-
den mit heißem Wasser und Eiswürfeln zum vollen 
Geschmack bringen, mit Rosenwasser Nachtisch 
kochen – das und noch mehr haben neugierige Ge-
meindeglieder an zwei Abenden mit Nasrin Alaei 
gelernt.
Und natürlich hat die Gruppe am Ende sich gemüt-
lich zusammengesetzt und alles mit viel Genuss 
aufgegessen!

Gospelprojekt

55 Jahre

Wie viel Raum braucht Kirche heute – und wo findet 
sie statt, wenn Gebäude verschwinden?
Vom 8. bis 10. Oktober fand hier die bundesweite 
Tagung des ökumenischen Netzwerks Citykirchen-
projekte e.V. statt, organisiert von Kirche OnTop 
Böblingen. Das Thema lautete: „(K)ein Haus für 
Gott – braucht Kirche Mauern?“
Kirchliche Gebäude prägen vielerorts das Stadtbild 
– und doch verändert sich vieles. Gemeinden müs-
sen Häuser aufgeben, neue Stadtquartiere entste-
hen ganz ohne kirchliche Räume. Was bedeutet das 
für das Gesicht der Kirche?
Pfarrerin Gerlinde Feine, Gastgeberin der Tagung, 
sagte: „Früher gehörten Kirche, Schule und Rathaus 
selbstverständlich zusammen. Heute müssen wir 
neue Wege finden, um mitten unter den Menschen 
präsent zu bleiben.“
Die Impulse von Dr. Martin Wendte (Ludwigsburg) 
und Prof. Dr. Michael Schüßler (Tübingen) machten 

STADTKIRCHE

Mut, Kirche neu zu denken: als Bewegung, die Be-
ziehungen stiftet, sich vom Geist überraschen lässt 
– und sich nicht in Mauern einschließt.
Bei Spaziergängen durchs Flugfeld, am See und in 
der AnknüpfBar am Bonifatiusplatz wurde spürbar, 
wie Glaube und Stadt sich gegenseitig inspirieren. 
Der Austausch mit Baubürgermeisterin Christine 
Kraayvanger und dem Amt für Stadtentwicklung 
brachte zusätzliche Impulse.
Ein musikalischer Rooftop-Abend im AI xpress mit 
den Tiny Wings setzte den Schlusspunkt unter eine 
Tagung, die weniger abschloss als öffnete.

„Wir ziehen zurück ins Zelt der Begegnung – dorthin, 
wo Menschen leben, arbeiten und suchen“, so Ger-
linde Feine. Kirche on top – und mitten im Leben.

Kirche ohne Mauern – Eine Tagung, die bewegt hat
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REGELMÄSSIGE ANDACHTEN / GEBETE 
jeden Donnerstag (außer in den Ferien), 19 Uhr, Stadtkirche: ACK-Friedensgebet

jeden Sonntag (außer in den Ferien) 10 Uhr, in der Festen Burg: Kinderkirche

am letzten Sonntag im Monat, 20 Uhr, Stadtkirche: Taizé-Abendgebet

jeden 3. Freitag im Monat, 18 Uhr, Christuskirche: Ökum. Gebet für den Frieden 

jeden Sonntag, 10:15 Uhr, Andachtsraum der Kliniken Böblingen: Gottesdienst

ChK Christuskirche • Offenburger Str. 92 

MLK Martin-Luther-Kirche • Schwabstraße 48 

PGK Paul-Gerhardt-Kirche • Berliner Str. 39 

Stk Stadtkirche • Schlossberg 13

FB Feste Burg • Sindelfinger Str. 9

GOTTESDIENSTE

www.evkirchebb.de

Tag Christuskirche Martin-Luther-Kirche Paul-Gerhardt-Kirche Stadtkirche
So., 30. Nov 
25  

11:15 Uhr  Ök. Gottesdienst  mit  
 Kirchweihfest, Kinderkir-
 che & anschl. Sektempfang
 (Maysenhölder & Team) 

18:00 Uhr AndererZeits-Gottesdienst
 “24 Türen – der ganz be- 
 sondere Adventskalender” 
 (Schury & Team)

11:00 Uhr fäm Familiengottes- 
 dienst (Sinn & Team)

11:00 Uhr Adventsgottes- 
 dienst zum  
 Weihnachtsmarkt  
 (Feine)

So., 7. Dez 
25  

09:30 Uhr Gottesdienst mit
 Abendmahl (Kobler) 

09:30 Uhr Ök. Gottesdienst zum Tag  
 des Heiligen Nikolaus mit 
 Abendmahl (Schury / Stadler)

11:00 Uhr Gottesdienst mit
 Abendmahl (Kobler) 

17:00 Uhr Kantorei Konzert 

So., 14. Dez 
25  

09:30 Uhr Gottesdienst (Frasch) 11:00 Uhr Gottesdienst (Frasch) 11:00 Uhr Gottesdienst (Sinn) 14-18 Uhr Festnachmittag:  
 75 JahreWiederauf- 
 bau der Stadtkirche  

So., 21. Dez 
25  

09:30 Uhr Gottesdienst (Schury) 11:00 Uhr Sing-Gottesdienst mit Chor 
 der Begegnung & neuem  
 Gesangbuch (Schury)

11:00 Uhr  fäm-Familiengottes-
 dienst mit Krippen- 
 spiel (Sinn)

- - - 

Mi., 24. Dez 
25  

15:30 Uhr Familiengottesdienst  
 mit Krippenspiel 
 (Team & Maysenhölder) 
 17:00 Uhr Christvesper mit festlicher  
 Musik (Maysenhölder)

16:00 Uhr Familiengottesdienst  
 mit Krippenspiel 
 (Team & Schury)
18:00 Uhr Christvesper mit festlicher  
 Musik (Schury)

16:30 Uhr  Gottesdienst an 
 Heilig Abend (Sinn) 

14:30 Uhr GD in der Sonnen-
 halde (Frasch)
16:00 Uhr Familiengottesdienst  
 mit Krippenspiel 
  (Feine)
 22:00 Uhr Christmette (Feine)

Do., 25. Dez 
25 

 - - - 17:00 Uhr Martin-Luther-Freigelände 
 Nacht der Lichter (Schury) 

11:00 Uhr Gottesdienst   
 (Frasch)

- - -  

Fr., 26. Dez 
25  

10:00 Uhr Ök. Gottesdienst 
 (Maysenhölder/Zölß) 
 

10:30 Uhr St.Klemens-Gemeinde- 
 haus Ök. Gottesdienst  
 mit Eucharistiefeier 
 (Kempter/Schury) 

- - -  11:00 Uhr Lessons & Carols 
 (Feine/Böhm) 
 

So., 28. Dez 
25  

10:00 Uhr  Gottesdienst (Feine)
 

- - -  18:00 Uhr re:light – Wohnzim-
 merkirche Lazy   
 Christmas (Sinn) 

- - -  

Mi., 31. Dez 
25  

17:00 Uhr Ök. Gottesdienst zum  
 Altjahresabend 
 (Maysenhölder/Zölß) 

16:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
 mit Musik (Schury) 

  

Do., 1. Jan 
26 

- - -  - - -  17:00 Uhr  Gottesdienst zu Neu- 
 jahr mit kleinem Neu- 
 jahrsempfang (Frasch) 

- - -  

So., 4. Jan 
26  

- - -  09:30 Uhr  Gottesdienst (Frasch) 11:00 Uhr Gottesdienst (Frasch) - - - 

Di., 6. Jan 
26  

 - - -  - - -  - - - 17:00 Uhr Ök. GD mit Stern- 
 singern (Feine/Böhm) 

So., 11. Jan 
26  

09:30 Uhr  Gottesdienst (Feine) 11:00 Uhr  Gottesdienst (Feine) 19:00 Uhr  RE:START Gottesdienst  
 zum Jahresbeginn 
 (Maysenhölder/Sinn)

 

So., 18. Jan 
26  

11:00 Uhr Taufgottesdienst 
 (Maysenhölder)  
 

- - - 11:00 Uhr  GD mit Abendmahl  
 Einführung des neuen
  Kirchengemeinderats, 
 Kirchenkaffee (Frasch) 

18:00 Uhr Haltepunkt-Gottes- 
 dienst „Gute Vorsätze“

So., 25. Jan 
26

11:15 Uhr Ök. Gottesdienst zum  
 Bibelsonntag mit Sing-
 gruppe, Kinderkirche,
 anschl. Bring & Share Brunch 

18:00 Uhr AndererZeitsGD “Abend  
 ward, bald kommt die Nacht” 
 mit neuen Gesangbuch &  
 Lukas Bauer (Schury & Team) 

11:00 Uhr Gottesdienst mit dem  
 Bläserchor
 (Feine/Böhm)

 - - -
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Kontakt:
vhs.Böblingen-Sindelfingen
Telefon: (0 70 31) 6400-0
E-Mail: info@vhs-aktuell.de
Pestalozzistraße 4
71032 Böblingen

Sri Lanka
In diesem Vortrag lernen die
Teilnehmer*innen die Perle
des Indischen Ozeans näher
kennen.

Die legendäre Schönheit der
Tropeninsel wurde bereits in
der griechischen Antike be-
sungen und Hermann Hesse
empfand es als besonders
eindrücklich, wie religiös die
Menschen hier leben. Nach
dem Besuch der Hauptstadt
Colombo führt die Teilneh-
mer*innen eine imaginäre
Rundreise nach Negombo
und über die ehemaligen
buddhistischen Hauptstädte
Anuradhapura und Polonna-
ruwa zur imposant liegenden
Felsenfestung von Sigiriya,
den grandiosen Höhlentempel
von Dambulla und weiter zum
buddhistischen Zahntempel
in Kandy. Mit dem Zug fahren
die Teilnehmer*innen durch
das zentrale grüne Hochland
zu Teeplantagen, National-
parks mit Vögeln, Elefanten
und anderen Tieren. An der
Südküste gibt es malerische
Palmenstrände zu sehen, ehe
die nostalgisch geprägte Ko-
lonialstadt Galle als Abschluss
folgt. Inhaber*innen der vhs.
KulturKarte können den Vor-
trag ohne Voranmeldung und
Zuzahlung besuchen.

Nummer 130 041 10
Dienstag, 9. Dezember 2025,
19.00 bis 20.30 Uhr
vhs im Höfle,
Pestalozzistraße 4, Böblingen

Starke Frauen im
Bauernkrieg
Lange Zeit waren sie ver-
gessen und blieben in den
historischen Quellen meist
unsichtbar.

Barbara Silber aus Dettingen
gehörte zu den Anstifterinnen

des Aufstands im Herzog-
tum Württemberg. Die Teil-
nehmer*innen dieses Kurses
erfahren, wie Frauen damals
Widerstand leisteten, auf wel-
che Weise Barbara Silber sich
engagierte und weshalb sie
streng bestraft wurde. Im Mit-
telpunkt des Vortrags steht die
oft übersehene Rolle der Frau-
en im Bauernkrieg: Frauen wie
Barbara Silber waren mindes-
tens genauso gefährlich wie
die Männer. Anhand mehrerer
Beispiele aus dem Herzogtum
Württemberg spüren die Teil-
nehmer*innen ihrem Beitrag
zu Protest und Aufruhr nach.

Nummer 130 038 10
Dienstag, 2. Dezember 2025,
19.00 bis 20.30 Uhr
vba.Seminarraum,
Schafgasse 14, Böblingen

Poetry Slam
Worte, die begeistern.

In diesemWorkshop lernen die
Teilnehmer*innen, wie sie Ge-
danken und Gefühle in kraft-
volle Worte fassen und auf der
Bühne zum Ausdruck bringen
können. Ob humorvoll, ernst,
lyrisch oder erzählend – die
Dozentin erläutert, wie sie all-
tägliche und gesellschaftliche
Themen auf kreative Weise
verarbeitet, in Texte umsetzt
und dabei das Publikum fes-
selt. Dieser Workshop ist für
alle geeignet, die Freude am
Schreiben haben oder es ger-
ne einmal ausprobieren möch-
ten. Die Teilnehmer*innen be-
nötigen etwas zu Schreiben
oder einen Laptop.

Nummer 230 101 10
Samstag, 13. Dezember 2025,
10.00 bis 14.00 Uhr
vhs im Höfle,
Pestalozzistraße 4, Böblingen

Aufbaukurs
Schauspiel
Dieser Kurs richtet sich an
alle, die leidenschaftlich
gerne Theaterspielen oder
die Theaterspielleidenschaft
für sich entdecken wollen.

Das Theaterspiel entspringt
dem menschlichen Drang,
sich mit der wahrgenomme-
nen Umwelt auseinanderzu-
setzen. Oft wird diese Wirk-
lichkeit nicht einfach als etwas
Gegebenes hingenommen,
sondern durch das Magische
im Spiel verwandelt. Die Teil-
nehmer*innen lernen, kreative
Prozesse in Gang zu bringen,
im Spiel Emotionen des All-
tags umzusetzen und an ihrem
Auftreten, Selbstbewusst-
sein sowie an ihrer Stimme zu
arbeiten. Um die vier Grund-
pfeiler der Schauspielkunst
zu erlernen, vertiefen die Teil-
nehmer*innen ihr Verständnis
durch Schauspielübungen. In
den gemeinsamen Improvisa-
tionen entstehen spielerische
Momente, die die Selbster-
kenntnis und die Erweiterung
des Bewusstseins unterstüt-
zen. Das Mindestalter für die
Teilnahme beträgt 16 Jahre.

Nummer 249 306 10
Sechs Termine ab Dienstag,
16. Dezember 2025, 18.30 bis
20.30 Uhr
vhs im Höfle,
Pestalozzistraße 4, Böblingen

Yoga Nidra online
Einfach mal abschalten und
sich eine kleine Wohlfühl-
und Entspannungsoase in
einer oft stressigen Woche
schaffen –möglich in diesem
Live-Online-Kurs.

Mit Elementen aus Yoga, Qi
Gong, Muskelentspannung
nach Jacobson, Fantasie-

reisen, Übungen zur Körper-
wahrnehmung, sanften Bewe-
gungen zur Entspannung und
vielemmehr gönnen wir uns in
heimischer Atmosphäre eine
Auszeit.

Den Zugangslink zumWebinar
erhalten die Teilnehmer*innen
in der Anmeldebestätigung.

Nummer 830 208 10
Drei Termine ab
Mittwoch, 3. Dezember 2025
Online

Gedächtnis,
Konzentration,
Motivation
Ein gutes Gedächtnis kann
jede*r haben, der weiß, wie
es funktioniert und wie da-
mit umzugehen ist.

Richtiges Lernen macht Freu-
de und motiviert. In diesem
Seminar lernen die Teilneh-
mer*innen, wie sie ihr Ge-
dächtnis mittels simpler Men-
taltechniken effektiver nutzen.
Die Inhalte sind unter anderem
ein mentaler Spickzettel sowie
das Zahlen-, Vokabel- und Na-
mensgedächtnis. Die richtige
Einstellung, Motivation und
stressfreies Lernen gehören
ebenso zum Kursinhalt. Eine
„Lernmaschine“ rundet den
Kurs ab. Wer einmal diese Art
des Lernens erlebt und einge-
übt hat, erfährt eine ständige
Bereicherung für das ganze
Leben. Das Seminar richtet
sich an jede*n, die/der an sich
arbeiten möchte, um seine
Gedächtnisleistungen zu stei-
gern. Die Teilnehmer*innen
benötigen Schreibmaterial.
Der Kurs ist für alle Altersstu-
fen geeignet.

Nummer 308 752 10
Samstag, 13. Dezember 2025,
10.00 bis 17.30 Uhr
vba.Seminarraum,
Schafgasse 14, Böblingen

Excel: Pivot
In einer Kleingruppe mit ma-
ximal sechs Teilnehmer*in-
nen.

Mit Pivot-Tabellen lassen
sich umfangreiche Daten-
sätze zusammenfassen und
nach unterschiedlichen Ge-
sichtspunkten analysieren.
Die Teilnehmer*innen lernen,
Pivot-Tabellen zu erstellen,
zu verändern, anzupassen, zu
filtern und zu gruppieren. Zu-
sätzlich erfahren sie, wie sie
verschiedene Werte berech-
nen, berechnete Felder einset-
zen oder Datenschnitte und
Zeitachsen anwenden. Grund-
legende Excel- und Windows-

Kenntnisse werden vorausge-
setzt.

Nummer 541 311 10
Dienstag, 2. Dezember 2025,
18.00 bis 20.15 Uhr
vhs im Höfle,
Pestalozzistraße 4, Böblingen

Web-Vortrag:
Macht KI uns
dumm?
In diesem Online-Vortrag
behandelt Dr. Martin Korte,
Professor für Neurobiologie
und Leiter der Abteilung Zel-
luläre Neurobiologie an der
TU Braunschweig, mensch-
liche und künstliche Intelli-
genz.

Unter anderem geht es um
Fragen wie: Was können wir
von unseremGehirn erwarten?
Macht der „denkende Compu-
ter“ unser Leben leichter oder
riskieren wir unsere Selbstbe-
stimmung? Wie viel Offenheit
brauchen wir und wo müssen
der Technik Schranken ge-
setzt werden?
Den Zugangslink zumWebinar
schickt die vhs. in der Anmel-
debestätigung.

Nummer 85002210
Mittwoch, 3. Dezember 2025,
19.00 bis 20.00 Uhr
Online

Erste-Hilfe-Kurs
für Katzen-
halter*innen
Manchmal ist die gelieb-
te Katze in Lebensgefahr,
ohne, dass man es erkennt.
In diesem Crashkurs lernen
die Teilnehmer*innen ver-
schiedene Krankheitssymp-
tome kennen.

Wie kann man dem Tier am
effektivsten helfen, zum Beispiel
bei Insektenstichen, Vergiftun-
gen, Fieber, Infektionen bis hin
zum anaphylaktischen Schock
oder schweren Unfallverlet-
zungen? Weitere Themen sind
z. B. Wundverband anlegen,
Notfallapotheke für Katzen,
Überprüfung der Körperfunk-
tionen oder Medikamentenga-
be. Es wird auch Zeit für Fra-
gen sein. Die Dozentin ist nach
§ 11 Abs. 1 TierSchG zertifiziert.

Nummer 141 060 10
Samstag, 6. Dezember 2025,
9.00 bis 12.00 Uhr
vhs im Höfle,
Pestalozzistraße 4, Böblingen

Business Englisch, B2
Geeignet für Teilnehmen-
de, die sich bei der Arbeit
auf Englisch verständigen
können, sich aber präziser
ausdrücken und selbstbe-
wusster auftreten möch-
ten.

In diesem Kurs werden ge-
schäftsbezogene Themen
diskutiert, Verhandlungs-
fähigkeiten geübt, interes-
sante Artikel aus Zeitungen,
Blogs usw. gelesen und die
Schreibfähigkeiten verbes-
sert.

Nummer 41942010
Sieben Termine ab Dienstag,
2. Dezember 2025,
18.30 bis 20.45 Uhr
vhs im Höfle,
Pestalozzistraße 4, Böblingen

Englisch lernen für den Job
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Bürgerreferat

Telefon (0 70 31) 6 69-12 57
E-Mail: buergerreferat@
boeblingen.de
Online-Formular unter
www.boeblingen.de/kontakt
Termine nach Vereinbarung.

Rentenstelle

Ortsbehörde für die Deutsche
Rentenversicherung
Tetragon
Ebene 1, Zi. 1.13 und Zi. 1.14
Telefon (0 70 31) 6 69-24 65
und 6 69-24 66
Terminvereinbarungen
täglich
von 8.00 – 9.00 Uhr

Allgemeiner Sozialer Dienst

Beratung und Information
zu sozialen Fragestellungen,
Hilfestellung in Krisen und be-
lastenden Lebenssituationen.
Konrad-Zuse-Str. 90
Kontakt und Termin-
vereinbarung unter:
E-Mail: asd@boeblingen.de
Telefon: (0 70 31) 6 69-23 75
oder -23 65

Formularhilfe
Terminvereinbarung unter:
Telefon: (0 70 31) 6 69-23 70
E-Mail:
formularhilfe@boeblingen.de
Offene Sprechstunden
(ohne Termin):
· Tetragon, Konrad Zuse-Str. 90
Donnerstag 10.00-12.00Uhr

und 15.00-16.30Uhr
Freitag 10.00-12.00Uhr

· Treff am See, Poststr. 38
2. u. 4. Dienstag im Monat

von 14:00-16:00 Uhr
· Treff im Grund,
Goerdeler Str. 2
1. u. 3. Dienstag im Monat

von 14.00-16.00 Uhr

Hilfen im Alter

Fachstelle fürLebenimAlter
(LiA)
leben-im-alter@boeblingen.de
Telefon (0 70 31) 6 69-23 66

Pflegestützpunkt
Landratsamt Böblingen,
E-Mail:
psp-boeblingen@lrabb.de,
Telefon
(0 70 31) 6 63-36 53 oder -30 87

Hallenbad Böblingen

Telefon (0 70 31) 21 92 40
Montag: 14.00 bis 21.00Uhr
Dienstag bis Freitag:
7.00 bis 21.00Uhr
Samstag undSonntag:
8.00 bis 17.00Uhr
Letzter Einlass: eine Stunde vor
Schließung desHallenbads

Mineraltherme Böblingen

Am Hexenbuckel 1,
71032 Böblingen
info@mineraltherme-boeblingen.de
www.
mineraltherme-boeblingen.de
Telefon (0 70 31) 81 74 89-0
Täglich von 9.00 bis 22.00 Uhr
geöffnet
Jeden ersten Freitag im Monat
Lange Therme-Nacht bis 24.00
Uhr

Kundenzentrum
Stadtwerke Böblingen

Mo.undDo. 9.00bis 12.00Uhr
13.00bis 16.00Uhr

TelefonischeErreichbarkeit:
Mo.-Do. 8.00Uhrbis 16.00Uhr
Fr. 8.00Uhrbis 13.00Uhr
Telefon(07031)219222

Wochenmärkte

Pestalozzischulhof:
Samstag: 6.00–12.00 Uhr
Sömmerdaplatz:
Mittwoch: 8.00–12.00 Uhr
Freitag: 8.30–14.00 Uhr
Elbenplatz:
Mittwoch: 8.00–13.00 Uhr
Dorfplatz Dagersheim:
Samstag: 7.00–12.00 Uhr
Bauernmarkt Elbenplatz:
Freitag: 10.30–15.30 Uhr

Kita-Plätze in Böblingen

Abt. Kindertagesbetreuung
Tetragon, Ebene 1
Telefon (0 70 31) 6 69-99 16
E-Mail:
kitaplatz@boeblingen.de

Notruf 112

Für Feuerwehreinsätze und
den Rettungsdienst.
www.feuerwehr-boeblingen.de

Stadtbibliothek

Stadtbibliothek „Im Höfle“
Pestalozzistraße 4
bibliothek@boeblingen.de
www.bibliothek.boeblingen.de
Telefon (0 70 31) 6 69-99 04
Öffnungszeiten
Di. bis Fr. 10.00 bis 18.00 Uhr
mit reduziertem Service 13.00
bis 15.00 Uhr
Sa. 10.00 bis 13.00 Uhr

Bibliothekszweigstelle
Dagersheim / Darmsheim
Kirchgasse 18,
Telefon (0 70 31) 6 69-16 74
Mi. + Fr. 15.00 bis 18.00 Uhr

Stadtteilbibliothek
Diezenhalde
Freiburger Allee 44,
Telefon (0 70 31) 6 69-16 71
Di. + Do. 15.00 bis 18.00 Uhr
OnlinebibliothekBB
www.onlinebibliothekBB.de

BöblingerBaugesellschaftmbH

Wilhelmstr. 33, 71034Böblingen
Telefon (0 70 31) 66 02-0
E-Mail: info@bbg-boeblingen.de
www.bbg-boeblingen.de
Mo. bis Fr.: 8.00 bis 18.00Uhr

Bezirksamt Dagersheim

Albert-Schweitzer-Straße 2
Öffnungszeiten wie Rathaus (nur
mit vorheriger Terminvereinbarung).
– Ortsvorsteher
Hendrik Queck 6 69-13 21

– Vorzimmer, Hallenbelegung,
Frau Dietrich 6 69-13 33
dagersheim@boeblingen.de

– Bürgerbüro
Terminvereinbarung unter 6 69-13 25
Frau H. Bortmes 6 69-13 27
bortmes@boeblingen.de
Frau R. Koch 6 69-13 26
R.Koch@boeblingen.de

– Standesamt
Frau J. Della Libera 6 69-13 23
standesamt.dagersheim@
boeblingen.de

– Rentenangelegenheiten,
Mitteilungsblatt
Herr M. Kowalczyk 6 69-13 31
m.kowalczyk@boeblingen.de

Telefax 6 69-13 39

Fachstelle für Bürger-
schaftliches Engagement
Informationen, Beratung,
Begleitung von Engagement
Treff am See, Poststaße 38,
www.boeblingen.de/fachstelle
Tel. (0 70 31) 6 69-24 76, -24 77
E-Mail: fachstelle@boeblingen.de Jugendgemeinderat

Calwer Straße 4, Böblingen
Telefon (0 70 31) 6 69-52 61
E-Mail:
jugendgemeinderat@boeblingen.de
Website:
www.jugendgemeinderat-bb.de
Facebook: JGRBB
Instagram jgr.boeblingen

Städtisch

casa nostra –
zentrum für jugendkultur
Calwer Str. 4, Böblingen
Tel. (0 70 31) 6 69-52 61
www.casanostra-bb.de
Mo.-Fr. 16.00 bis 22.00 Uhr
Sa. Veranstaltungen

Jugendtreff Dagersheim
Böblinger Str. 19, Böblingen
Tel. (0 70 31) 6 69-52 81
www.jugendtreffdagersheim.de
Mo. 17.00–21.00 Uhr

offener Betrieb
Di. 15.00–20.00 Uhr

Mädchenzeit
Mi./Do. 15.00–21.00 Uhr

offener Betrieb
Fr. 15.00–18.00 Uhr

TeenZeit
18.00–22.00 Uhr
offener Betrieb

Sa. (geradeWoche)
15.00–18.00 Uhr
TeenZeit
18.00–22.00 Uhr
offener Betrieb
15.00-18.00 Uhr
Sportangebot
Schwippehalle

Kinder- und Jugendtreff
Diezenhalde
Freiburger Allee 44
Tel. (0 70 31) 6 69-53 01
www.kjtd.de
Facebook: KinderundJugendtreff
Diezenhalde Crew
Mo./Di. 15.00–20.00 Uhr
Mi. / Do. 15.00–21.00 Uhr
Fr. 15.00–22.00 Uhr

Weitere

Mobile Jugendarbeit
Talstraße 37

Yannick Reichert
reichert@mevesta.de
Mobil: (01 63) 8 98 90 27

Maximilian vonWeyhe
vonweyhe@mevesta.de
Mobil: (01 63) 8 38 39 48

Mobile Jugendarbeit Flugfeld

Patrik Nothelfer
nothelfer@mevesta.de
Mobil: (01 63) 8 38 39 03

Jugendfarm Böblingen e.V.
Röhrer Weg 32
Tel. (0 70 31) 4 90 69 40
jugendfarm@arcor.de
www.jugendfarm-boeblingen.com
Di.–Sa. 14.30–18.00 Uhr

Tanzangebot „Flugfeldmove“
Stadtteiltreff Flugfeld
ganzjährig 19.30 und 21.00Uhr
Bei schlechtem Wetter im Jugend-
haus casa nostra; bei gutemWetter
auf demFlugfeld.
Kontakt über casa nostra – zentrum
für jugendkultur oder Mobile Ju-
gendarbeit Flugfeld

Turnhalle Eichendorffschule
Freitag 17.15 – 19.00 Uhr

Sozial- und Nachbarschafts-
zentrum Grund
Stauffenbergstraße 17
Tel. (0 70 31) 28 17 48
Di.-Fr. von 14.00 bis 18.00 Uhr
pfaff@awo-bb-tue.de

Kinder- und Jugendeinrichtungen
Weitere Hilfen

GEWALTig überfordert –
wenn Pflege an ihre Grenzen
stößt (Krisentelefon)
Telefon (0 70 31) 6 63-30 00
Notruf fürKrankentransporte
DRKTelefon (0 70 31) 19 2 22
Tagesklinik für Psychiatrie und
Psychotherapie
Telefon (0 70 31) 71 30
SuchtmedizinischeTagesklinik
Telefon (0 70 31) 46 84 67 00

AMILA – Beratungsstelle
bei Häuslicher Gewalt

Telefon (0 70 31) 63 28 08
E-Mail:info@amila-beratung.de
www.amila-beratung.de
Notruftelefon (0 70 31) 22 20 66

Psychologische
Beratungsstelle Böblingen

Telefon: (0 70 31) 22 30 83
E-Mail: beratungsstelle-
boeblingen@lrabb.de
Familie am Start
Telefon: (0 70 31) 6 63-24 03
E-Mail:
u.preschel-kanaan@lrabb.de
www.familie-am-start.de

Arbeitskreis LebenBöblingen
e. V. – Suizidprävention

Telefon: (0 70 31) 3 04 92 59
E-Mail: akl-boeblingen@
ak-leben.de

thamar –Beratungsstelle
gegensexualisierteGewalt

Stuttgarter Straße 17
Telefon: (0 70 31) 22 20 66
beratungsstelle@thamar.de
www.thamar.de
Onlineberatung:
www.thamarhilfeclick.de

Informationen rund um den
Service der Stadtverwaltung
auf www.boeblingen.de.
Erreichbarkeit des
Rathauses allgemein:
Mo. 9 – 12 Uhr, Di. 9 –12 und
16 – 18 Uhr, Mi. kein Publi-
kumsverkehr, Do. 9 –12 und 15
–16.30 Uhr, Fr. 9 – 12 Uhr
Adresse des Rathauses:
Marktplatz 16, Böblingen
Tel.: (0 70 31) 6 69-0
Fax (0 70 31) 6 69-99 09
E-Mail: Stadt@boeblingen.de
Tetragon
Konrad-Zuse-Straße 90
Bürgeramt
Marktplatz 16,
Telefon (0 70 31) 6 69-99 00
E-Mail:
buergeramt@boeblingen.de
Mo. 8–12.30 Uhr und 13–16 Uhr,
Di. & Do. 8–12.30 Uhr und 13–18
Uhr,Mi. & Fr. 8–12Uhr

Museum Zehntscheuer Vogtshaus
Deutsches
Bauernkriegs-
museum

DieBöblingerSchlacht vom
12.Mai 1525undder Freiheits-
kampfder einfachenLeute

Städtische Galerie
Südwestdeutsche
Künstlergruppen
des20. Jahrhunderts im
Dialogmitkünstlerischen

Positionender Jetztzeit

Adresse:
Pfarrgasse2, Böblingen
Telefon (0 7031) 669-17 05

Deutsches
Fleischermuseum
Alles über dieWurst und
vielmehr ausderSicht

der FachleutedesHandwerks
und zeitgenössischer
Künstler*innen

Adresse:
Marktplatz 27, Böblingen
Telefon (0 7031) 669-16 91

Öffnungszeiten
Mo.,Di. geschlossen
Mi.–Fr.: 15.00bis 18.00Uhr
Sa.: 13.00bis 18.00Uhr
So., Fei.: 11.00bis 17.00Uhr

Stadtarchiv Böblingen
Marktplatz 16,
Telefon (0 70 31) 669-16 87
Stadtarchiv@boeblingen.de
Öffnungszeiten:
nach Terminvereinbarung

Integrationsrat Böblingen
Treff am See, Poststraße 38, 71032
Böblingen,
E-Mail:
info@integrationsrat-boeblingen.de
Telefon (0 70 31) 23 62 33
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Selbstverantwortlichkeit im Teil
„Vereine und Einrichtungen“
Die Qualität der Veröffentlichungen im Teil
„Vereine und Einrichtungen“ unterliegt der
Selbstverantwortung der jeweiligen Organisa-
tionen.
Die Verfasser*innen haben auf korrekte
Rechtschreibung zu achten. Zwar werden die
Beiträge über ein Korrekturprogramm des
Verlags gelesen, erfahrungsgemäß werden
von diesem allerdings nicht alle Fehler erkannt.
Inhaltliche Fehler werden vom Korrekturpro-
gramm natürlich nicht erkannt.
Fotos
Bei der Veröffentlichung von Fotos/Bildern
sind Urheberrechte, das Recht am eigenen
Bild etc. zu beachten. Vor der Einreichung
von Bildern hat sich die/der Verantwortliche
zu vergewissern, ob die rechtlichen Voraus-
setzungen zur Veröffentlichung im Amtsblatt
vorliegen. Dies muss bei der Eingabe im Feld
„Anmerkungen“ vermerkt werden. Um eine
gute Druckqualität zu gewährleisten, sollten
die Bilder mindestens 250 dpi Auflösung haben.
Korrektur
Durch die Amtsblattredaktion erfolgt lediglich
eine Überprüfung der Einhaltung der
Vorgaben des Redaktionsstatuts. Fallen
Beiträgeauf,derenQualitäteineVeröffentlichung
nicht zulässt (z. B. Rechtschreibung),
kann der vollständige Beitrag nicht veröffentlicht
werden.

Katholische
Gesamtkirchengemeinde Böblingen
Klaus Kempter, Leitender Pfarrer
Telefon (01 71) 5 49 75 41
E-Mail: Klaus.Kempter@drs.de
Pfarramt der Gesamtkirchengemeinde
Kopernikusstraße 1, 71032 Böblingen
Telefon: (0 70 31) 22 30 64
E-Mail: stbonifatius.boeblingen@drs.de
Homepage: https://se-bb.drs.de

„Sehnsucht nach mehr“
in der kommenden Woche

Mittwoch, 3. Dezember 2025
Rorate – „In der Stille der Nacht“, 6.00 Uhr im
Gemeindesaal St. Maria
Starten Sie besinnlich in den Tag mit einem Gottes-
dienst bei Kerzenschein umringt von den Bildern der
Künstlerin Christine Hecht „In der Stille der Nacht“.
Anschließend Frühstück im Gemeindehaus.
Freitag, 5. Dezember 2025
„Vorfreude“, 19.00 Uhr, St. Bonifatius
Einstimmung auf den 2. Advent mit Klaus Kempter.
Wir singen miteinander, betrachten einen Bibeltext,
hören einen Impuls und bleiben noch etwas beisam-
men.

Ankündigung:
Handykollekte der katholischen Kirche Böblingen
In der Advents- und Weihnachtszeit unterstützen
wir die Aktion „Handys als Kollekte“. Die Spenden-
boxen stehen in der Zeit von 29. November 2025 bis
6. Januar 2026 während den Gottesdiensten in den
Kirchen bereit.

Adventsweg der Kinder
„Der Hirte Habakuk und die Schafe“ ist das Thema
des Adventswegs, den die Kinder an den vier
Adventssonntagen im Kindergottesdienst feiern.
Der Kindergottesdienst findet in St. Klemens und
Vater-unser parallel zum Sonntagsgottesdienst statt.

Pfarrbüro:
Telefon (0 70 31) 27 88 77
E-Mail: vug.boeblingen@drs.de
Offenburger Straße 94 · 71034 Böblingen
https://se-bb.drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag, 1. Dezember 2025: Büro geschlossen
Donnerstag, 4. Dezember 2025: 9.00 bis 11.00 Uhr

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 30. November 2025
11.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zu Kirch-

weih – parallel Adventsweg der Kinder.
Nach dem Gottesdienst verkaufen die
Minis Schokoladen-Nikoläuse. Der Erlös
kommt der Ministrant*innen-Arbeit zu-
gute.

Montag, 1. Dezember 2025
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 2. Dezember 2025
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Eucharis-

tische Anbetung

Vorschau
Samstag, 6. Dezember 2025
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 7. Dezember 2025
11.15 Uhr Adventsweg der Kinder

Ritter Rost kommt nach Böblingen
Die Chorschnäbel und Chorküken führen das Kin-
dermusical „Ritter Rost feiert Weihnachten“ auf. Die
Aufführungen sind am 6. und 7. Dezember 2025, je-
weils um 16.00 Uhr im Ökumenischen Gemeindezen-
trum. Herzliche Einladung!

Pfarrbüro:
Telefon (0 70 31) 22 30 64
E-Mail: stbonifatius.boeblingen@drs.de
Kopernikusstraße 1, 71032 Böblingen
https://se-bb.drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Dienstag 10.00 bis 11.30 Uhr und 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstagvormittag 9.00 bis 11.00 Uhr

Gottesdienste
Sonntag, 30. November 2025
11.00 Uhr Adventlicher Familiengottesdienst,

nach dem Gottesdienst verkaufen unse-
re Ministranten Fair trade-Nikoläuse
(2,50 Euro / Stück)

Dienstag, 2. Dezember 2025
8.00 Uhr Morgenlob (Laudes)
18.00 Uhr Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Uhr Eucharistie in kroatischer Sprache

Donnerstag, 4. Dezember 2025
8.00 Uhr Morgenlob (Laudes)
8.30 Uhr Eucharistie – anschließend Frühstück im

Gemeindehaus
19.00 Uhr Ökumenisches Gebet um den Frieden

(Stadtkirche)

Veranstaltungen
Sonntag, 30. November 2025
12.00 Uhr Gabentisch – Essen für Bedürftige

im Gemeindehaus
18.30 Uhr Lebendiger Advent rund um

St. Bonifatius (Arndtstraße 57, Böblingen)
Dienstag, 2. Dezember 2025
16.00 Uhr Muhajer Café Asyl
Donnerstag, 4. Dezember 2025
20.00 Uhr Chorprobe – Chor der Gesamtkirchen-

gemeinde
Freitag, 5. Dezember 2025
18.30 Uhr Lebendiger Advent rund um St. Bonifa-

tius (Vaihinger Straße 15, Böblingen)

Pfarrbüro:
Telefon (0 70 31) 41 03 70
E-Mail: stmaria.boeblingen@drs.de
Berliner Straße 14, 71034 Böblingen
https://se-bb.drs.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag, Mittwoch, Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr
Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste
Samstag, 29. November 2025
17.15 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Eucharistie
Sonntag, 30. November 2025
9.45 Uhr Kommunionfeier

Nach den Gottesdiensten – Verkauf der
Schokonikoläuse
Herzliche Einladung zur Kinderkirche mit
Adventsweg nach St. Klemens und Vater-
unser

Mittwoch, 3. Dezember 2025
6.00 Uhr Rorate mit anschließendem Frühstück

Gottesdienste in polnischer Sprache
Sonntags 12.30 Uhr, werktags 18.30 Uhr

Vorschau
Sonntag, 7. Dezember 2025
9.45 Uhr Kommunionfeier musikalisch umrahmt

von Familie Tasman-Straub mit Klavier,
Bratsche und Geige

Sternsinger
Mach mit bei der größten Spendenaktion von Kin-
dern für Kinder: werde Sternsinger*in. Wir suchen
interessierte und engagierte Kinder, die bei der
diesjährigen Sternsingeraktion mitmachen möch-
ten. Das erste Vorbereitungstreffen ist am Dienstag,
2. Dezember 2025, um 16.30 Uhr im Gemeindehaus
St. Klemens. Wir freuen uns auf dich!

Rorate-Messen
Dieses Jahr betrachten wir bei den Rorate-Messen
die Bilder von Christine Hecht-Del Bianco. Beginn
ist Mittwoch, 3. Dezember 2025, um 6.00 Uhr im Al-
fred-Delp-Haus mit „Maria und Josef“, anschließend
Frühstück.

Ökumenischer Nachmittagstreff
AmFreitag, 5. Dezember 2025, um 15.00 Uhr imHaus
der Begegnung: „Adventsfeier“ mit Pfarrer M. Sinn.
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Pfarrbüro:
Telefon (0 70 31) 23 62 34
E-Mail: stklemens.boeblingen@drs.de
Feldbergstraße 54 · 71032 Böblingen
https://se-bb.drs.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr

Gottesdienste
Freitag, 28. November 2025
19.00 Uhr Taizé-Andacht
Sonntag, 30. November 2025
9.30 Uhr Eucharistie und Adventsweg der Kinder

parallel
Montag, 1. Dezember 2025
16.15 Uhr Rollenverteilung Krippenspiel

Dienstag, 2. Dezember 2025
16.30 Uhr Treffen Sternsinger
Freitag, 5. Dezember 2025
6.00 Uhr Rorate und gemeinsames Frühstück

Vorschau
Sonntag, 7. Dezember 2025
9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Martin-

Luther und Adventsweg der Kinder
parallel

11.00 Uhr Kunsthandwerkermarkt im Advent
„15. Markt der tausend Lichter“

Donnerstag, 11. Dezember 2025
14.30 Uhr Ökumenischer Nachmittagstreff mit

Adventsfeier „Schenke groß oder klein“
Freitag, 12. Dezember 2025
6.00 Uhr Ökum. Rorate mit anschließendem

gemeinsamen Frühstück

Krippenspiel
Unsere Krippenspielaufführung startet mit der Rol-
lenverteilung diesen Montag, 1. Dezember 2025, um
16.15 Uhr. Herzliche Einladung an alle Kinder!

Sternsinger 2026
Möchtest Du dabei sein, wenn die Sternsinger als
Heilige Drei Könige in der St. Klemens-Gemein-
de den Menschen den Segen nach Hause bringen?
Dann melde Dich bitte bei uns an und komme zum
ersten Treffen am Dienstag, 2. Dezember 2025, um
16.30 Uhr.

Adventsmarkt
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher*innen zu
unserem Kunsthandwerkermarkt im Advent am
Sonntag, 7. Dezember 2025, von 11.00 bis 17.00 Uhr
in unserem Gemeindehaus. Viele Kunsthandwerker,
große Auswahl, warmes Mittagessen und Kaffee &
Kuchen.

Kath.Betriebsseelsorge
Betriebsseelsorger
Marian Schirmer
Telefon (0 70 31) 2 09 70 10
E-Mail: boeblingen@
betriebsseelsorge.drs.de
71032 Böblingen
Sindelfinger Straße 14
https://betriebsseelsorge.de

Termine Arbeiterzentrum

Wirtschafts-Ethik
Montag, 1. Dezember 2025, 16.30 bis 18.30 Uhr.
Thema: „Ökologische Transformation und Kreislauf-
wirtschaft“ – Was bedeutet „grünes Wachstum“?
Möglichkeiten und Grenzen nachhaltigen Wirtschaf-
tens.
Leitung: Schirmer

Kultureller Feierabend
Freitag, 5. Dezember 2025, 18.00 bis 21.00 Uhr.
Filmabend, Snacks, anschließender Austausch.
Leitung: Götzelmann, Rölle

Mein Drittes Leben –
Gesprächskreis für ehemalig Beschäftigte
Mittwoch, 10. Dezember 2025, 16.00 bis 18.00 Uhr.
Vorträge, Austausch, Gemeinschaft und Impulse bei
Kaffee/Kuchen. Menschen, die offen für neue Impul-
se sind und das Miteinander schätzen.
Leitung: Bodenmüller, Tinner, Welte

Burnout überwinden und handeln
Mittwoch, 10. Dezember 2025, 18.30 bis 20.00 Uhr.
Betroffene teilen Erfahrungen, entwickeln hilfreiche
Strategien, um den Weg aus der Erschöpfung ge-
meinsam zu gestalten. Teilnahme nach Vorgespräch.
Leitung: Bauer

Mobbing-Selbst-Hilfe-Gruppe (neu)
Donnerstag, 11. Dezember 2025, 18.30 bis 20.00 Uhr.
Teilnahme nach Vorgespräch.
Leitung: Bauer

Katholische
Erwachsenenbildung
im Kreis Böblingen e.V.

Leiterin: Ulrike Stoll-Dyma
Telefon (0 70 31) 66 07 17
E-Mail: stoll-dyma@keb-boeblingen.de
Sindelfinger Straße 16 · 71032 Böblingen
www.keb-boeblingen.de

Kino und Diskussion: „Braveheart“
Ein Film über Freiheit, Kampf und Identität
Datum und Ort: Montag, 1. Dezember 2025, 19.00
Uhr, Filmzentrum Bären, Poststraße 36, 71032 Böb-
lingen
Referent: Einleitender Impuls von Prof. Dr. Ute Reuter
Kosten: 9,50 Euro
Anmeldung: Über die Website des Bärenkinos oder
an der Abendkasse
Ein bewegendes Historienepos, ergänzt durch einen
gesellschaftlich-theologischen Impuls zu Freiheit,
Identität und Widerstand.

„Selig die Friedfertigen“ –
Christsein in Kriegszeiten
Biblische Spurenlese und aktuelle Herausforderun-
gen
Datum und Ort: Dienstag, 2. Dezember 2025, 18.00
Uhr, Sindelfinger Straße 12, 71032 Böblingen
Referent: Paul Schobel
Kosten: Freiwilliger Teilnahmebeitrag
Anmeldung: über die Website der keb
Biblische Impulse und aktuelle Fragen zu Gewaltfrei-
heit und christlichem Friedenszeugnis.

Ein Abend am Klavier
Zwischen Klassik, Jazz und Funk
Datum und Ort: Freitag, 5. Dezember 2025, 18.00 bis
20.30 Uhr, Sindelfinger Straße 12, 71032 Böblingen
Referent: Dennis Hemmer, Pianist und Komponist
Kosten: Freiwilliger Teilnahmebeitrag
Anmeldung: Über die Website der keb
Eigene Kompositionen und ausgewählte Stücke zwi-
schen Struktur, Improvisation und Klangraum.

Caritas Schwarzwald-Gäu
ZentrumBöblingen
Sindelfinger Straße 12,
71032 Böblingen
Telefon: (0 70 31) 64 96-0

E-Mail: empfang-bb@caritas-schwarzwald-gaeu.de
Internet:www.caritas-schwarzwald-gaeu.de

Spendenaufruf für Handarbeitsprojekt
In mehreren Gemeinschaftsunterkünften für Ge-
flüchtete im Landkreis Böblingen führen geflüch-
tete Frauen ehrenamtlich das interkulturelle Hand-
arbeitsprojekt „Wir verbinden unsere Unterschiede
– Masche für Masche“ durch.

Nähen, Stricken, Häkeln, Makramee – im Projekt
können die Teilnehmer*innen verschiedene Handar-
beitstechniken ausprobieren und einüben sowie ei-
gene Fähigkeiten und Kenntnisse einbringen. Dabei
lernen sie einander kennen, können neue Bekannt-
schaften knüpfen und gegenseitige Unterstützung
im Alltag finden.

Um die Frauen in ihrem ehrenamtlichen Engagement
zu unterstützen, bitten wir um Materialspenden für
ihr Projekt. Wer hat zu Hause noch Handarbeits-
materialien herumliegen, die er oder sie nicht mehr
braucht, wie zum Beispiel:
• Makramee-Garn
• Alle Arten von Wolle
• Alle Arten von Garn
(Taschengarn, Strickgarn usw.)

• Nylonschnur
• Stoffe
• Nähnadeln
• Stricknadeln
• Häkelnadeln
• Perlen in verschiedenen Größen
• Schlüsselanhänger
• Zubehör für Armbänder
• Adventliche/weihnachtliche Deko-Stoffe,
Stoffbänder, Nähmaterialien

Ansprechpartnerin:
Nora Braun
Caritaszentrum Böblingen
Telefon (01 62) 63 27 585
E-Mail braun.no@caritas-dicvrs.de

Bild: Caritas

Beiträge ins Redaktionssystem „Contribute“
einstellen unter:

https://amtsblatt.krzbb.de
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Ansprechpartner finden Sie unter:
www.evkirchebb.de

oder nehmen Sie Kontakt auf unter
E-Mail: kirchengemeinde.boeblingen@elkw.de
Telefon (0 70 31) 7 65 34-20

Adventszauber auf dem Böblinger Marktplatz
Die ACK Böblingen hat dieses Jahr einen Stand
auf dem Böblinger Weihnachtsmarkt. Von 26. bis
30. November 2025 sind Sie herzlich eingeladen
uns am Stand zu besuchen. Am Samstag gibt es le-
ckere Waffeln, selbstgemachte Marmelade, leckere
Plätzchen und heißen Kinderpunsch von unserer
Kita Tannenzwerge.

Der Weihnachts-Check:
Krippenspiel im ökumenischen Gemeindezentrum
Am Mittwoch, 24. Dezember 2025, um 15.30 Uhr la-
den wir herzlich zum Familiengottesdienst mit Krip-
penspiel ins ökumenische Gemeindezentrum Die-
zenhalde ein. In diesem Jahr steht alles unter dem
Motto „Der Weihnachts-Check“ – ein fröhliches und
nachdenkliches Stück über die Frage, was an Weih-
nachten eigentlich wirklich zählt.

Kinder ab dem Kindergartenalter sind eingeladen,
beim Krippenspiel mitzuwirken. Die Proben finden
an den Sonntagen 7. Dezember, 14. Dezember und
21. Dezember, jeweils um 10.00 Uhr statt. Die Ge-
neralprobe ist am 23. Dezember, um 14.30 Uhr. Wir
treffen uns im Untergeschoss des ökumenischen
Gemeindezentrums (Freiburger Allee 40). Nach den
Proben können die Kinder gerne amKinder-Advents-
weg teilnehmen, der um 11.15 Uhr im Gemeindesaal
beginnt. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Goldmomente – Ökumenischer Treff
Am Freitag, 5. Dezember 2025, 15.00 Uhr, Paul-
Gerhardt, Haus der Begegnung, findet eine Advents-
feier mit Pfarrer Michael Sinn statt.

Ansprechpartner in der Ev. Kirchengemeinde
Böblingen finden Sie unter: www.evkirchebb.de

oder nehmen Sie Kontakt auf unter
E-Mail: kirchengemeinde.boeblingen@elkw.de
Telefon (0 70 31) 7 65 34-20

Gottesdienste
Sonntag, 30. November 2025
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Süßer

(Kapelle im Klinikum)
11.00 Uhr fäm Familien-Gottesdienst, Pfr. Sinn

(Paul-Gerhardt-Kirche – PGK)
11.00 Uhr Advent-Gottesdienst, Pfrin. Feine

(Stadtkirche – StK)
11.15 Uhr Ökum. Gottesdienst, Pfr. Maysenhölder

/ Hemprich (Ökumenisches Gemeinde-
zentrum)

18.00 Uhr AndererZeits „24 Türen – der ganz be-
sondere Adventskalender“, Pfrin. Schury
/ Team (Martin-Luther-Kirche)

20.00 Uhr Taizé-Abendgebet (StK)
Donnerstag, 4. Dezember 2025
19.00 Uhr Gebet für Frieden (StK)
Freitag, 5. Dezember 2025
10.00 Uhr Gottesdienst (Haus am See)

Termine
Montag, 1. Dezember 2025
15.00 Uhr Bibelstunde (Sonnenhalde)
Dienstag, 2. Dezember 2025
18.00 Uhr Trainee (Haus der Begegnung – HdB)
Mittwoch, 3. Dezember 2025
9.30 Uhr Eltern-Kind-Kreis

(Bonhoeffer-Haus – BHH)
19.00 Uhr Ruhepunkt in der Adventszeit (ÖGZ)
19.30 Uhr Gebet für Gemeinde

(Martin-Luther-Gemeindehaus – MLG)
Donnerstag, 4. Dezember 2025
15.00 Uhr Café Treff (Rauher Kapf)
16.00 Uhr „Kinderquatsch & Kaffeeklatsch“ (ÖGZ)
19.30 Uhr Zen-Meditation (ÖGZ)
20.00 Uhr Bibelgesprächsabend (MLG)
Freitag, 5. Dezember 2025
15.00 Uhr Goldmomente (HdB)
16.00 Uhr Spielenachmittag (BHH)
18.00 Uhr Spieleabend (BHH)
19.00 Uhr Teenkreis (HdB)
Samstag, 6. Dezember 2025
10.30 Uhr Probe Krippenspiel (PGK)
17.00 Uhr Nikolaus-Feier (HdB)

Ev. Kirchengemeinde Böblingen
Kontakt: Kantor Eckhart Böhm
eckhart.boehm@elkw.de

Konzerte & Musikproben
Montag, 1. Dezember 2025
16.00 Uhr Kinderchor-Probe (Ökumenisches

Gemeindezentrum)
19.00 Uhr Bläserchor-Probe (Feste Burg – FB)
Dienstag, 2. Dezember 2025
19.45 Uhr Chor der Begegnung (Martin-Luther-

Gemeindehaus)

Donnerstag, 4. Dezember 2025
19.45 Uhr Kantorei-Probe (FB)
Samstag, 6. Dezember 2025
16.00 Uhr Kinder-Musical: Ritter Rost feiert Weih-

nachten (Ökumenisches Gemeindezent-
rum)
König Bleifuß fordert alle Ritter auf, vor-
bildliche Weihnachten zu veranstalten.
Was ist damit bloß gemeint? Zum Entset-
zen von Ritter Rost, Burgfräulein Bö und
Koks nimmt Tante Gitta Rost das Ruder
in die Hand.

Ein Arbeitsbereich der
Ev. Kirchengemeinde Böblingen
www.kircheontop.de, E-Mail: KircheOnTop@elkw.de

Stadtkirche
Wir feiern 75 Jahre „neue“ Stadtkirche
1950 bekam Böblingen sein Wahrzeichen zurück.
Unter dem Motto „Klang, Farbe, Herz on top!“ lädt
die Jubilarin am Sonntag, 14. Dezember 2025 (3. Ad-
vent), von 14.00 bis ca. 18.00 Uhr zum Geburtstags-
besuch bei sich ein: ein Nachmittag voller Musik, Be-
gegnungen und Erinnerungen.

Haben Sie noch Fotos und Erinnerungsstücke, die
wir am Festnachmittag zeigen können? Digitalisier-
te Aufnahmen von besonders wichtigen, besonders
komischen, besonders liebevollen Momenten sind
besonders willkommen. Weitere Informationen und
Kontakt im Gemeindebrief „Wir sind Eins“ (Beilage
zum Amtsblatt).

Zerstörte Stadtkirche

Besuchen Sie auch die Sonderausstellung im Foyer
des Neuen Rathauses mit Ansichten der alten Stadt-
kirche und Fotos vom Wiederaufbau.

Amtsblatt nicht erhalten –
oder doppelt im Briefkasten?
In diesen Fällen sind Reklamationen an den Leser-
service unseres Partners, der KREISZEITUNG
Böblinger Bote, zu richten.
Telefonisch können Reklamationen bei der Rufnummer
(0 70 31) 62 00-50 gemeldet werden.
Per E-Mail: Leserservice@krzbb.de
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des Diakoniewerks BW der Evangelisch-Freikirch-
lichen Gemeinden e.V.
Tübinger Straße 77 · 71032 Böblingen
www.bus.diakoniewerk-bw.de

Psychologische Beratungsstelle
für Ehe-, Partnerschafts-, Familien-, Erziehungs-
und Lebensberatung
Termine nach Vereinbarung unter
Telefon (08 00) 2 11 22 44 oder per E-Mail an
termine@bus.diakoniewerk-bw.de.

BuS – Beratung
und Seelsorge

Evang. Diakonieverband
im Landkreis Böblingen
Haus der Diakonie Böblingen
Telefon (0 70 31) 21 65-11

E-Mail: info@diakonie-boeblingen.de
71032 Böblingen, Landhausstraße 58
Im Haus der Diakonie finden Sie folgende Bera-
tungsdienste:
– Sozialberatung
– Beratung für kurbedürftige Mütter,
Väter und Kinder

– Schuldnerberatung
– Beratung für Suchtkranke
– Beratung für Krebskranke
– Sozialpsychiatrischer Dienst
– Ehe-, Familien-, Lebensberatung
Sie erreichen uns unter Telefon (0 70 31) 21 65 10.

Tafelladen Böblingen
Telefon (0 70 31) 23 88 85,
E-Mail:
tafelladen@evkirchebb.de

Sindelfinger Straße 9, 71032 Böblingen

Jetzt leeren sich die Regale! Im Böblinger Tafelladen
kommen täglich neue bedürftige Menschen zum
Einkauf, sodass wir inzwischen eine Verdoppelung
unserer Kundenzahl feststellen. Jetzt brauchen wir
Ihre Hilfe! Vielleicht ist es Ihnen möglich, bei Ihrem
Einkauf noch ein zweites Produkt einzukaufen und
es an den Tafelladen zu spenden. Gerne nehmen wir
diese montags bis freitags in der Zeit von 9.00 bis
14.00 Uhr im Tafelladen entgegen.

Danke für Ihre Mithilfe.

Das Team des Böblinger Tafelladens

Diakonie Laden Böblingen
Telefon (0 70 31) 63 13 72
Gutenbergstraße 2, 71032 Böblingen

Sie finden bei uns gut erhaltene Kleidung für die gan-
ze Familie, auch Kinderkleidung, Schuhe, Lederwa-
ren und weitere Accessoires; für den Haushalt Glä-
ser und Geschirr; einige Bücher, CDs und Spiele für
Erwachsene und Kinder. Mit Ihrem Kauf unterstützen
Sie zugleich die Arbeit der Diakonie in Böblingen.

Sachspenden, gut erhalten und sauber, nehmen wir
gerne zu den Öffnungszeiten dankend entgegen, je-
doch nur bis 11.30 bzw. 17.30 Uhr. Größere Mengen
an Waren (z. B. aus Haushaltsauflösungen) können
wir aus Platzgründen in der Regel nicht annehmen.
Öffnungszeiten: Dienstag 9.30 bis 12.00 Uhr und
14.30 bis 18.00 Uhr, Mittwoch 14.30 bis 18.00 Uhr,
Donnerstag 9.30 bis 12.00 Uhr, Freitag 14.30 bis
18.00 Uhr, Samstag 9.30 bis 12.00 Uhr.

Kontakt: PetraWaschner
Telefon (0 70 31) 7 65 34 30
E-Mail: eeb-bb@elkw.de
Gustav-Werner-Straße 12, 71032 Böblingen
www.kirchenbezirk-boeblingen.de

„Braveheart“ –
Ein Epos über Freiheit, Kampf und Identität
Die Evangelische und Katholische Erwachsenenbil-
dung Böblingen zeigt in Kooperation mit dem Bären-
kino den Film „Braveheart“ am Montag, 1. Dezember
2025, um 19.00 Uhr mit einleitendem Impuls von Prof.
Dr. Ute Reuter.

1525 erhoben sich zehntausende Bauern in Süd-
deutschland – für Gerechtigkeit, Mitbestimmung und
ein Leben in Würde. Im Jahr 2025 blicken wir zurück:
500 Jahre Bauernkrieg. Die Fragen der Bauern sind
noch heute aktuell: Wann wird Anpassung zur Unter-
werfung? Wann ist Widerstand gerechtfertigt – oder
sogar notwendig?

Die Film- und Veranstaltungsreihe verbindet die his-
torische Erinnerung mit aktuellen Themen. Filme,
Gespräche, Comedy und ein Seminar spannen den
Bogen von der Reformation bis zur Gegenwart – von
Wilhelm Tell bis Ruanda, von mutigen Einzelnen bis
zu Bewegungen, die Gesellschaft verändern.

Veranstaltungsort:
Filmzentrum Bären, Poststraße 26, Böblingen.
Tickets für 9,50 Euro über das Bärenkino:
https://kinobb.de/mehr/filmgruppe/zwischen-
anpassung-und-widerstand
oder an der Abendkasse.

Veranstalter:
Evangelische Erwachsenenbildung Kirchenbezirk
Böblingen, Katholische Erwachsenenbildung Kreis
Böblingen, Bärenkino Böblingen.

Freie evang.Gemeinde Böblingen
Pastoren: Manuel Neeb, Andreas Goldmann
Telefon Sekretariat: (0 70 31) 63 29 28
E-Mail: info@feg-boeblingen.de
Hanns-Klemm-Straße 9 - 71034 Böblingen
www.feg-boeblingen.de

Kirche auf der Hulb
Freitag, 28. November 2025
19.00 Uhr Base – der Teen- und Jugendtreff für alle

zwischen 15 und 20
Sonntag, 30. November 2025
10.30 Uhr Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst

in fünf Altersgruppen und Kleinkinder-
raum

Wenn du nicht vor Ort dabei sein kannst, nutze ger-
ne unser Angebot und feiere den Gottesdienst digital
per Livestream mit oder schaue ihn dir zeitversetzt
an: www.feg-boeblingen.de/youtube

Dienstag, 2. Dezember 2025
10.00 bis Flitzer für Eltern mit Kleinkindern von null
11.30 Uhr bis drei Jahren

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Böblingen (Baptisten)

Pastor Samuel Klapprodt
Telefon (0 70 31) 27 89 88
E-Mail: info@efgbb.de
Tübinger Straße 77 · 71032 Böblingen
www.efgbb.de

Veranstaltungen
Freitag, 28. November 2025
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff für Kinder von null bis

vier Jahren
Samstag, 29. November 2025
18.00 Uhr SAT (SamstagAbendTreff)für junge Men-

schen ab 13. Gemeinsam die Bibel und
Gemeinschaft in lockerer Atmosphäre
entdecken

18.00 Uhr Männervesper – Jahresabschluss
Sonntag, 30. November 2025
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Samuel

Klapprodt – parallel Kindergottesdienst
Mittwoch, 3. Dezember 2025
8.30 Uhr Gebetstreff
17.45 Uhr StartUP für Zwölf- bis 14-Jährige, ein Mix

aus Gemeindeunterricht, Glaubenskurs
und Action

Freitag, 5. Dezember 2025
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff für Kinder von null bis

vier Jahren

Vorschau
Adventskonzert mit Reinhard und Marita Börner am
Sonntag, 7. Dezember 2025, um 15.00 Uhr. Eintritt
frei.
Reinhard Börner ist ein preisgekrönter Liedermacher
und Gitarrist, bekannt für seine berührende Musik,
die alte Kirchenlieder mit Klassik, Folk, Blues und
Swing neu interpretiert. Gemeinsam mit seiner Frau
Marita (Harfe) hat er das Album „Tanz der Schmetter-
linge“ veröffentlicht – eine Sammlung ihrer schöns-
ten Folk- und Choralmelodien. Es erwartet Sie ein
abwechslungsreiches Programm mit himmlischer
Gitarren- und Harfenmusik sowie Liedern aus der
Feder von Reinhard Börner.

So erreichen Sie uns direkt.

Evangelisch-methodistische Kirche
Pastorin Anne Oberkampf
Telefon (0 70 31) 22 05 70 · E-Mail: boeblingen@emk.de
Friedrich-List-Straße 69 · 71032 Böblingen
www.emk-boeblingen.de

Besonderer Gottesdienst: „Brezel am Sonntag“
Sonntag, 30. November 2025
11.00 Uhr „Brezel am Sonntag“, Gottesdienst mit

einer geschmierten Brezel und einem Im-
puls von Pastorin Anne Oberkampf zum
Thema: Generationen. Die Kinder proben
für das Krippenspiel.
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Dienstag, 2. Dezember 2025
8.30 Uhr Gebetsfrühstück
Samstag, 6. Dezember 2025
10.00 Uhr RepairCafe

Eine Anmeldung ist online bis 3. Dezem-
ber erforderlich. Mehr unter: https://
www.repaircafe-bb-sifi.de/. An diesem
Tag trifft sich auch wieder der Nähtreff:
Gemeinsam nähen und reparieren (Er-
wachsene und Kinder).
Informationen: https://www.repaircafe-
bb-sifi.de/anmeldung/naehtreff/.
Foodsharing: Gerettete Lebensmittel
werden kostenlos abgegeben, ca. 10.00
bis 14.00 Uhr. Bitte eine Tasche mitbrin-
gen.

Neuapostolische
Kirche Böblingen
Gemeinde Böblingen
Zeppelinstraße 48
Gemeindevorsteher: Hendrik Floer

Telefon: (0 70 31) 7 15 22 67
E-Mail: info@nak-boeblingen.de
www.nak-boeblingen.de

Gottesdienste
Herzlich willkommen zu unseren Gottesdiensten

Samstag, 29. November 2025
18.00 Uhr Orgelkonzert
Sonntag, 30. November 2025
9.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit Bezirks-

vorsteher Bernd Rinderknecht
Mittwoch, 3. Dezember 2025
20.00 Uhr Gottesdienst in Sindelfingen,

Altinger Straße 8

Den detaillierten Veranstaltungsplan für Gottes-
dienste sowie Veranstaltungen für Kinder und Ju-
gendliche finden Sie auf unserer Internetseite www.
nak-boeblingen.de unter der Rubrik Gemeindeplan.

Gemeinde Böblingen, Zeppelinstraße 48

Süddeutsche Gemeinschaft
Böblingen

Ansprechpartner:
Gemeinschaftspastor
Martin Lutz
Telefon (0 70 31) 9 22 75 75
E-Mail: boeblingen@sv-web.de
Heubergstr. 23 · 71032 Böblingen
boeblingen.sv-web.de

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen
Sonntag, 30. November 2025
Kein Gottesdienst im Gemeinschaftshaus. Wir sind
auf der Gemeindefreizeit.
Mittwoch, 3. Dezember 2025
10.00 Uhr Krabbelgruppe
Donnerstag, 4. Dezember 2025
18.00 Uhr Bibelstunde mit Daniel Lange
Die Bibelstunde ist auch über die Telefonkonferenz,
Telefon (0 70 31) 29 99 935 erreichbar.

Gospel Center
Böblingen e.V.

Pastor: Martin Preusche
Telefon (0 70 31) 41 21 06
E-Mail: info@gospelcenter.de
Sindelfinger Straße 35 · 71032 Böblingen
www.gospelcenter.de

Herzlich willkommen
Sonntag-Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst

parallel Kinder-Gottesdienst
Sindelfinger Straße 35

Sei mit dabei, wir freuen uns auf Dein Kommen
und laden Dich herzlich ein, uns kennenzulernen.
Schreib uns eine E-Mail an info@gospelcenter.de für
weitere Informationen. Besuch uns gerne auch auf
www.gospelcenter.de oder folge uns auf Instagram
gospelcenter.boeblingen.

Eine Ortsgemeinde der VIA Movement e. V.
Pastor Matthias Wölfle
Telefon (0 70 31) 4 91 64 84
E-Mail: boeblingen@via-movement.de
Rosensteinstraße 10 · 71032 Böblingen
www.Wendepunkt-Gemeinde.de

Eine Ortsgemeinde der VIA Movement e. V. 
Pastor Matthias Wölfle
Telefon (0 70 31) 4 91 64 84

Gottesdienste der Wendepunkt-Gemeinde
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen
Sonntag, 30. November 2025
10.00 Uhr Advents-Brunch-Gottesdienst. Parallel

zum Gottesdienst wird Kindergottes-
dienst angeboten.

Montag, 1. Dezember 2025
8.30 Uhr Morgengebet
Dienstag, 2. Dezember 2025
20.00 Uhr M-E-H-R-Themenabend: „Zur Ruhe fin-

den“, Einladung zu unseren Themen-
abenden unter dem Motto MEHR (Mut –
Entschlossenheit – Heiliger Geist – Ruhe)

Hauskreise am Donnerstag – bei Interesse E-Mail an
boeblingen@via-movement.de.

Freitag, 5. Dezember 2025
20.00 Uhr Gebets- und Lobpreisabend

Unser YouTube-Kanal
Sonntags ab 10.00 Uhr stellen
wir ggf. unseren Gottesdienst
im Livestream auf unserem You-
Tube-Kanal zur Verfügung. Hier
findet Ihr auch die Aufzeichnun-
gen der vergangenen Sonntage.

Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten
Gemeindeleiter: Udo Hertz
Telefon: (0 70 31) 65 77 40
E-Mail: boeblingen@adventisten.de

Kopernikusstraße 23 · 71032 Böblingen
www.adventgemeinde-boeblingen.de

Gottesdienstprogramm
Kulturgottesdienst „Brasilien“
Samstag, 29. November 2025, ab 9.15 Uhr
Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem brasiliani-
schen Kulturgottesdienst ein.
Erleben Sie einen besonderen Einblick in Land, Leu-
te und das Leben in Brasilien. Erfahren Sie außerdem
Spannendes über die Gründung der ersten Advent-
gemeinde in Brasilien – und welche Verbindung da-
bei zu Deutschland besteht.
Wie wird der Glaube in Brasilien gelebt? Welche He-
rausforderungen prägen das größte Land Südameri-
kas? Persönliche Glaubenserfahrungen geben hier-
zu einen lebendigen Einblick.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir herzlich
zu einem gemeinsamen Mittagessen ein.
Alle sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen!

Bibelkreise
Unser ukrainischer Bibelkreis trifft sich jeden Frei-
tag, um 19.00 Uhr, vor Ort in der Gemeinde.

Sportvereinigung
Böblingen e.V.

Telefon (0 70 31) 67 79 30
E-Mail:
info@sv-boeblingen.de
Silberweg 18
71032 Böblingen
www.sv-boeblingen.de

TSC Rot-Weiß Böblingen e.V.
1. Vorsitzender: Robert Kovacs
Telefon (01 62) 8 20 21 56
E-Mail: info@tsc-boeblingen.de
Heusteigstraße 8 · 71032 Böblingen
www.tsc-boeblingen.de

Yoga beim TSC startet im Dezember
mit kostenfreien Schnupperstunden
Der TSC Rot-Weiß Böblingen bietet ab Dezember
ein neues Yoga-Programm an. Zwei wöchentliche
Kurse öffnen allen Interessierten die Tür zu einem
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ausgewogenen Training für Körper und Geist. Die
Teilnahme ist im gesamten Dezember kostenfrei.
Unterrichtet wird dienstags um 18.00 Uhr und mitt-
wochs um 19.00 Uhr im Gymnastikraum der Herr-
mann-Raiser-Halle.

Im Fokus steht Vinyasa Yoga, das kräftigende Hal-
tungen mit entspannenden Dehnungen verbindet.
Der gleichmäßige Bewegungsfluss verbessert Kör-
perwahrnehmung, Stabilität und Beweglichkeit. Die
Stunden leiten Ana Maria Beyer-Suárez und Burk-
hard Beyer. Beide bringen umfangreiche Ausbildung
und Erfahrung ein. Das Angebot richtet sich an alle,
die Yoga ausprobieren oder ihre Praxis vertiefen
möchten.

Alle Informationen, inklusive Anfahrt und Gebühren
auf unserer Website www.tsc-boeblingen.de.

Sport und Freizeit Klub
Böblingen e.V.
Kontakt:
Telefon (0 70 31) 7 21 22 70
E-Mail: klubleitung@sfk-bb.de
Schönaicher Straße 216
71032 Böblingen
www.sfk-bb.de

Weihnachts-Malkurs im SFK Böblingen e. V.
Am Donnerstag, 11. Dezember 2025, laden wir euch
herzlich zu einem stimmungsvollen Weihnachts-
Maltermin im SFK Böblingen e. V. ein.

Uhrzeit: 14.00 bis 17.00 Uhr, in Raum 07
Thema: Architektur – auf Wunsch auch gern im

weihnachtlichen Flair
Ob Anfängerin oder Fortgeschrittener – gemeinsam
tauchen wir in kreative Motive ein und lassen die
Vorfreude auf Weihnachten wachsen.

Malen im SFK

Kosten:
Mitglieder: 50,00 Euro
Nichtmitglieder: 40,00 Euro
Bezahlung bitte ausschließlich direkt an den SFK.

Wer hat Interesse?
Meldet euch gern an und sichert euch euren Platz –
die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Wir freuen uns auf
einen inspirierenden, gemütlichen Maltag mit euch!

Weitere Informationen und Anmeldung:
Sport und Freizeit Klub Böblingen e. V.
Geschäftsstelle
Schönaicher Straße 216
71032 Böblingen
E-Mail klubleitung@sfk-bb.de
www.sfk-bb.de

Informationen zum Malkurs bei Birgit Guzman-Ba-
tista unter https://guzman-batista.de, E-Mail hello@
guzman-batista.de, Mobil: (01 74) 39 29 339.

Bitte mitbringen:
Wachstuch oder ähnliches zur Abdeckung der
Tische, Pinsel, Farben, Papier oder Leinwand,
Wasserglas, Lappen, Bleistift und Radiergummi,
Skizzenpapier oder Skizzenbuch. Wer kein eige-
nes Material hat, wendet sich bitte an klubleitung@
sfk-bb.de.

BÜNDNIS90 /DIEGRÜNEN
Ortsverband Böblingen
Ortsverbandssprecherin:
HannahBehm,Tel:(07031)6880331
E-Mail: info@gruene-bb.de
Marktplatz 29, 71032Böblingen,
www.gruene-bb.de

Kinoeinladung „Jetzt.Wohin.
Meine Reise mit Robert Habeck“
„Jetzt.Wohin.“ ist ein sehr persönlicher Dokumen-
tarfilm von Lars Jessen. Der Film blickt hinter die
Kulissen des Wahlkampfs 2025 von Robert Habeck
und die Zeit danach. Kaum ein deutscher Politiker
hat in den letzten Jahren mehr Emotionen ausgelöst:
Für die einen ist er Hoffnungsträger, für die anderen
Projektionsfläche all dessen, was sie an der Gegen-
wart ablehnen.

Datum: Mittwoch, 10. Dezember 2025
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort: Bärenkino Böblingen
Tickets erhalten Sie unter https://kinobb.de.

Einladung in den Landtag
Thekla Walker, direkt gewählte Landtagsabgeordne-
te der GRÜNEN im Wahlkreis Böblingen, lädt inter-
essierte Bürger*innen in den Landtag ein.

Datum: Donnerstag, 11. Dezember 2025
Uhrzeit: 8.45 Uhr
Den Bürger*innen bietet sich die Gelegenheit, an
einer Plenarsitzung teilzunehmen und im Anschluss
mit Thekla Walker ins Gespräch zu kommen. Abge-
rundet wird der Besuch durch ein gemeinsames Mit-
tagessen. Der Besuch inklusive Mittagessen dauert
bis ca. 12.30 Uhr.

Anmeldung unter Angabe von Vor- und Zuname, Ad-
resse und Kontaktmöglichkeit bis zum 3. Dezember
2025 per E-Mail an thekla.walker@gruene.landtag-
bw.de.

Foto: Büro Walker

Ökumenischer Hospizdienst Böblingen
Landhausstraße 58, 71032 Böblingen
Telefon (0 70 31) 41 95 19
info@hospizdienst-bb.de, www.hospizdienst-bb.de

Angebot für Erwachsene in Trauer –
„Trauernde Unterwegs“
Trauernd sindwir unterwegs, derWeg ist weder eben
noch leicht. Doch die Bewegung an der frischen Luft
kann Kraft spenden, Schweigen zu tiefem Verstehen
werden und Reden zu gegenseitiger Anteilnahme.

Der Ökumenische Hospizdienst bietet alle zwei Mo-
nate eine Wanderung von ca. zwei Stunden an mit
der Gelegenheit, sich beim Gehen auszutauschen
und/oder gemeinsam zu schweigen. Die Wegstre-
cke beträgt etwa fünf Kilometer, auch auf unebenen
Wegen. Geleitet werden die Treffen von einem Team
ausgebildeter Trauerbegleiterinnen.

Die nächste Wanderung findet am Donnerstag,
4. Dezember 2025, statt. Treffpunkt ist um 14.30 Uhr
am Parkplatz Sportgaststätte TV Altdorf, Laienstra-
ße 100, 71155 Altdorf. Mitzubringen sind feste Schu-
he, wettergerechte Kleidung und etwas zum Trinken.
Nach der Wanderung besteht noch die Möglichkeit
zur Einkehr. Weiterer Termin: 12. Februar 2026.

Eingeladen sind alle Trauernden, unabhängig von
Alter und Konfession. Zurzeit ist eine Anmeldung
erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. An-
meldung und Rückfragen an den Ökumenischen
Hospizdienst, Telefon (0 70 31) 41 95 19 oder E-Mail
info@hospizdienst-bb.de. Dort können Sie auch
kurzfristige Änderungen erfragen.

Jugendfarm
Böblingen e. V.
Vorsitzende: Ulrike Kosian
Telefon (0 70 31) 4 90 69 40
E-Mail: jugendfarm@arcor.de

Röhrer Weg 32 · 71032 Böblingen
www.jugendfarm-boeblingen.com

Einladung zum Adventsmarkt
Am Samstag, 29. November 2025, laden wir – die
Jugendfarm Böblingen – herzlich zum stimmungs-
vollen Adventsmarkt ein. Von 16.00 bis 20.00 Uhr
verwandelt sich unsere kleine Farm in ein festlich
geschmücktes Winterparadies, das Groß, Klein, Jung
und Alt in vorweihnachtliche Stimmung versetzt.

An liebevoll dekorierten Ständen gibt es handgefer-
tigte Adventskränze, kunstvoll Gebasteltes, selbst-
gemachte Lebensmittel, Schmuckstücke, handge-
schmiedete Schlüsselanhänger und vieles mehr zu
entdecken – perfekt, um besondere Geschenke für
Weihnachten zu finden.

Als Show-Act an diesem Abend gibt es eine wunder-
voll einstudierte POI-Show. Während die Erwachse-
nen Weihnachtsgeschenke entdecken können, sind
die kleinen Besucher beim Streichelzoo bestens auf-
gehoben. Muss man sich kurz aufwärmen, bieten wir
Indoor-Kerzenziehen an.

Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Ne-
ben heißen Getränken und herzhaften sowie süßen
Leckereien werden auch vegane Varianten angebo-
ten.
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Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besu-
cher, die gemeinsam mit uns den Advent einläuten
möchten. Kommen Sie vorbei, genießen Sie die ge-
mütliche Atmosphäre und lassen Sie sich von den
Ständen verzaubern!

Telefon (0 70 31) 7 63 76-0
E-Mail: info@hdf-sindelfingen.de
Corbeil-Essonnes-Platz 7 und 8 · 71063 Sindelfingen
www.hdf-sindelfingen.de

Säuglingspflege und ein kostenloser Online-Treff
für Väter
Säuglingspflege kompakt
Für angehende Eltern, Großeltern und Menschen,
die sich an der Säuglingspflege beteiligen möchten.
Hurra! Ein Baby kommt in die Familie und Sie möch-
ten sich über die neuesten Erkenntnisse informieren,
wie Sie gut und sicher mit dem Säugling umgehen
können? Dann sind Sie in diesem Kurs genau rich-
tig. Hier bekommen Sie praktisch und kompakt die
wichtigsten und neuesten Informationen zu den
wichtigsten Themen wie: Pflege, Wickeln, Schlafen,
Schreien, Tragen, Unfallverhütung und Ernährung.
Dienstag, 16. Dezember 2025, 19.00 bis 22.00 Uhr im
HdF.

Offener Online-Treff:
Vatersein im Alltagschaos (Web-Seminar)
Kostenlos für Väter von Kindern von null bis drei
Jahren.
Mitten in der Arbeit, dem Einkauf, dem Haushalt und
den eigenen Wünschen stellt sich die Frage: „Kann
ich der Vater sein, der ich sein möchte? Wie bringe
ich alles unter einen Hut? Wo bleibe ich mit meinen
Bedürfnissen?“ Der Abend bietet Raum für Väter,
in dem sie Fragen offen stellen und Themen an-
sprechen, die in einer eher von Frauen dominierten
Elterngruppe nicht immer leicht zu diskutieren sind.
Donnerstag, 11. Dezember 2025, 19.30 bis 21.00 Uhr,
online.

Anmeldungen und Infos zu den Kursangeboten unter:
info@hdf-sindelfingen.de; www.hdf-sindelfingen.de

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung e. V.
Ortsvereinigung Böblingen
1. Vorsitzender: Arno Henk
Telefon (0 70 31) 6 33 02-0, Telefax (0 70 31) 77 52 17
E-Mail: info@lebenshilfe-boeblingen.de
Schloßberg 3 · 71032 Böblingen
www.lebenshilfe-boeblingen.de

Einladung zur Disco

Liebe Disco-Freunde,
es ist Freitagabend, 5. Dezember 2025 – ihr habt
Lust, eure Freunde zu treffen und tanzen zu gehen?

Bei unserer Disco im casa nostra seid ihr genau rich-
tig und gute Laune ist garantiert. Unser DJ legt Musik
nach euren Wünschen auf, von Schlager über aktu-
elle Musik, Rock und HipHop ist alles dabei. Kommt
gerne auf uns zu und nennt uns eure Musikwünsche.
Die Disco ist auch für Menschen geeignet, die ein-
fach Lust haben am Freitagabend rauszukommen,
sich mit anderen zu treffen und zu quatschen.

Eintritt: 3,00 Euro.
Bitte Geld für Getränke mitnehmen!

Adresse:
casa nostra (Zentrum für Jugendkultur)
Calwer Straße 4, 71034 Böblingen
www.instagram.com/lichtwelt.bb
Eure Lebenshilfe Böblingen e. V.

Geschäftsführerin: Nicole Henk
Telefon (0 70 31) 63 30 20
E-Mail: info@lebenshilfe-boeblingen.de
Stuttgarter Straße 10, 71032 Böblingen
www.lebenshilfe-boeblingen.de

3. Dezember – Internationaler Tag der Menschen
mit Behinderung
Am 3. Dezember erinnern wir weltweit daran, wie
wichtig Teilhabe, Inklusion und Gleichberechtigung
für Menschen mit Behinderung sind. Jeder Mensch
soll selbstverständlich dazugehören – in der Schule,
bei der Arbeit, in der Freizeit und mitten in unserer
Gesellschaft.

Dabei geht es nicht nur um bauliche Barrieren, son-
dern auch um Barrieren im Denken, im Alltag und
in den Strukturen. Die Lebenshilfe Böblingen e. V. /
gGmbH setzt sich seit vielen Jahren dafür ein, dass
Menschen mit Behinderung ihr Leben selbstbe-
stimmt gestalten können – mit der Unterstützung,
die sie brauchen.

Gemeinsam können wir zeigen: Inklusion betrifft uns
alle! Jeder Beitrag, jede Begegnung, jede Idee zählt.
Am 3. Dezember – und an jedem anderen Tag – wol-
len wir feiern, wie bereichernd Vielfalt ist, und daran
erinnern, dass jeder Mensch mit seinen Stärken un-
sere Gemeinschaft lebendiger, wertvoller und bunter
macht.

Initiative Kunterbunt
Luca-Christin Wenz
www.initiative-kunterbunt.de
E-Mail:
info@initiative-kunterbunt.de

Der Treff Kunterbunt-Flugfeld
lädt ein zum kunterbunten Sonntag
Lust auf Gemeinschaft, Singen und spirituelle Impul-
se? Einmal im Monat erleben wir sonntags im Treff
Kunterbunt den christlichen Glauben praktisch. Das
bedeutet:

– Vielfalt feiern: wir teilen mitgebrachte Leckereien
(Bring and Share-Prinzip)

– Inspiration: wir tauschen uns aus mittels eines kur-
zen Impulses zur Adventszeit

– Musik: wir singen miteinander Adventslieder
– Kinderprogramm: parallele Spiel- und kleine Bas-
telangebote für Kids

Wann: Sonntag, 30. November 2025, um 16.15 Uhr in
der Liesel-Bach-Straße 12 auf dem Flugfeld

AAArbeiterwohlfahrt (AWO)
Ortsverein Böblingen e.V.
Vorstand: Dr. Michael Vogt
Telefon (0 70 31) 72 59 33
E-Mail: awo-ovboeblingen@t-online.de

Eugen-Bolz-Straße 1 · 71034 Böblingen
www.awo-bb-tue.de

AWO-Weihnachtsfeier
Der Ortsverein der Arbeiterwohlfahrt Böblingen lädt
Sie recht herzlich zur gemeinsamen Weihnachtsfeier
der Mitglieder und der Teilnehmer der Senioren-Kaf-
feenachmittage am Samstag, 6. Dezember 2025, um
14.00 Uhr, in das AWO-Haus in der Eugen-Bolz-Stra-
ße 1 ein. In gemütlicher Runde wollen wir mit besinn-
lichen Gedichten, Geschichten und Musik das Jahr
2025 ausklingen lassen.

Der Eintritt für Nichtmitglieder beträgt 5,00 Euro und
beinhaltet Kaffee und Gebäck. Für Mitglieder mit
Gutschein ist der Eintritt frei.

Der nächste Kaffeenachmittag findet am Mittwoch,
14. Januar 2026, um 14.00 Uhr statt. Thema des
Kaffeenachmittags ist ein Reisebericht der Seel-
sorgeeinheit Aidlingen über eine Reise nach Indien,
vorgetragen von Herrn Meinrad Brauch.

Wir wünschen allen eine friedliche Adventszeit,
schöne, geruhsame Weihnachtage und einen guten
Rutsch ins Jahr 2026.

Ortsverein Böblingen e.V.
Vorsitzender: Hans-Peter Gerth
Telefon (0 15 20) 2 99 06 68
E-Mail: info@drk-boeblingen.de
Stuttgarter Straße 12 · 71032 Böblingen
www.drk-boeblingen.de

DRK-Café
Schmuddelwetter, Regel und Kälte – da bleibt man
gerne zu Hause. Aber immer nur zu Hause – da fällt
einem die Decke auf den Kopf. Wie schön ist es da,
ein Ziel zu haben, in dem man freundlich und warm
empfangen wird, um dann ein paar Stunden mit
Gleichgesinnten zu verbringen.

Wem das Lächeln fehlt, dem fehlt ein Flügel.

Truman Capote
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Wir laden alle Personen ein, die gerne in geselliger
Runde Kaffee trinken möchten, am Dienstag, 2. De-
zember 2025, ab 15.00 Uhr in den Räumen des DRK
Ortsvereins mit dabei zu sein, wenn unser Café seine
Pforten öffnet.

Kommen Sie einfach vorbei in der Stuttgarter Straße
12, 71032 Böblingen.Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

P.S. Unser Café hat immer am 1. Dienstag eines
Monats offen.

böblinger
galerieverein
1. Vorsitzende: Heidrun Behm
Telefon (0 70 31) 27 39 72
Schramberger Straße 45, 71034 Böblingen
E-Mail: heidrunbehm@gmx.de
www.galerieverein-bb.de

Herzliche Einladung
„Lieblingsbilder in der Städtischen Galerie“
Der Galerieverein lädt am Freitag, 19. Dezember
2025, um 16.00 Uhr, in die Städtische Galerie ein.
Mitglieder des Vorstandes und des Beirates stellen
Bilder aus der umfangreichen Sammlung der Städti-
schen Galerie vor.

Schon zum dritten Mal findet die Veranstaltung
„Lieblingsbilder in der Städtischen Galerie“ zum
Jahresende statt. In diesem Jahr lautet das Motto
„Selbstporträts“. Lassen Sie sich von den Schätzen
unserer Galerie überraschen. Vorgesehen sind vier
Bildvorstellungen mit einem kurzweiligen kleinen
Vortrag. Anschließend wollen wir in lockerer At-
mosphäre bei Glühwein, alkoholfreiem Punsch und
Stollen das Jahr Revue passieren lassen und uns
über das Gesehene austauschen.

Zur besseren Planung bitte Anmeldung, auch spon-
taner Besuch natürlich möglich:
heidrun.behm@galerieverein-bb.de.

• Traudl Heyder:
„Selbstporträt“ von Hermann Sohn, 1923

• Dr. Carla Heussler:
„Der Raucher“ von Tell Geck, 1926

• Klaus Behringer:
„Selbstbildnis“ von Manfred Pahl, 1931

• Corinna Steimel:
„Straße“ von Hans Spiegel, 1920

Der Vorstand und Beirat des Galerievereins möchte
mit Ihnen das Jahr ausklingen lassen.

Ich freue mich mit Ihnen ins Gespräch zu kommen,

Heidrun Behm

Vorstand: Gabriele Branz
Telefon (01 75) 1 60 93 10
E-Mail: gabriele.branz@t-online.de
Postplatz 6 · 71032Böblingen,www.kulturbh.de

Veranstaltungen im blauen Haus

Freitag, 28. November 2025
ARTGenossen – Improtheater aus Stuttgart
Komik, Spannung und große Gefühle zaubert das
Stuttgarter Theatertrio aus Stichworten des Publi-

kums. Dabei begeistert jeder der drei Künstler auf ei-
gene Weise: Die Sängerin und Schauspielerin Kers-
tin Manz mit greifbarer Authentizität und großartiger
Stimme. Der Schauspieler und Regisseur Rüdiger
Ewald mit Wortwitz und überschäumender Fantasie.
Der Pianist, Komponist und Arrangeur Böny Birk mit
musikalischen Ideenreichtum und Virtuosität.
Beginn 20.00 Uhr, Eintritt: 13,00 Euro

Samstag, 29. November 2025
Jazz im Haus Collectiv – Open Stage für Jazzer
Für alle Musiker, die Spaß an Jazz haben und Lust
mitzuspielen, veranstalten wir monatlich unsere
Open Stage für Jazzer. Willkommen sind natürlich
auch Jazz-Liebhaber, die den Session-Sounds ein-
fach nur lauschen möchten.
Beginn 20.00 Uhr, Eintritt frei

Freitag, 5. Dezember 2025
Playground-Band
feat. Elijah Salaah & Silke Hauck
Starke Stücke Soul
Mit exquisiten Sängern aus der Profiszene besetzt
und begleitet von exzellenten Musikern. Intensiver
Musikgenuss garantiert.
Beginn 21.00 Uhr, Eintritt 18,00 Euro

Playground Silke Hauck Foto: Frank Fautz

Vorsitzender: Siegfried H. Pöllmann
Telefon (0 70 31) 23 62 33
Jahnstraße 51, 71032 Böblingen
E-Mail: s.poellmann@museumsfreundebb.de
www.museumsfreundebb.de

Kindheit in schweren Zeiten –
Ein Zeitzeugenbericht
Die Böblinger Museumsfreunde laden am Sonntag,
14. Dezember 2025, 11.00 Uhr im Museum Zehnt-
scheuer zur Vorstellung des neuen Buches von Dr.
Günter Scholz „Kindheit in schweren Zeiten – Ein
Zeitzeugenbericht über das Ende des Zweiten Welt-
kriegs“ vor 80 Jahren ein.
Als Stadthistoriker und Museumsleiter hat Dr. Scholz
die Kriegs- und Nachkriegszeit in Böblingen mit
zahlreichen Ausstellungen und Vorträgen doku-
mentiert. Jetzt berichtet er über seine Kindheit in
Plauen, wo er 1940 geboren wurde. Die sächsische
Großstadt mit ihrer Rüstungsindustrie erlitt 14 ver-
heerende Bombenangriffe – am 19. März 1945 wären
der Autor und seine Mutter bei einer Panik im Luft-
schutzbunker fast ums Leben gekommen. Das Buch
schildert die schlimmen Nachkriegsjahre mit Hun-
ger, Kälte und Not, aber auch die „schönen“ Seiten
der Kindheit. Ruinen und Trümmer waren Spielplätze
der besonderen Art. Die Erinnerungen von Günter
Scholz enden mit der dramatischen Flucht aus der
sowjetischen Besatzungszone in die Freiheit der jun-
gen Bundesrepublik.

Das Buch ist im Vergangenheitsverlag Berlin er-
schienen, der soeben den deutschen Verlagspreis
erhalten hat. Es kann im Buchhandel und bei der Le-
sung vor Ort gekauft werden.

Ortsverein Böblingen

Kaffeetreff der Frauenselbsthilfe

Der nächste Kaffeetreff der Gruppe Böblingen findet
am Dienstag, 2. Dezember 2025, statt. Wir treffen
uns um 15.00 Uhr im Café Frechdax in Böblingen in
der Poststraße 6 zum gemütlichen Beisammensein.
Die Treffen bieten Raum für persönliche Begegnun-
gen, stärkende Gespräche und das Austauschen von
Erfahrungen. Hier finden Sie Verständnis, Unterstüt-
zung und können neue Perspektiven entwickeln.

Alle, die an Krebs erkrankt sind, sowie deren An-
gehörige sind herzlich eingeladen, am Kaffeetreff
teilzunehmen – unabhängig von Alter und Art der
Krebserkrankung.

Außerdem bieten wir monatliche Gruppenabende
mit unterschiedlichen Themen und Referenten an.
Probieren Sie unsere Selbsthilfe-Angebote aus. Sie
sind herzlich willkommen!

Weitere Informationen erhalten Sie bei Gabi Kallen-
born, Telefon (0 74 52) 87 36 149.

Unseren Flyer mit dem Jahresprogramm finden Sie
über die Website der Frauenselbsthilfe Krebs www.
frauenselbsthilfe-bw.de/boeblingen.

Freizeitgruppe
BöblingenFG89
Kontakt: Lothar Einsle
Telefon (0 70 31) 38 79 47
Kontakt: Uli Oettinger
Telefon (0 70 31) 22 48 94

E-Mail: info@fg-boeblingen.de
www.fg-boeblingen.de

ZumWeihnachtsmarkt nach Karlsruhe
Wir fahren mit der Bahn über Stuttgart nach Karls-
ruhe und mit der U-Bahn direkt auf den beliebten,
einzigartigen Weihnachtsmarkt, welcher sich im
Herzen der Fächerstadt auf zwei Plätzen der Innen-
stadt befindet.

Die Lichtweihnacht auf dem Marktplatz hat bereits
eine lange Tradition. In liebevoll geschmückten Stän-
den präsentieren sich Kunsthandwerker mit selbst-
gefertigten Angeboten. Glühwein und duftende
Leckereien verführen zum Probieren. Auf dem Frie-
drichsplatz erwartet uns eine Waldweihnacht mit
festlich geschmückten Giebelhäuschen mit deftigen
und süßen Spezialitäten aus aller Welt. Neben der
Glühweinpyramide auf dem Marktplatz gibt es auch
ein Riesenrad sowie einen einzigartigen, fliegenden
Weihnachtsmann welcher zwei Mal am Tag um 17.00
Uhr und 20.00 Uhr mit seinem 500 kg schweren
Schlitten sicher über die Köpfe der Zuschauer hin-
wegfliegt. Hinter der bärtigen Maske verbirgt sich
der Hochseilartist Falko Traber aus der bekannten
Artistenfamilie. Er hat dieses romantische Schau-
spiel auf dem Hochseil aufwändig und mit viel Liebe
zum Detail gestaltet.
Termin: Mittwoch, 3. Dezember 2025
Treff: 12.10 Uhr, Bahnhof Böblingen

Organisation/Anmeldung:
Thea Einsle, Telefon (0 70 31) 38 79 47 und
Sonja Ruckaberle, Telefon (0 71 52) 3 59 47 90
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BouleClub„Knapp Daneben“
Böblingen
Klaus Müller
Telefon (0 70 31) 27 68 71
E-Mail: roswitha_klaus@gmx.de
Harbigstraße 36, 71032 Böblingen

Warum schwimmen unsere Kugeln nicht im
Wasser?
Zu Sport, Spiel, Spaß treffen sich Senioren jeden
Dienstag und Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr auf
dem Boulodrom am Birkenhain neben der Wandel-
halle am Oberen See in Böblingen.

Auch Du kannst dieses faszinierende Spiel mit den
drei Kugeln erlernen. Das geht viel schneller als Du
vielleicht denkst. Olympianiveau ist nicht unser Ziel,
dafür haben wir immer sehr viel Freude und Unter-
haltung an den oftmals überraschenden Spielver-
läufen. Einsteiger und Fortgeschrittene erleben
gemeinsam unterhaltsame Nachmittage auf den
spannenden Naturbahnen unter den Birken.

Wenn es Dich interessiert, warum wir nicht nur bis
auf drei zählen, sondern bis auf 13, dann komm ein-
fach mal unverbindlich vorbei. Wer möchte, der lässt
den wunderbaren Spiele-Nachmittag im Anschluss
im Bootshaus nebenan ausklingen und freut sich
schon auf das nächste faszinierende Spiel mit den
drei Kugeln.

Baby Boomer –
Treff Böblingen
Kontakt: Ramona Hirt
Telefon: (0 70 31) 9 29 41 40
E-Mail:babyboomertreff@gmail.com
71032 Böblingen,Treff am See

WhatsApp-Kanal: Babyboomer-Treff Böblingen

Weihnachts-Wichteln bei den Baby-Boomern
Am Donnerstag, 4. Dezember 2025, werden wir den
Weihnachtsgebäck-Versucherle-Abend abhalten.
Selbstverständlich können nur selbst gebackene
Weihnachtsleckereien in der Prämierung berück-
sichtigt werden. Also, liebe Boomer, ran an die Zu-
taten und ab in die Backstube.

Ein weiteres Highlight wird dann das Schrott-Weih-
nachts-Wichteln sein. Sowohl bei der Auswahl der
Geschenke und auch der Verpackung sind der Fan-
tasie und Kreativität keine Grenzen gesetzt. Heiß-
oder Kalt-Getränke bringt jeder nach seinem Gusto
mit.

Unser erster Bingo-Abend war ein voller Erfolg. Ne-
ben den drei gespendeten, sensationellen Preisen,
war die Spannung bis zum Schluss zum Greifen da.
Alle interessierten Boomer, egal welcher Herkunft
oder Orientierung oder was sie lieben, sind in der
besten Boomer-Gruppe aller Zeiten richtig. Wenn
die Boomer dann auch noch super Weihnachtsbröt-
chen mitbringen, sind wir dem Ziel von Weihnachten
schon sehr nahe.

Unser WhatsApp-Kanal, einfach scannen und dabei
sein.

Stadtkapelle
Böblingen e.V.
stellv.Vorsitzender: Fabian Strauch
Telefon (01 76) 93 11 50 73
E-Mail:
strauch@stadtkapelle-boeblingen.de
Postfach 11 28 · 71001 Böblingen
www.stadtkapelle-boeblingen.de

SKB musiziert Weihnachtslieder beim Böblinger
Adventszauber
Kommen Sie vorbei und erleben Sie uns gemeinsam
mit unseren jungen Musizierenden am Samstag, 29.
November 2025, ab 17.45 Uhr auf der Marktplatz-
Bühne. Genießen Sie unsere (vor-)festlichen Klänge!

Jahreskonzert am 1. Advent
Und gleich tags darauf laden wir Sie und Euch alle
herzlich ein zu unserem traditionellen Jahresab-
schluss – am Sonntag, 30. November und 1. Advent
2025, um 17.00 Uhr in der Aula des Albert-Einstein-
Gymnasiums (Zeppelinstraße 50). Mittlerweile rund
vier Jahrzehnte markiert dieser Abend den musika-
lischen Höhepunkt und präsentiert den aktuellen
Leistungsstand unserer Orchester – von den Bläser-
KiDS über die Jugendkapelle bis zur Stadtkapelle un-
ter Leitung vonMartina Dorner und Daniel Wolkober.

Der Eintritt ist frei – wir freuen uns über eine Spende.

Weitere Informationen und das Programm finden Sie
online auf www.stadtkapelle-boeblingen.de.

Omas for Future Regionalgruppe
Sindelfingen/Böblingen
Leben in Einklang mit der Natur e.V.
Verantwortliche: Jutta und Karl-Heinz Rau
Telefon: (0 70 31) 27 74 96
E-Mail: o4f@khrau.de
71032 Böblingen, Schwabstraße 28
bb-sifi.omasforfuture.de

Einladung zum Treffen
der Omas for Future (O4F)
In vorweihnachtlicher Stimmung machen wir eine
kurze Rückschau auf unsere Vorleseaktionen anläss-
lich des bundesweiten Vorlesetags am 21. November
2025.

Weiterhin blicken wir in das nächste Jahr. Wir spre-
chen über unsere Aktion anlässlich der Landtags-
wahl am 8. März 2026. Am Ende unseres letzten
Treffens haben wir noch das Thema Blühwiesen an
Stadtbäumen angesprochen. Dies wollen wir vertie-
fen und konkretisieren und natürlich weitere kreative
Ideen austauschen.

Wir freuen uns auf euer Kommen.

Termin: Montag, 1. Dezember 2025,
17.00 bis 18.30 Uhr

Wo: Mehrgenerationenhaus Treff am See,
Kreativraum, Poststraße 38,
71032 Böblingen

Repair Café
Böblingen-
Sindelfingen

Mitglied imVerbundOffenerWerkstätten e.V.
Telefon: (0 70 31) 2 29 12 6
E-Mail: info@repaircafe-bb-sifi.de
71032 Böblingen, Friedrich-List-Str. 69
www.repaircafe-bb-sifi.de

Repair Café & Adventsmärktle
Am Samstag, 6. Dezember 2025, findet das letzte
Repair Café des Jahres statt und es wird adventlich.
Das Creativ Café der EmK war über das ganze Jahr

hinweg aktiv. Es gibt Gedrehtes, Gemaltes, Genäh-
tes, Gestricktes, Gebackenes, Geschnitztes – alles
selbst gemacht und nachhaltig. Auch die Foodsharer
bieten im Anmeldebereich des Repair Cafés wieder
Lebensmittel an.

Im Januar geht das Repair Café in die Winterpause
und öffnet erst wieder am 7. Februar 2026. Am 24.
Januar 2026 findet um 10.00 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung statt.

Nähtreff, 10.00 bis 16.00 Uhr:
Wer sich in gemütlicher Atmosphäre Tipps zum Kür-
zen einer Hose oder zum Starten eines Nähprojektes
holen möchte, ist hier richtig. Die Teilnehmenden un-
terstützen sich gegenseitig, für schwierigere Fragen
steht eine ehemalige Direktrice zur Verfügung. Um
am Nähtreff teilnehmen zu können, bringen Sie bitte
Ihre eigene Nähmaschine mit oder reservieren sich
die Gästenähmaschine.

Wie kann ich am 6. Dezember teilnehmen?
Bis 3. Dezember 2025 kann man auf www.
repaircafe-bb-sifi.de ein Zeitfenster für die Repara-
tur bzw. einen Tisch beim Nähtreff reservieren. Bit-
te kommen Sie 15 Minuten vor Ihrem Termin zum
Haupteingang der Evangelisch-methodistischen
Kirche in der Friedrich-List-Straße 69 in Böblingen.

SchaffBar - Offene
Werkstatt Böblingen e. V.
1. Vorstand: Steffen Wagner
Telefon: (01 74) 8 87 39 82

E-Mail: steffen.wagner@schaffbar-bb.de
71032 Böblingen, Kalkofenstraße 5
schaffbar-bb.de

Einweisung in die Fahrradwerkstatt
Am Freitag, 5. Dezember 2025, findet um 18.00 Uhr
eine Einweisung in die Fahrradwerkstatt der Schaff-
Bar statt. Platter Reifen, verschlissene Bremsen,
Probleme mit der Schaltung oder einfach nur etwas
Pflege? Welche Möglichkeiten bietet die SchaffBar,
um mein Fahrrad in Schuss zu halten? Wir stellen die
Möglichkeiten im Fahrradbereich vor. Hierfür ist eine
Anmeldung an fahrrad@schaffbar-bb.de erforder-
lich.

Nach der Einweisung in die Fahrradwerkstatt fin-
det um 18.45 Uhr eine allgemeine Einweisung in die
Werkstatt statt. Diese ist erforderlich, um anschlie-
ßend selbstständig arbeiten und die Werkzeuge
nutzen zu können. Die Werkstatt ist von Montag bis
Freitag ab 18.30 Uhr sowie donnerstags und freitags
bereits ab 15.30 Uhr geöffnet. Die Halleneinweisun-
gen finden jeweils 15 Minuten nach Hallenöffnung
statt.

Die SchaffBar kann nur öffnen, wenn ein ehrenamt-
licher Thekendienst zur Verfügung steht. Andern-
falls wird dies im Kalender auf unserer Homepage
veröffentlicht. Dort kann man sich auch für unseren
Newsletter eintragen.
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Vorankündigung:
Von 22. Dezember 2025 bis 6. Januar 2026 macht die
SchaffBar Winterpause. Von 2. bis 4. Januar 2026 fin-
den unsere Werkstatt Care Days statt. Das sind die
idealen Tage, um uns und die Werkstatt besser ken-
nenzulernen.

Verband Böblingen-Sindelfingen
VorsitzenderWolfgangTrefz
Telefon (0 70 31) 80 93 95
E-Mail: SenVBBSifi@t-online.de
Rotweg 1/1, 71069 Sindelfingen-Darmsheim

Weihnachtsfeier

Liebe Mitglieder und Freunde des Seniorenver-
bandes öffentlicher Dienst Böblingen-Sindelfingen,

wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Nachmit-
tag am Mittwoch, 10. Dezember 2025, im Forum der
Kreissparkasse, in adventlicher Stimmung, wofür wir
wieder das Drehorgelduo Frithjof und Rosi Grögler,
gewinnen konnten. Sie werden uns unterhaltsam
durch das Programm und beim Singen begleiten.

Einlass ist um 14.00 Uhr, Beginn 14.30 Uhr, wie ge-
wohnt bei Kaffee und Gebäck. Schön wäre es, wenn
Einige wieder einen kleinen Vortrag beisteuern
könnten.

Um, insbesondere wegen der Bewirtung, planen zu
können, bitte ich, um Mitteilung bis 3. Dezember
2025 ob eine Teilnahme möglich ist oder nicht. Am
besten per E-Mail oder telefonisch, Telefon (0 70 31)
80 93 95, E-Mail SenVBBSifi@t-online.de.

Vorsitzender
Wolfgang Treftz

Bund derVertriebenen
Ortsverband Böblingen 1948 gegründet

Vorsitzender: Detlef Schneider
Telefon (0 70 31) 2 09 68 92, (0 70 31) 3 04 91 65,
Anschrift: Schloßberg 3, 1. OG
E-Mail: bdv.boeblingen@eclipso.de

Lebensglück der Heimat – Heilabend

Magischer Transformations-Heilabend
am Freitag, 5. Dezember 2025
„Stell Dir vor, Du trittst ein in ein Feld, das Dich sofort
in Deine Transformation, Deine Lebendigkeit und
Deine Unaufhaltbarkeit führt.“

Liv Wach gehört zu den außergewöhnlichsten Stim-
men der Transformation. Ihre besondere Gabe: Sie
liest Menschen in Sekunden – durch Stimme, Prä-
senz und Energie erkennt sie Blockaden, Muster
und Potenziale, noch bevor Du sie selbst benennen
kannst.

An diesem magischen Transformations-Heilabend
bündelt Liv ihre Energie und leitet sie genau dorthin,
wo Du sie am dringendsten brauchst. Heilung ge-
schieht tief an der Wurzel – klar, schnell und nach-
haltig.

In der Gruppe vervielfacht sich diese Kraft: Transfor-
mation wird intensiver, Heilung leichter und der Weg
in Deine Lebendigkeit selbstverständlich. Und das
Beste: Du erlebst die gleiche Tiefe wie im Einzelset-
ting – nur günstiger und sofort zugänglich.

Dein Vorteil: Du lässt los, empfängst neue Energie
und gehst unaufhaltbar Deinen Weg – gestärkt, frei
und voller Klarheit. Tiefes heilsames Ankommen in
Dir.

Namaste India, 19.00 Uhr, Tickets unter
https://aufge-wacht.de/transformations-heilabend/,
44,00 Euro.

Keine Vorkenntnisse erforderlich, liegend oder sit-
zend.

Kreisfischereiverein
Böblingen e. V.
1. Vorstand: Patrick Hocker
Telefon (0 70 34) 94 24 56
E-Mail: p.hocker@gmx.net
Weißdornweg 12
71139 Ehningen
www.kfv-bb.de

Nachhaltiger Genuss zu Weihnachten:
Frische Fische vom KFV Böblingen
Wer zu den Feiertagen Wert auf regionalen, nach-
haltigen Fischgenuss legt, sollte sich Samstag,
20. Dezember 2025, vormerken. An diesem Tag bietet
der KFV Böblingen ofenfrisch geräucherte Forellen
(9,00 Euro) und Saiblinge (11,00 Euro) an – auf
Wunsch vakuumiert für 0,50 Euro Aufpreis pro Fisch.

Das Besondere: Wir setzen auf kurze Wege, ressour-
censchonende Verarbeitung und lokale Zuchtbetrie-
be. Dadurch werden Transportemissionen reduziert
und die Umwelt geschont. Nachhaltigkeit ist für uns
kein Modewort, sondern Teil unseres Vereinslebens.
Wir achten darauf, dass Herkunft, Haltung und Ver-
arbeitung unserer Fische im Einklang mit der Natur
stehen.

Die Fische können zwischen 14.00 und 17.00 Uhr am
Gerätehaus am Ganssee abgeholt werden. Bestel-
lungen nimmt der Verein bis einschließlich Dienstag,
16. Dezember 2025, entgegen:

• online unter www.kfv-bb.de
• per E-Mail an bestellung@kfv-bb.de
• telefonisch/SMS an (01 73) 65 29 589

Bitte geben Sie bei Ihrer Bestellung folgendes mit
an: Ihren Namen, Telefonnummer, Abholzeit, die je-
weiligen Fische, deren Anzahl und ob Sie die Fische
vakuumiert möchten.

Wer sich für Nachhaltigkeit begeistert und Wert auf
bewussten Genuss legt, findet hier das perfekte
Weihnachtsessen.
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Das Mitbringen
eigener Tassen zur
Müllvermeidung
ist ausdrücklich
erwünscht

30. Dagersheimer

Weihnachtsmarkt
mit Mittelaltermarkt

Veranstaltet
von der
ARGE

Und noch vieles mehr…
– Der Weihnachtsmann ist da
– Streichelzoo mit Schafen
– Kinderkarussell

– Weihnachtsbäckerei für Kinder
- Dagoldi verteilt Gummibärchen
- Gaukler, mittelalterliche Händler &
Mitmachprogramm

Samstag, 6. Dezember 2025
11:00 – 21:00 Uhr
11:05 Eröffnung Ortsvorsteher Hendrik Queck
11:15 Harmonika-Club Dagersheim e.V.
13:05 Kita Ostelsheimer Straße
14:05 Kita Ehninger Weg
15:05 Tanzeinlage Cheerleader
15:30 Weihnachtliches Orgelkonzert
16:05 Grußwort Oberbürgermeister Dr. Stefan Belz
16:30 Liederkranz Dagersheim e.V.
17:05 Weihnachtslieder singen
17:30 Posaunenchor
18:05 Feuerwehr-Musikkapelle Dagersheim e.V

Kirche der Stille“ von 15:00 bis 18:00 Uhr
Glücksrad der Volksbank, Filiale Dagersheim
Auftritt Kinderlied „Dagoldi aus Dagersheim“ auf
dem Bezirksamtvorplatz um 14:00 und 14:30 Uhr

Sonntag, 7. Dezember 2025
12:00 – 18:00 Uhr
15:05 Tanz “In the Hood”
16:05 Mittelalterliche Tanzeinlage
Kurzfristige Änderungen im Programmablauf vorbehalten.

Kooperation Musikschule und Bibliothek

Schüler*innen der Musikschule untermalen das
Bilderbuchkino der Bibliothekszweigstelle
Dagersheim/Darmsheim mit festlicher Musik und lassen
sich im Anschluss Kekse und Punsch (bitte eigenen
Becher mitbringen) schmecken. Eine entspannte,
vorweihnachtliche Pause für jedes Alter.

Dauer ca. 1 Stunde. Eintritt frei.

Sitzkissen-
konzertMontag,

15.12.2025
16:00 Uhr
IN DER
ZEHNTSCHEUNE
DAGERSHEIM

S t k

ntritt frei.

Dienstag, 2. Dezember 2025 um 18.30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrats
Bezirksamt, Sitzungssaal
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trächtigung durch parkende PKWs kommt, wird das
Ordnungsamt verstärkt Kontrollen durchführen und
Fahrzeuge abschleppen, die unbefugt dort parken.
Bitte denken Sie daher daran, Ihr Fahrzeug recht-
zeitig – idealerweise am Vorabend (Mittwoch, 3.
Dezember 2025) – an einem alternativen Standort
abzustellen.
Damit während der Veranstaltung außerdem alles si-
cher abläuft, wird es vor und während der Veranstal-
tungen zu diversen Einschränkungen im öffentlichen
Raum kommen. Unter anderem wird es „Teilsperrun-
gen“ der schmalen Gasse und der Grabengasse
geben. LKWs erhalten ein komplettes Fahrverbot in
die oben genannten Straßen, PKWs können zwar in
die genannten Straßen fahren, jedoch nur links in die
Aidlinger Straße abbiegen. Ein Rechtsabbiegen ist
nicht möglich, da die Straßen auf Höhe der Aidlin-
ger Straße mit Zufahrtsperren abgesichert sind.
Außerdem wird eine Sperrung des Dorfplatzes voll-
zogen und an beiden Ein- und Ausfahrten mit Zu-
fahrtssperren abgesichert. Die Schulstraße wird auf
Höhe der Hausnummer 20 ebenso mit Zufahrts-
sperren gesperrt werden, um eine größtmögliche
Sicherheit für unsere Gäste zu schaffen. Der Poller
auf Höhe des Hauses Bollengässle 10 wird geöff-
net, sodass eine Zufahrt zur Schulstraße von dieser
Seite jederzeit möglich ist.
Der Rettungsdienst und auch die Feuerwehr erhal-
ten ebenso zu jeder Zeit Zugang zu allen Wohn-
häusern, die sich im abgesperrten Bereich befinden.
Auf der Aidlinger Straße / Schulstraße und Albert-
Schweitzer-Straße gilt rund um das Festgelände
außerdem das Tempolimit 10. Die Tiefgarage an
der Festhalle wird in der Zeit durchgehend ge-
öffnet sein.
Wir freuen uns über Ihren Besuch beim 30. Dagers-
heimer Weihnachtsmarkt und wünschen Ihnen vorab
eine besinnliche Adventzeit.
Vorweihnachtliche Grüße
Hendrik Queck
im Namen des Bezirksamtes und der Arbeits-
gemeinschaft Dagersheimer Vereine

Weihnachtsgeschenke aus dem
Jubiläumsshop
Passend zur Weihnachtszeit bietet das Bezirks-
amt eine Auswahl besonderer Geschenkideen aus
dem Jubiläumsshop an. Die Artikel sind wie ge-
wohnt auch über das Autohaus Wankmüller zu den
Öffnungszeiten erhältlich.
In Kürze erweitern wir auch unser Sortiment: DieMu-
sicalfilme unseres Jubiläumsmusicals „Stell dir vor...“
werden bald als 128 GB USB-Stick mit allen drei
Filmen für je 20,00 Euro angeboten.Wir informieren
rechtzeitig, sobald der Verkaufsstart beginnt.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und
Besucher und wünschen eine stimmungsvolle Vor-
weihnachtszeit.

Ortschaftsrat

Sitzung des Ortschaftsrates
Dagersheim

am Dienstag, 2. Dezember 2025, um 18.30 Uhr im
Sitzungssaal des Bezirksamtes Dagersheim
T a g e s o r d n u n g

Öffentlich:
1. Bekanntgaben
2. Ausscheiden von Herrn Tim Göhner

aus dem Ortschaftsrat
3. Nachrücken von Nadine Haderer

in den Ortschaftsrat
4. Ausscheiden von Herrn Jürgen Wilhelm Kienle

aus dem Ortschaftsrat
5. Nachrücken von Herrn Werner Elsenhans

in den Ortschaftsrat
6. Benennungen und Festlegungen
7. Wahl des dritten ehrenamtlichen

stellvertretenden Ortsvorstehers

8. Vorhabenbezogener Bebauungsplan
Änderung und Erweiterung „Südlich der
Berggasse“ mit Örtlichen Bauvorschriften im
Bereich der Berggasse 39-41, Gemarkung
Dagersheim
– Ermächtigung zum Abschluss des Durchfüh-
rungsvertrages und Satzungsbeschluss -

9. Verschiedenes

Die Sitzungsvorlagen liegen am Sitzungstag bei der
Sitzung aus.
Alle Einwohnerinnen und Einwohner sind zur Sitzung
herzlich eingeladen.

Gez.
Hendrik Queck
Ortsvorsteher

Das Bezirksamt
informiert
Sperrung im Schützenweg
Der Schützenweg ist auf Höhe Gebäude 54 seit
Montag, 24. November, bis voraussichtlich Freitag,
12. Dezember 2025, voll gesperrt.
Grund hierfür ist eine Wasserrohrbruch.
Für Fußgänger*innen ist jederzeit ein sicherer Durch-
gang gewährleistet.

Wochenmarkt entfällt
am 6. Dezember 2025
Am 6. und 7. Dezember 2025 findet der 30. Da-
gersheimerWeihnachtsmarkt mit Mittelaltermarkt auf
und um den Dorfplatz statt.
Durch die zusätzliche Fläche, die für den Mittel-
alterbereich benötigt wird, wird das Veranstaltungs-
gelände deutlich vergrößert. Aus organisatorischen
Gründen kann der DagersheimerWochenmarkt da-
her am Samstag, den 6. Dezember leider nicht wie
gewohnt stattfinden und entfällt einmalig.
Der reguläre Wochenmarkt wird ab der darauffol-
genden Woche wieder wie gewohnt durchgeführt.
Die Stadt Böblingen bittet alle Bürgerinnen und
Bürger um Verständnis und freut sich auf einen stim-
mungsvollen und besonderenWeihnachtsmarkt zum
950-jährigen Jubiläum.

Verkehrseinschränkungen
vom 4. bis 8. Dezember anlässlich
des 30. Dagersheimer Weihnachts-
marktes
Sehr geehrte Anwohner*innen,
am Samstag, 6. Dezember und Sonntag, 7. De-
zember 2025 findet unser zweitägiger Weih-
nachtsmarkt auf dem Dorfplatz statt. Deshalb wird
der Dorfplatz und die Parkplätze bereits vom 4.
Dezember 2025 ab 08:00 Uhr bis 8. Dezember
2025 um 12:00 Uhr vollständig gesperrt. Zudem
ist im näheren Umfeld mit verkehrsbedingten Ein-
schränkungen zu rechnen.
Damit es bei der Veranstaltung zu keiner Beein-

Bezirksamt Dagersheim
Albert-Schweitzer-Straße 2, 71034 Böblingen
www.dagersheim.boeblingen.de

Öffnungszeiten (aktuell nur mit Termin)
Montag 9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 bis 12.00 und 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 12.00 und 15.00 bis 16.30 Uhr
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
Mittwochs keine Sprechzeiten
Nach Absprache vereinbaren wir auch außerhalb dieser
Zeiten Termine mit Ihnen.
Ansprechpartner Telefon
Ortsvorsteher
Hendrik Queck 6 69-13 21
h.queck@boeblingen.de
Vorzimmer, Hallenbelegung
Frau Dietrich 6 69-13 33
dagersheim@boeblingen.de
Bürgerbüro
Terminvereinbarung direkt über 6 69-13 25
Frau Bortmes 6 69-13 27
bortmes@boeblingen.de
Frau Koch 6 69-13 26
r.koch@boeblingen.de
Standesamt
Frau Della Libera 6 69-13 23
standesamt.dagersheim@boeblingen.de
Rentenangelegenheiten, Mitteilungsblatt
Herr Kowalczyk 6 69-13 31
M.Kowalczyk@boeblingen.de
redaktion.dagersheim@boeblingen.de

Schulen/Kindertageseinrichtungen
Grundschule Dagersheim 6 69-43 03
Kindergarten Ehninger Weg 6 69-24 05
Kindergarten Im Eichenpfädle 67 55 89
Kindergarten Ostelsheimer Straße 67 38 02
Kindergarten Goethestraße 6 69-24 81
Jugendtreff Dagersheim
Sonja Glock 6 69-52 81
Freiwillige Feuerwehr Abt. Dagersheim
Abteilungskommandant Frank Dietzel 0 17 07 93 25 74
F.Dietzel@boeblingen.de
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Sonderverkauf Jubiläumsbier
Das Bezirksamt bietet von
Montag, 8. Dezember bis
Freitag, 12. Dezember 2025
das Jubiläumsbier „Schlap-
phüadle“ zum Sonderpreis
an. Der Verkaufspreis beträgt
15,00 Euro zuzüglich 3,10
Euro Pfand. Das Jubiläums-
bier, das nach der traditionel-
len Rezeptur des Jäger-Spe-

zials von der Schönbuch Brauerei gebraut und im
exklusiven Jubiläumslook gestaltet wurde, ist im Bier-
kasten mit 20 Flaschen à 0,33 Liter erhältlich. Das
MHD lautet 24. Februar 2026. Interessierte Kundin-
nen und Kunden werden gebeten, vorab einen Ab-
holtermin mit Frau Häußler unter der Telefonnummer
07031-6691330 zu vereinbaren.

Stadtverwaltung am 29. und
30. Dezember 2025 geschlossen
Im Rahmen einer verwaltungsinternen Dienstverein-
barung wurden jährlich gleichbleibend Schließzei-
ten zwischen Weihnachten und Silvester organisa-
torisch festgelegt. Folgende Verwaltungsgebäude
bleiben daher am Montag, 29. und Dienstag, 30.
Dezember 2025, geschlossen:
• Altes und Neues Rathaus (Marktplatz 16) mit

Bürgerbüro und angrenzenden (Verwaltungs-)
Stellen

• Forum 1 (Bahnhofspassage 2)
• Tetragon (Konrad-Zuse-Straße 90)
• Bezirksamt Dagersheim

(Albert-Schweitzer-Straße 2)
Die Schließung betrifft alle Mitarbeitenden dieser
Standorte sowie den Publikumsverkehr.
Hinzu kommen außerdem die üblichen Schließ-
zeiten weiterer Gebäude bzw. Anlaufstellen über
Weihnachten und den Jahreswechsel. Diese ver-
öffentlichen wir wie gewohnt in einer gesammelten
Übersicht – diesmal in den Amtsblatt-Ausgaben Nr.
50 und 51 / 2025 am 12. und 19. Dezember so-
wie in diesem Zuge auch auf den weiteren Kanälen
(Pressemitteilung, www.boeblingen.de, städtische
Social-Media-Präsenzen).
Die Stadtverwaltung bittet um Beachtung und Ver-
ständnis.

Schulverband Schulzentrum
Böblingen-Dagersheim/
Sindelfingen-Darmsheim
Sitz Böblingen
Am Freitag, 05. Dezember 2025, um 08.30 Uhr fin-
det eine Sitzung der Verbandsversammlung in der
Zehntscheune in der Kirchgasse 18 in Dagersheim
statt, zu der hiermit eingeladen wird.

Tagesordnung (öffentlich):
1. Bekanntgaben
2. Wahl des stellvertretenden Verbandsvorsitzenden
3. Örtliche Prüfung des Jahresabschlusses 2023

und Feststellung des Jahresabschlusses 2023
4. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das

Haushaltsjahr 2026
5. Verschiedenes

Böblingen, 28.11.2025

Dr. Stefan Belz
Verbandsvorsitzender

www.jugendtreffdagersheim.dewww.jugendtreffdagersheim.de

Böblinger Jugend Cup –
Hallenfußballevent
am 20. Dezember 2025
Die Jugendhäuser der Stadt Böblingen und die
Mobile Jugendarbeit Böblingen laden alle Fuß-
ballbegeisterten zwischen 14 und 24 Jahren zu
einem großen Hallenfußballturnier in der Turn-
halle Diezenhalde ein.
„Unser Turnier im letzten Jahr kam sehr gut an – es
haben 24 Teams vor circa 200 Zuschauenden um
den Cup-Pokal gespielt. Die Mobile Jugendarbeit
und unsere drei Jugendhäuser arbeiten sehr gerne
und gut zusammen. Daher war schnell klar, dass wir
2025 wieder den Böblinger Jugend Cup veranstal-
ten werden“, berichtet Sebastian Gräber, Einrich-
tungsleiter des Kinder- und Jugendtreff Diezenhalde.
Die Turnhalle Diezenhalde öffnet am 20. Dezember
2025 um 13.30 Uhr ihre Türen für Teams und Zu-
schauende. Das Turnier beginnt um 14.00 Uhr und
dauert je nach Anzahl der angemeldeten Teams bis
in den frühen oder späten Abend. Die ersten drei
Plätze können sich neben Ruhm und Ehre auf sehr
schöne Pokale freuen. Das Siegerteam wird zudem
mit einem Foto auf der „Wall of Fame“ verewigt.
Gespielt wird fünf gegen fünf mit maximal zwei Aus-
wechselspielerinnen bzw. Auswechselspielern pro
Team. Die Spielzeit beträgt etwa zehn Minuten. Für
leckere Getränke und Snacks, wie beispielsweise
selbstgemachte Crepes, zu jugendfreundlichen Prei-
sen sorgt das Thekenteam des Kinder- und Jugend-
treffs Diezenhalde.
Teams mit fünf bis sieben Mitgliedern zwischen 14
und 24 Jahren können sich bis zum 18. Dezember
2025 um 16.00 Uhr bei der Mobilen Jugend-
arbeit oder einem der drei städtischen Jugendhäu-
ser anmelden. Da die Anzahl der Teams begrenzt
ist, empfiehlt sich eine frühzeitige Anmeldung. Die
Spielpläne sind am Freitag, 19. Dezember 2025, ab
20:00 Uhr auf Facebook und Instagram einsehbar.
Die Veranstaltung wird durch den Arbeitskreis
Diezenhalde gefördert.

Anmeldung und weitere Informationen:
• casa nostra: Telefon (0 70 31) 6 69-52 61
• Kinder- und Jugendtreff Diezenhalde:

Telefon (0 70 31) 6 69-53 01
• Jugendtreff Dagersheim:

Telefon (0 70 31) 6 69-52 81
• Mobile Jugendarbeit Böblingen:

Telefon 0163 8989027

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmende und ein
spannendes Turnier!

Bild: casa nostra

Weihnachtskugeln selbst dekorieren
Am Dienstag, den 2. Dezember 2025, von 15.00
bis 18.00 Uhr, für Mädchen ab der dritten Klasse.
Komm mit uns in‘s Weihnachts-Wunderland und de-
koriere deine eigene Weihnachtsbaumkugel!
Das Angebot ist kostenfrei. Ohne Anmeldung – ein-
fach vorbeikommen.

Schulen und
Kindertages-
einrichtungen

Kindertageseinrichtungen

Besichtigungstage in städtischen
Kitas
Die städtischen Kindertageseinrichtungen bieten
interessierten Eltern die Gelegenheit, ihre zukünfti-
ge Kita bei einem Besuchstag kennenzulernen. An
diesen in regelmäßigen Abständen angebotenen
Tagen stehen den Eltern vor Ort kompetente An-
sprechpartner*innen zur Verfügung.

Dezember 2025
• Im Eichenpfädle 5: Dienstag, 16. Dezember

2025, 14.30 bis 16.00 Uhr

Januar 2026
• Ostelsheimer Straße 10: Mittwoch, 14. Januar

2026, 15.30 Uhr, um Pünktlichkeit und Anmel-
dungen unter ostelsheimerstr@boeblingen.de
wird gebeten

Kirchen
Evangelische
Kirchengemeinde Dagersheim
www.dagersheim-evangelisch.de

Sonntag, 30. November 2025
10.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent

Pfarrer Gerhard Steinbach
10.30 Uhr Kinderkirche, Käthe-Luther-Haus
11.00 bis Wahllokal im Käthe-Luther-Haus
16.00 Uhr geöffnet

Sie können den verschlossenen Brief-
wahlumschlag mit den ausgefüllten
Wahlunterlagen in den ausgewiese-
nen Wahlbriefkästen im Evang. Pfarr-
amt, Luckenweg 10 oder Käthe-Luther-
Haus, Hauptsttraße10 einwerfen.
Nutzen Sie die Möglichkeit, mit ihrer
Stimme die Zukunft der Kirche mitzube-
stimmen.
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Dienstag, 02. Dezember 2025
18.00 Uhr Adventsandachten

Vom Dunkeln zum Leuchten
(wie bei Lucia)

19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchenge-
meinderats

Mittwoch, 03. Dezember 2025
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 04. Dezember 2025
18.00 Uhr Bibelkreis, Käthe-Luther-Haus

Adventsandachten
Drei „Lichtgestalten“ des Advents: Lucia, Josef und
Maria stehen im Mittelpunkt dieser Andachtsreihe.
Ihre Lebensgeschichten werden in den Andachten
nachgezeichnet. Alle drei „Lichtgestalten“ erleben
auf ihrem Lebensweg düstere, leidvolle Situationen,
die aber letztendlich ins Licht führen. Ihre Lebensge-
schichten sind auch für uns noch aktuell. Sie berühren
uns und können uns auf unseren Wegen ermutigen
und Hoffnung schenken.
An den kommenden drei Dienstagabenden im
Chorraum unserer Kirche.

Ökumenische Nachrichten
www.kirchebb.de

Ökumenische Nachrichten
vom 29. November – 5. Dezember 2025

Start in die Adventsmusiken
Wir freuen uns wieder auf unsere ökumenischen Ad-
ventsandachten.
Am ersten Adventssamstag (29. November 2025)
starten wir in der evangelischen Kirche in Dagers-
heim mit der Feuerwehrmusik-Kapelle.

Katholische
Kirchengemeinde
Dagersheim/Darmsheim
www.kirche-dd.de

Kirchliche Nachrichten
vom 29. November bis 5. Dezember 2025

Sonntag, 30. November 2025
10.30 Uhr Familien- Gottesdienst in St. Stephanus,

Darmsheim (Breuer/ Radi)

Donnerstag, 4. Dezember 2025
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Christus König,

Dagersheim (Grace)

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Dienstag und Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Familiengottesdienst am ersten Advent
Da fängt wieder ein neues Kirchenjahr an! Wir sind
voll Vorfreude aufWeihnacht und auf das, was kom-
men wird. Neues birgt immer auch Spannendes und
Überraschendes. Neu dabei sind auch die kom-
menden Kommunionkinder.
Und als Gottes Kinder wollen wir in diesem Got-
tesdienst an unsere eigene Taufe erinnern. Wir sind
schon lange oder noch nicht so lange getauft. Wir

gehören zur Gemeinschaft der Glaubenden und
wollen unseren Weg durch unser Leben mit Gott
gehen. Wer mag, sucht doch mal nach seiner Tauf-
kerze und bringt sie mit in den Gottesdienst!

Sternsingen
Anfang des neuen Jahres werden auchwieder unse-
re Sternsinger unterwegs in Dagersheim und Darms-
heim sein, um die Botschaft der Krippe und Gottes
Segen in die Häuser der Menschen zu bringen.
Wenn Sie von unseren Sternsingern besucht werden
möchten, bitten wir Sie, sich im Pfarrbüro anzumel-
den.

Süddeutsche Gemeinschaft
Dagersheim/Darmsheim
www.sv-dagersheim.de

Gemeinschaftsgottesdienst
Sonntag, den 30. November 11.00 Uhr
Thema: Suche Frieden und jage ihm nach

Herzliche Einladung zur Bibel- und Gebetstunde
jeden Montag um 19.30 Uhr, außer in den Ferien
egal in welchem Alter du bist oder wo im Leben du
stehst, Begegnung, Austausch, Lobpreis und Gebet

Vereine
Feuerwehr Musikkapelle
Dagersheim
www.feuerwehr-musikkapelle.de

Konzerte im Winter
Momentan stecken wir bereits mitten in den Pro-
bearbeiten für unser musikalisches Jahreshighlight,
unser Neujahrskonzert am 30.01.2026. Über den
Start des Kartenvorverkaufs werden Sie an dieser
Stelle nochmals informiert.

Gleichzeitig freuen wir uns noch auf zwei weitere
Auftritte im Winter.
Am Samstag, 28.11.2025 gestalten einige Ensemb-
les des Aktiven Orchesters eine musikalische ökume-
nische Andacht in der evangelischen Kirche.
Auch beim Dagersheimer Weihnachtsmarkt werden
wir gemeinsam mit unserer Jugendkapelle Weih-
nachtslieder unter demWeihnachtsbaum spielen.
Wir freuen uns sehr auf diese kommenden Veran-
staltungen.

Liederkranz
Dagersheim e.V.
www.liederkranz-dagersheim.de

Weihnachtsmarkt
Auf dem in diesem Jahr zweitägigen Weihnachts-
markt wird der Liederkranz am Samstag, 6. Dezem-
ber 2025, und am Sonntag, 7. Dezember 2025, wie
üblich vertreten sein, und zwar ganztägig am Ver-
pflegungsstand mit Glühwein und Hirtentopf und am
Schäferkarren mit selbstgemachten Socken, Weih-
nachtsgebäck, Marzipan, Quittengelee und Ge-
basteltem.
Am Samstag wird der Gemischte Chor ab 16.30
Uhr weihnachtliche Lieder erklingen lassen. Die Sän-
gerinnen und Sänger treffen sich um 16.00 Uhr in
der Zehntscheune.

Eine-Welt-Laden
Dagersheim

Adventskalender
Am originellsten sind natürlich die selbst gemachten
Adventskalender, aber nicht jeder hat Zeit und Lust
dazu. Und in diesem Fall, können wir drei Varianten
anbieten. Gefüllt mit Schokolade, mit Konfekt und
Trinkschokoladen oder die vegane Variante gefüllt
mit Dattel-Trüffel.

Handgemachten Pralinen, edelste schokolierte
Früchte, knuspriges Nuss-Konfekt und leckere ko-
lumbianische Trinkschokoladen stecken in 24 Papp-
schublädchen aus 100 Prozent Rohrzucker-Fasern.
Die Kolumbianische Pralinen Manufaktur Color
Cacao arbeitet dazu mit örtlichen Verpackungs-
lieferanten und Druckereien zusammen. Lediglich
der gesamte Adventskalender muss aus lebensmit-
telrechtlichen Gründen in einer Plastikfolie einge-
schweißt werden.
Das Ägyptische Sozialunternehmen Sekem stellt bio-
dynamisch-faire Lebensmittel und Textilien her. Klein-
bäuerinnen und Kunsthandwerker bewirtschaften
2500 Hektar Wüstenland und bekommen Zugang
zu Gesundheitsversorgung und Bildungsangeboten.
Sekem betreibt Kindergärten, Schulen, ein Berufs-
bildungszentrum und eine Universität. Rund 20.000
Menschen haben so eine Arbeits- und Lebenspers-
pektiven. Die Kliniken des Zentrums stehen auch den
Bewohnern der umliegenden Dörfer offen.
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Schwippe Angler
Dagersheim
*Naturschutz muss sein*

Forellenverkauf während des Weihnachtsmarks
bei den Schwippe-Anglern
Überraschen Sie Ihre Familie mit leckeren Räucher-
fischen. Am Samstag, den 06. Dezember, in der Zeit
von 9 bis 12 Uhr verkaufen die Schwippe-Angler
geräucherte Fische. Bestellen Sie die gewünsch-
te Fischmenge vor und holen Sie diese unbedingt
in der bestätigten Zeit am Samstag im Vereinsheim
ab. Dieses befindet sich im Untergeschoss des Be-
zirksamtes direkt an der Albert Schweitzerstr. 2 in
Dagersheim.
Vorbestellt werden können:
• Gerauchte Forellen mit ca. 300 g und
• Gerauchte Lachsforellen mit ca. 0,6 bis 1kg
Fischpreise finden Sie im Bestellformular. Vorbestel-
lungen nehmen wir unter
www.forelle.schwippe-angler.de an.
Bitte unbedingt in der Bestellung angeben, ob die
Bestellung einzeln oder zu mehreren Fischen vakuu-
miert werden soll.
Ihre Bestellung muss bis spätestens Dienstag, den
02. Dezember, 15.00 Uhr eingegangen sein.
Bitte beachten Sie, dass nur Fische abgeholt wer-
den können, die zuvor vorbestellt wurden. Wei-
tere Fischleckereien finden Sie bei uns am Stand
auf demWeihnachtsmarkt.

Goldgelbe Forellen frisch aus dem Buchenrauch

TSV Dagersheim e.V.
www.tsv-dagersheim.de

U
Abteilung Fußball
www.tsv-dagersheim.de

Auswärtsspielankündigung –
Gemeinsam durch die letzten Meter
Die Winterpause rückt näher – nur noch zwei Spie-
le stehen an. Doch bevor wir durchatmen können,
wartet am Sonntag um 15 Uhr der SV Vaihingen auf
unsere Mannschaft.
Sonntag, 30. November 2025, 15.00 Uhr,
SV Vaihingen – TSV Dagersheim
Es läuft momentan nicht nach Plan, aber genau jetzt
zeigt sich, was Zusammenhalt bedeutet. Die Jungs
kämpfen um jeden Meter und brauchen dafür unse-
re volle Unterstützung von außen!
Also kommt vorbei, unterstützt unsere Jungs und lasst
uns gemeinsam ein starkes Zeichen setzen.
Euer TSV Dagersheim,
Abteilung Fußball

G Abteilung Gymnastik
www.tsv-dagersheim.de

Mit Schwung durch die Adventszeit
Die Gymnastikabteilung des TSV Dagersheim
wünscht allen Mitgliedern, Familien und Sportbe-
geisterten eine friedliche und aktive Adventszeit.
Auch in den letztenWochen des Jahres laufen unse-
re Angebote wie gewohnt weiter – mit nur wenigen
Ausnahmen – (Linedance samstags findet nicht statt).
Aktuelle Änderungen oder kurzfristige Kursinfos fin-
det man am besten direkt auf unserer Buchungsplatt-
form joinsports.de oder auf unserem Instagram-Ka-
nal unter @tsvdagersheimgym.
Bleibt gesund und aktiv wir freuen uns auf eine stim-
mungsvolle Vorweihnachtszeit mit euch!
Eure Gymnastikabteilung des TSV Dagersheim

DagARTisten
Die Künstler

Kunstausstellung „Stell dir vor...“ –
ART Dagersheim in der Zehntscheune
6. & 7. Dezember 2025 | 11–20 Uhr | Kirchgasse
18, Dagersheim
Passend zum 950-jährigen Jubiläum von Dagers-
heim lädt die Künstlergruppe DagARTisten zur Aus-
stellung „Stell dir vor...“ ein – ein inspirierender
Dialog zwischen Kunst, Musik und Geschichte.
In der festlich geschmückten Zehntscheune präsen-
tieren acht Kunstschaffende ihre Werke, teils eigens
zu Musikstücken des gleichnamigen Musicals ent-
standen, das exklusiv für das Jubiläumsjahr kom-
poniert wurde. Die Ausstellung findet parallel zum
Dagersheimer Weihnachtsmarkt statt und lädt zum
Verweilen, Staunen und Begegnen ein.
Ein besonderer Höhepunkt erwartet die Besucher:in-
nen am Sonntag, 7. Dezember um 17 Uhr: Im Rah-
men der Finissage werden ausgewählte Musical-
stücke live aufgeführt – ein sinnliches Zusammenspiel
von Klang und Bild, das die Werke in besonderem
Licht erscheinen lässt.
Der Eintritt ist frei. Lassen Sie sich verzaubern von
der Vielfalt künstlerischer Ausdrucksformen und der
besonderen Atmosphäre dieses Jubiläumswochen-
endes.

Beiträge ins Redaktionssystem „Contribute“
einstellen unter:

https://amtsblatt.krzbb.de

4

b 100.- 4 AnkaufZah

Sindelfingen. „Ich hätte nie damit
gerechnet, dass mein Altgold noch
so viel wert ist“, freut sich eine Kun-
din, die gerade beim Edelmetallfach-
mann Walter Leibold ihre Schmuck-
schatulle abgegeben hat und nun mit
920,- Euro mehr in der Tasche nach
Hause geht. „Die Leute sind oft sehr
erstaunt, wie viel Geld sie für ihren
Schmuck, der oft schon aus der Mode
gekommen ist, von mir erhalten.“
Walter Leibold warnt: „Sollten Sie
Ihren Goldschmuck woanders ver-
kaufen, unbedingt die Ankaufs-
preise vergleichen und beim Wie-
gen zuschauen. Informieren Sie
sich, seien Sie misstrauisch, las-
sen Sie sich detailliert erklären,
wie der Auszahlbetrag zustande
kommt. Viele Händler stellen kei-
ne Belege aus, bestehen Sie unbe-
dingt darauf!

Das Unternehmen unterhält außer-
dem noch weitere 25 Filialen im süd-
deutschen Raum und kann dadurch
höhere Preise bei der Scheidean-
stalt erzielen. Dieser Preisvorteil wird
voll und ganz an die Kunden weiter-
gegeben.
Walter Leibold ist dort angestellter
Edelmetallfachmann in der Firma
und auch ein ausgewiesener Münz-
experte, der sich seit Jahren eine
treue und dankbare Stammkund-
schaft aufgebaut hat.

Bei Vorlage diese
r

Anzeige erhalten
Sie

zusätzlich 10,– €

auf den Endpreis!
(ab 100,- € Ankauf)

Historisch hohe Goldpreise in Sindelfingen
Nutzen Sie das derzeit hohe Goldpreisniveau in den letzten Tagen undmachen Sie Ihre Schätze zu Bargeld

– Anzeige –

Kostenlose Schätzung Ihrer Münzsammlung

JedeWoche Mont
ag und Dienstag!

... seit 17 Jahren
in Sindelfingen!

Edelmetallfachmann Walter Leibold

Herrenberg im Fotostudio
Greiß Bronngasse 7
Sindelfingen gegenüber
NKD Untere Vorstadt 6
Mo. und Di. 9.30 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 17.30 Uhr

Die Bruno Munding Edelmetallrecycling
GmbH finden Sie in der Herrenberg im
Fotostudio Greiß Bronngasse 7 Sindel-
fingen gegenüber NKD Untere Vorstadt 6.

> 60 Jahre seit 1964

WAHR-ENERGIE.DETEL 07452 9307-0

HEIZÖLE . HOLZPELLETS
ERDGAS . STROM . KRAFT- &
SCHMIERSTOFFE . ADBLUE ®

TANKSSSTTTEEELLLLLLEEENNN

FürWärme und Mobilität.

Böblingen • Friedrich-List-Str. 7
Sindelfingen • Mahdentalstr. 83 – 85

Herrenberg • Hindenburgstr. 24

Sanitätshaus:

Fitness- und
Wellness-Produkte
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Der Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe mit seiner Betriebszentrale
in Holzgerlingen und dem Wasserwerk in Ammerbuch-Poltringen versorgt als
modernes Dienstleistungsunternehmen rund 130.000 Einwohner
in 15 Kommunen mit Trinkwasser.

Wir bieten am Standort Holzgerlingen ab 01.09.2026 einen

 AUSBILDUNGSPLATZ ZUM ANLAGENMECHANIKER
FÜR ROHRSYSTEMTECHNIK (m/w/d)

mit tarifgerechter Vergütung nach TVAöD.

Hast du Interesse? Dann findest du die detaillierte Ausschreibung auf unserer
Homepage https://www.asg-wasser.de/de/asg/#Stellenausschreibung
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe, Daimlerstr. 1, 71088 Holzgerlingen
Tel.: 07031/74240-0 / Mail: info@asg-wasser.de

3 Zi., ca. 74 m² Wfl., inkl. Einbauküche € 499.000
3 Zi., ca. 92 m² Wfl., Loggia, Balkon € 629.000
4 Zi., ca. 102 m² Wfl., inkl. Einbauküche, Bad mit

Badewanne + Dusche, sep. Gäste-Bad € 679.000
4 Zimmer, ca. 123 m² Wfl., Balkon + 2 Loggia,

Tageslichtbad, sep. WC € 825.000
4 Zimmer, ca. 159 m² Wfl., zwei große, sonnige Dach-

terrassen und Rooftop-Dachfläche € 1.149.000

BÖBLINGEN
Bahnhofstraße 23

AmSonntag den 30.11.
je von 11 - 13 Uhr

OFFENE
BESICHTIGUNG

Kommen Sie in die Bahnhofstr. 23
in Böblingen

Bezugs-
fertig!

Wohnungsbeispiele:

Sonder-
Aktion*

NEUBAU
Wir übernehmen für Sie die komplette

GRUNDERWERBSTEUER
IN HÖHE VON

5% *

Im Dörnach 5 | 71088 Holzgerlingen | 07031 4918-500
baerbel-bahr.de | Keine zusätzliche Käuferprovision

Alle Neubauprojekte finden Sie unter www.baerbel-bahr.de

*Gültig bei Kaufvertragsabschluss einer fertiggestellten Neubauwohnung der BB Wohnbau Böblingen
GmbH im Zeitraum vom 25.10.2025 bis zum 31.12.2025. Gilt ausschließlich für folgende Projekte:
Böblingen, Bahnhofstr. 23/Wilhelmstr. 31 + 31/1; Sindelfingen, Maulbronner Str. 2/Leonberger Str.
26-28; Sindelfingen-Maichingen, Pfadstr. 11 + 11/1; Weil im Schönbuch, Waldenbucher Str. 16+18/
Gansäckerweg 7; Renningen, Hirschstr. 33 + 31/1; Korntal-Münchingen, Ziegeleistr. 13; Holzgerlingen,
Schlossstr. 36; Wolfschlugen, Hardter Str. 46; S-Vaihingen, Waldburgstr. 153b.

WIR SUCHEN FÜR:WIR SUCHEN FÜR:

Immobilien Service Bärbel Bahr | 71088 Holzgerlingen
Im Dörnach 5 | Tel.: 07031 4918-500 | www.baerbel-bahr.de

• Elektriker, 3-Zimmer-Wohnungmit Stellplatz bis 490.000 €
• Grundschullehrer und Floristin, 3-4 Zi.-Whg. mit Balkon bis 620.000 €
• Fluglotsemit Familie &Hund, RH / DHH in waldnaher Lage bis 790.000 €
• Softwareentwickler & Beamtin, EFHmit Einliegerwhg. bis 950.000 €
• Pilotmit Familie, neuwertiges EFH in zentraler Lage bis 1.400.000 €
• Regionalen Bauträger, Grundstücke in jeder Größe auch Abrisshäuser

Böblingen • Friedrich-List-Str. 7
Sindelfingen • Mahdentalstr. 83 – 85

Herrenberg • Hindenburgstr. 24

Sanitätshaus:
Hilfsmittel für mehr
Selbstständigkeit im Alter

Nagold · Altensteig · Bad Wildbad
Böblingen · Herrenberg · Dornstetten

Sindelfingen · Sulz a.N.
Böblingen, Friedrich-List-Str. 7

Telefon: 07031/49930
Sindelfingen, Mahdentalstr. 83 – 85

Tel. 07031/813951
Herrenberg, Hindenburgstr. 24

Tel. 07032/21324
Info@schaible-gmbh.de

Brennholz
Herbst-Sale

Lagerabverkauf, Rabatte
Wir müssen Platz schaffen

tel. 07031 / 225 004

GARTENARBEITEN
B. Belec ● Böblingen

Tel. 07031 276828 ● Mobil 0171 4171372
– Strauch-/Heckenschnitt – Rasenpflege
– Obstbaum-/Baumschnitt – Jahrespflege

Münzen, Gold und
Briefmarken-Barankauf

zu korrekten Preisen, MB-Shop,
Turmgasse 21, 71063 Sindelfingen,
Tel. (0 70 31) 87 13 04.

Haushaltsauflösungen
SeniorenumzugmitHaushaltsauflösungen
E n t r ü m p e l u n g e n • T r a n s p o r t e
Besichtigung schnell und kostenlos.
Firma Jung • Telefon 07031 227037krebskranke-kinder-tuebingen.de

Telefon 07071/9468-11

Helfen Sie krebskranken Kindern
und deren Familien mit Ihrer Spende!



TSV Dagersheim e.V.
Vorstand und Präsidium

Eugen Kuppinger war dem TSV Dagersheim e.V. 73 Jahre lang
treu verbunden.

1952 trat er in die Fußball- und später auch in die Tennis- und
Gymnastikabteilung ein. Mit mehr als 700 Fußballspielen war er
der Rekordspieler der 1. Mannschaft des TSV. Er war bis 2007
Leiter der Alt-Herren-Mannschaft und spielte noch mit über 70
Jahren selber mit. Auch das Tennisspiel lag ihm durch sein
außerordentliches Laufvermögen sehr gut und er gewann
mit der H60 Mannschaft mehrmals die Bezirksmeisterschaft.

Neben seinem sportlichen Engagement war er auch
organisatorisch stark in den TSV eingebunden. Er war 2 Jahre
Jugendleiter, 7 Jahre stellv. Abteilungsleiter und 10 Jahre als
Beisitzer im Ausschuss der Fußballer aktiv.

Für seine langjährige Vereinstreue erhielt Eugen Kuppinger die
TSV-Ehrennadeln in Silber, Gold und Gold mit Diamanten und für
seine herausragenden ehrenamtlichen Leistungen die
TSV-Verdienstnadeln in Bronze, Silber und die Verdienstmedaille
in Silber. Für sein großes Engagement erhielt er 2006
die höchste TSV Ehrung und wurde zum Ehrenmitglied ernannt.

Die Stadt Böblingen verlieh ihm 1981 die Ehrenplakette in Silber
für verdiente Persönlichkeiten im Sport.

Wir sind traurig über den Verlust eines sehr zupackenden und
engagierten Vereinsmitgliedes, aber auch dankbar für die
vielfältigen Beiträge, mit denen Eugen Kuppinger unser
Vereinsleben aufgewertet hat.

Unser tiefes Mitgefühl und unsere Anteilnahme gilt den Angehörigen.

Wir werden Eugen Kuppinger ein ehrendes Andenken bewahren.

Eugen Kuppinger

Wir trauern um unser verstorbenes Ehrenmitglied

lang

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unserem guten Vater,
Schwiegervater und Opa

FFrriieeddeemmaannnn VViieellffoorrtt
* 14.02.1939 † 22.11.2025

Irmgard Deine Enkel:
Werner und Anke Marvin, Louis und Marius
Jochen und Susanne Max, Robin und Paulina

Sabrina und Fiona

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag, dem 5. Dezember 2025, um 14 Uhr auf dem
Friedhof in Dagersheim statt. Von Beileidsbezeugungen bitten wir Abstand zu nehmen.
Ein Kondolenzbuch liegt aus.

www.krzbb.de

Der passende Rahmen für einenwürdevollen
Abschiedsgruß.



Weiter denken – nah versorgen

Unsere Parkhäuser Kongresshalle, Stadtmitte, Postplatz und Im Höfle sind am 29.11., 6.12., 13.12. 
und 20.12.2025 von 9 Uhr bis 21 Uhr für Sie kostenlos geöffnet. Einfach Ticket ziehen und bei der 
 Ausfahrt wieder einschieben. Die Schranke öffnet sich – ganz ohne Bezahlung. Viel Spaß beim Einkaufen!

stadtwerke-boeblingen.de

KOSTENLOS PARKEN, 
ENTSPANNT SHOPPEN.

An allen  
Samstagen  
im Advent


